
Wie schon vor zwei Jahren wird die 
Bevölkerung kommenden Samstag 
wieder dazu eingeladen, die Ange
bote des lokalen Gewerbes in Ettingen 
unter freiem Himmel zu bestaunen. 
Es ist Frühling. Die Zeit des Aufbruchs  
und des Erwachens. Das gilt auch für den 
Verein KMU Ettingen, der am 23. April 
zum «2. Ettinger Frühlingserwachen» ein-
lädt: Entlang der Hauptstrasse und der 
Kirchgasse werden die Einwohnerinnen 
und Einwohner von Ettingen sowie Besu-
cherinnen und Besucher aus dem ganzen 
Leimental von 10 bis 17 Uhr die lokalen 
Gewerbler und innovativen Detaillisten 
persönlich kennenlernen können. Bei hof-

fentlich frühlingshaftem Wetter zeigen 
die KMU-Betriebe, was in ihnen steckt 
und stehen den Besuchenden Rede und 
Antwort. Ein attraktives Rahmenpro-
gramm mit Wettbewerben und musika-
lischen Darbietungen rundet den Anlass 
ab und lädt zum Schlendern und Verwei-
len ein. Am selben Tag finden übrigens 
auch der Guggermärt und der Bike-Floh-
markt statt. Weitere Details zum KMU-
Anlass entnehmen Sie bitte dem Flyer,  
der dieser BiBo-Ausgabe beiliegt. 
Zum ersten Mal fand der Anlass im Früh-
ling 2014 statt. Bei herrlichem Sonnen-
schein präsentierten knapp 30 Ettinger 
KMU-Betriebe ihre Angebotspalette und 

suchten Kontakt zur Bevölkerung. Das  
1. Ettinger Frühlingserwachen war ein 
voller Erfolg: 88 Prozent der teilnehmen-
den KMU-Betriebe konnten Kontakte mit 
Neukunden generieren und für 90 Prozent 
der Teilnehmenden wurden die Erwar-
tungen erfüllt. Aufgrund dieses Erfolges 
hat der Gewerbeverein an der letztjähri-
gen GV beschlossen, den Anlass erneut 
durchzuführen – und zwar alle zwei Jahre 
im Wechsel mit dem von der KMU-Bau-
gruppe organisierten Open-Air-Kino. 

90 Firmen aus 30 Branchen
Unter dem Vereinsmotto «Gemeinsam 
mehr erreichen!» dient auch dieser Anlass 

Leimental

15 Konzert Edgy Sphere
15 Wanderung Naturfreunde
15 Muttertag im Dreilinden

Regio • Sport • Kirchen

12 HSGTrainingslager
13 Jazz Night Aesch
18 Konzert Pocketband
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KMU Ettingen präsentiert «2. Ettinger Frühlingserwachen»
dazu, die Attraktivität des Einkaufsortes 
Ettingen aufzuzeigen und das lokale Ge-
werbe bei der Bevölkerung noch bekann-
ter zu machen. Denn das Guggerdorf  
hat in dieser Hinsicht einiges zu bieten: 
Der Gewerbeverein umfasst rund 90 Mit-
gliedsfirmen aus 30 ganz unterschied-
lichen Branchen. Anlässe wie das «Ettin-
ger Frühlingserwachen» oder die Dorf- 
weihnacht zeigen, dass ein Interesse der 
Bevölkerung am lokalen Gewerbe durch-
aus vorhanden ist. Trotz Einkaufskon-
kurrenz aus dem In- und Ausland gelingt 
es dem Verein KMU Ettingen immer wie-
der aufs Neue, die Menschen aus dem 
Guggerdorf zu mobilisieren. Die lokalen 
Betriebe und Geschäfte freuen sich auf  
Ihr Kommen.

Caspar Reimer

AKTION
•
•

www.pira.ch

PC-PIRA GmbH
Reparatur Shop Schule
Passage 10, 4104 Oberwil
Mo-Fr: 08.00-18.00  Sa: 08.00-12.00

061 401 40 80
PC-SHOP

www.pira.ch CHF 925.--

Reparaturen PC-Verkauf : Lenovo HP
Übernahme von all Ihren Daten
Virus - Malware - Spyware beseitigen
Datenbackup / -restore
schnell, einfach, günstig

Reparaturen - Notebook - PC  

Datenbackup / -restore
schnell, einfach, günstigschnell, einfach, günstig

Lenovo E550
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Ihr Hyundai-Partner.

Garage Ruf AG
Ringstrasse 23
4106 Therwil
Tel. 061 425 97 00 11
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Offizielle	VertretungenOffizielle	VertretungenOffizielle	VertretungenOffizielle	Vertretungen
in	Oberwil

itamcar.chitamcar.ch - 061	401	10	30061	401	10	30
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TRANSPARENZ schafft   VERTRAUEN

• Fundiert ausgebildete Mitarbeiter

•  Über 20 Jahre Markterfahrung 

•  Honorar nur bei Erfolg 

•  Keine Nebenkosten 

•  Flexible Vertragsdauer 

•  Breites Netzwerk 

•  Kostenlose Liegenschaftsbewertung  

Für eine persönliche Beratung stehen  
wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Ihr Burckhardt Immobilien-Team

www.b-immo.ch

immobilien verkaufen ist unsere kernkompetenz

Margot Hügli
Immobilienbewerterin FA
Tel. 061 338 35 39

Daniel Merz
Immobilienbewirtschafter FA
Tel. 061 338 35 51

Corinne Wenger  
Immobilienvermarkterin FA
Tel. 061 338 35 50
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HEIZUNGEN

SANIERUNGEN
BRENNERSERVICE

ÖLHEIZUNGEN
GASHEIZUNGEN

FERNHEIZUNGEN
ALTERNATIVENERGIEN

W. Flühmann AG
4104 Oberwil, Binningerstrasse 55
Telefon 061 403 13 13
www.fluehmann-heizungen.ch

seit 1988
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BRENNERSERVICE

FERNHEIZUNGEN

28
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www.w-lauper.ch · Lohweg 17 · 4107 Ettingen · 061 721 78 11

Metallbau&Schlosserei
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Fichtenrain 2  ·  4106 Therwil 
Telefon 061 723 10 23  ·  Fax 061 723 10 25

www.gutjahr-hartmann.ch

Service + Unterhalt
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Finanzexperte und Konsumentenschützer

Alain Lauber, Fluhgasse 10, 4207 Bretzwil
☎ 061 941 15 07  www.alainlauber.ch

33 Jahre

Erfa
hrung

Warum investieren Banken nicht 
selbst in ihre Anlagefonds, wenn 
sie diese so gut finden?

Kennen Sie die Antwort?
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Ettingen / Tel. 061 726 80 80 
www.kolb-ag.ch 

Haben Sie Fragen zu All-IP? 
(Telefonumstellung Ende 2017) 
 

Besuchen Sie uns am 

Ettinger 
Frühlingserwachen 
vom 23. April 2016 und 

lassen Sie sich beraten. 
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Wir machen Meer aus Ihren Ferien

www.ferieninsel.travel

Gut beraten in die weite Welt.

Direkt bei der Tramhaltestelle Oberwil
Tel. 061 406 91 00 | oberwil@ferien-insel.ch
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Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität

Neu: Gemüse-Käse-
Roulade

unser Hit für Vegitage

1142919
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www.bibo.ch



Gemeindeverwaltung Bottmingen, Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10 / Fax 061 426 10 15

Telefonzeiten Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi  8–12 und 13.30–17 Uhr Mo–Fr   9.30–12 Uhr
Do 8–12 und 13.30–18 Uhr Di Nachmittag 13.30–17 Uhr
Fr 8–12 und 13.30–16 Uhr Do Nachmittag 13.30–18 Uhr

E-Mail: gemeinde@bottmingen.bl.ch/Homepage: www.bottmingen.ch

Gemeindepräsidentin: Anne Merkofer-Häni
Besprechungstermine nach Voranmeldung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)
Telefon privat 061 401 48 46

Altersfragen
Ruth Burkhardt
Telefon 061 426 10 33

Bestattungen
Mila Gisler
Telefon 061 426 10 12

Gemeindepolizei
Telefon 061 426 10 13

Kindes- und Ewachsenen-
schutzbehörde (KESB) Leimental
Telefon 061 599 85 20

Spitex
Spitex Oberwil plus
Telefon 061 401 14 37
Ambulante Sprechstunde:
Dienstag, 15–16 Uhr

Soziale Dienste
c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31
Werkhof
Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

Störungsdienste:
Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447
Stromversorgung
EBM, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

Gemeinde- 
informationen

Veranstaltungskalender 2016
Datum Anlass / Wer Ort
21. April
ab 17.30 Uhr

Jubiläumsfeier für die 80-jährigen 
 Einwohnerinnen und Einwohner,
nach Anmeldung, Gemeinde

Foyer Burggarten-
schulhaus

21. April
17–21 Uhr

Damenkleiderbörse, Verkauf nur mit 
 Voranmeldung, DKB-Team BOZ

BOZ
Therwilerstrasse 11

25. April
14.30 Uhr

Generalversammlung
Senioren für Senioren

Gemeindestube
Therwilerstrasse 16/18

27. April
19.30–20.30 Uhr

Generalversammlung Spitex Oberwil plus
Spitex Oberwil plus

Kath. Pfarreiheim
Kummelenstrasse 3, 
Oberwil

28. April
12 Uhr

Mittagstisch für Seniorinnen und 
 Senioren, Anmeldung notwendig
Senioren für Senioren

Gemeindestube
Therwilerstrasse 16/18

2. Mai
14–18 Uhr

Seniorenjassen 
BOZ

Gemeindestube,  
Therwilerstrasse 16/18

2. Mai
19–20.30 Uhr

Autogenes Training, 6x Kurs jeweils 
montags, Anmeldeschluss: 22.4.2016; 
Anmeldung und Infos siehe Homepage 
Kommission für Erwachsenenbildung 
und Freizeitgestaltung

Kursraum im 
Postgebäude,
Schlossgasse 10

5. Mai
Ab 14 Uhr

Bannumgang, Treffpunkt/Abmarsch 
Schulhausplatz Hämisgarten
Gemeinde, Damenriege/T V Bottmingen

Banntagsplatz, Platz-
konzert Musikverein

12. Mai
19.30–21 Uhr

Hausarzt-Medizin aktuell – Vortrag von 
Prof. Dr. A. Zeller, Verein Burggarten-
keller

Burggartenkeller,
Schlossgasse 11

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, Anmeldemodus und Kontaktpersonen 
der Vereine finden Sie unter www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und 
 Kultur/Vereine oder www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/
Veranstaltungskalender auf unserer Homepage.

Wiederkehrendes
jeweils 
 dienstags
8.30–11.30 Uhr

«Bottminger Wuchemärt»
Märtgruppe

Auf dem Platz hinter 
dem Alten Gemeinde-
haus und der 
 Gemeindestube

jeweils freitags
9.30–11 Uhr

«Mami’s Treff», kommen Sie vorbei
für einen Kaffee oder Tee zum 
 gemütlichen Beisammensein, BOZ

BOZ,
Therwiler strasse 11

 
jeweils donnerstags Hauskehricht

Freitag, 22./29. April 2016 Abfuhr von Grünabfällen
 Bitte ab 7 Uhr bereitstellen
 
Dienstag, 26. April 2016 Papier-/Kartonabfuhr
 Papier-/Karton rechtzeitig, d. h. ab 7 Uhr bereitstellen

Aus dem Gemeinderat
Geplante Nutzung der  
Liegenschaften im Zentrum: 
Aktuelles
Im Zuge seiner letztjährigen Klausur im 
Sommer 2015 hatte der Gemeinderat 
ausführlich über die geplante Entwick-
lung und Nutzung der diversen Liegen-
schaften im Dorfzentrum orientiert (BiBo 
vom 20.8.2015). Seitdem ist einige Zeit 
verstrichen – einige Neuerungen bahnen 
sich an. Anlass genug, die Bevölkerung 
wiederum über die aktuelle Entwicklung 
zu orientieren.

Therwilerstrasse 14
Die schmucke Liegenschaft im Zentrum 
Bottmingens kann in jüngster Vergan-
genheit auf eine illustre Nutzerschar zu-
rückblicken: Jahrelang war der Spitex-
Verein Bottmingen in den Räumlichkeiten 
im Erdgeschoss untergebracht. Es folgte 
eine vorübergehende Nutzung durch die 
damals neu geschaffene Kindes- und Er-
wachsenenschutzbehörde (KESB) Lei-
mental, die heute ihren Geschäftssitz 
bekanntlich in der Nachbargemeinde 
Binningen hat. Während der umfangrei-
chen Umbau- und Sanierungsarbeiten an 
den Schulhäusern der Gemeinde diente 
das Erdgeschoss zwischenzeitlich als 
Klassenzimmer für Schulkinder aus dem 
Schulhaus Burggarten. Seit den Fas-
nachtsferien 2016 ist auch dies Geschich-

Zur Erinnerung
Die wichtigsten  
Informationen zur  
Grüngutentsorgung 
Haus-zu-Haus-Abfuhr: Grün- und Kü-
chenabfälle (Rüstabfälle, und Speise-
reste wie Fleisch, Teigwaren, Saucenres-
te, Käse, Rahm, Desserts, etc.) werden 
vor dem Haus abgeholt. Zwingend ist die 
Nutzung eines genormten Rollcontai-
ners, damit dieser am Kehrichtfahrzeug 
mechanisch geleert werden kann. Plas-
tiksäcke, Bigbags oder ähnliche Behält-
nisse werden nicht mitgenommen. Die 
Container sind mit einer dem Volumen 
entsprechenden Gebührenmarke zu ver-
sehen. Hängen Sie die Gebührenmarke 

te: Das Schulhaus Burggarten ist mittler-
weile in Betrieb, die Räumlichkeiten im 
Erdgeschoss der Therwilerstrasse 14 ste-
hen leer.
Dies wird allerdings nicht lange so blei-
ben. Nach dem Auszug der Schule war 
ursprünglich geplant, aus Platzgründen 
eine Verwaltungsabteilung im Erdge-
schoss unterzubringen. Dies hätte mit 
Blick auf die neu zu schaffenden Büro-
räumlichkeiten und die zu sanierende 
Haustechnik umfangreiche Sanierungsar-
beiten zur Folge gehabt. Aus Kostenüber-
legungen wird für die Verwaltung nun 
das Verdichtungspotenzial innerhalb der 
bestehenden Liegenschaft Schulstrasse 1 
genutzt, womit die Räumlichkeiten an 
der Therwilerstrasse 14 nicht bean-
sprucht werden müssen.

Raumbedarf Bottminger  
Zentrum (BOZ) und Asylwesen
Das Bottminger Zentrum (BOZ) befindet 
sich bekanntlich auf der gegenüberlie-
genden Strassenseite (Therwilerstrasse 
11), in sanierungsbedürftigen, auch unter 
der Namen «ehem. Stöcklin-Liegen-
schaft» bekannten Räumlichkeiten. Der 
Verein BOZ engagiert sich seit rund 25 
Jahren im Bereich Soziokulturelles: Das 
Angebot richtet sich an Familien, allein-
erziehende Mütter und Väter, ältere 
Menschen und Kinder. Seit dem Jahr 
2014 unterhält die Gemeinde mit dem 
BOZ eine Leistungsvereinbarung: Sie un-
terstützt das BOZ mit einem jährlichen 
Gemeindebeitrag und stellt die Räum-
lichkeiten unentgeltlich zur Verfügung. 
Die bestehenden Räumlichkeiten sind 
aufgrund der Grundrisse und Zugänglich-
keit (Treppenaufgang) für Familien mit 
Kleinkindern (Kinderwagen) und ältere 
Menschen nur bedingt geeignet, was das 
Durchführen der vielfältigen Vereinsan-
gebote erschwert.
Aufgrund des aktuellen Leerstandes der 
Räumlichkeiten an der Therwilerstrasse 
14 (Erdgeschoss) und der Tatsache, dass 
die Gemeinde für die Unterbringung von 
Asylsuchenden zusätzlich zu den beste-
henden Standorten (Baslerstrasse 42, 
Therwilerstrasse 36, Rittergasse 9 und 
Therwilerstr. 14 OG) Bedarf nach weite-
ren Unterbringungsmöglichkeiten hat, 

wurde von der Verwaltung im Auftrag 
des Departements Soziales geprüft, ob 
eine Dislokation des BOZ in die Therwi-
lerstrasse 14 zweckmässig und sinnvoll 
ist. Es hat sich gezeigt, dass das Herrich-
ten der Räumlichkeiten an der Therwiler-
strasse 14 mit vergleichsweise beschei-
denem Aufwand eine gute Lösung für 
das Angebot des BOZ darstellt; auch der 
ebenerdige Zugang kommt Familien mit 
Kleinkindern und älteren Menschen ent-
gegen. Mit den Vereinsverantwortlichen 
des BOZ wurde auch geprüft, ob die 
Räumlichkeiten an der Therwilerstrasse 
14 im Bedarfsfall anderweitigen geeig-
neten Nutzungen offen stehen würden, 
was der Fall ist. Dies wird vom BOZ aus-
drücklich begrüsst.
Aus all diesen Gründen hat der Gemein-
derat am 22.3.2016 entschieden, dass 
eine Verlegung des BOZ vom bisherigen 
Standort an die Therwilerstrasse 14 (Erd-
geschoss) ins Auge gefasst werden soll. 
Für das generelle Herrichten der Räume, 
den Einbau einer Küche, der Anschaffung 
von Stellwänden und der Installation ei-
nes Internetcafés für ältere Menschen 
hat er einen Nachtragskredit von Fr. 
40‘000.– bewilligt. Die Verwaltung wur-
de beauftragt, die Dislokation des BOZ 
mit den Vereinsverantwortlichen auf ge-
eignete Art und Weise abzuwickeln.

Therwilerstrasse 11
Mit dem Auszug des BOZ wird die (als-
dann) frei werdende Liegenschaft Ther-
wilerstrasse 11 für die Unterbringung 
von Asylsuchenden vorbereitet, da davon 
auszugehen ist, dass die aktuelle Auf-
nahmequote von 1% auf 1,2 % per Som-
mer 2016 erhöht werden wird. Aufgrund 
der räumlichen Aufteilung und Infra-
struktur ist die Liegenschaft Therwiler-
strasse 11 für die Unterbringung von 
Asylsuchenden besser geeignet als die 
ehem. Spitex-Räumlichkeiten in der Lie-
genschaft Therwiler strasse 14. 
Aus Sicht der Gemeinde ist es nicht über-
trieben festzustellen, dass sich mit dieser 
Verlegung zwei Fliegen mit einer Klappe 
(wie man so schön sagt) schlagen lassen.

Projekt «Neuer Werkhof», 
Stand der Dinge
Im Herbst 2015 hat der Gemeinderat ei-
nen ‹Marschhalt› beim Projekt für einen 
neuen Gemeindewerkhof beschlossen. 
Dies in der Absicht, das gesamte Projekt 
nochmals in Bezug auf das Betriebskon-
zept, das Raumprogramm und den finan-
ziellen Rahmen nach allfälligem Sparpo-
tenzial zu durchleuchten (wir berichteten 
im BiBo vom 17.9.2015). In der Zwischen-
zeit wurden zwei Arbeitsgruppen, beste-
hend aus Vertretungen von Gemeinderat 
und Verwaltung, eingesetzt: die eine mit 
dem Auftrag, Leistungsauftrag und Be-
triebskonzept zu überprüfen, die andere 
zwecks Überprüfung der zonenrechtli-
chen Aspekte bezüglich des Standorts in 
der Löchlimatt. Zudem wurde für den 
Löchlimatt-Standort eine Machbarkeits-
studie in Auftrag gegeben. Ergebnisse 
der verschiedenen Überprüfungen resp. 
Abklärungen sollen bis Anfang Juni 2016 
vorliegen.

Gemeindeverwaltung

Geburtstagsfeier der 
80-jährigen Einwohne-
rinnen und Einwohner
Heute Donnerstag, 21. April 2016, 
ist es so weit. Um 17.30 Uhr trifft man 
sich im Foyer des Burggartenschul-
hauses zum Apéro und einem an-
schliessenden Essen. Wir freuen uns 
auf einen gemütlichen, schönen Abend 
mit Ihnen. Gemeinderat

Gehört Unkraut in den Kompost?
Bei diesem schönen und allmählich auch wärmeren Wetter ge-
deihen und wachsen nun alle Pflanzen in unseren Gärten. So 
allerdings auch manch unerwünschtes Kräutchen, das am fal-
schen Ort als Unkraut betrachtet wird.

Die meisten Unkräuter lassen sich problemlos kompostieren, am besten vor der Sa-
menreife. Bei sorgfältiger Kompostierung (Unkraut zerkleinern und mit Häcksel mi-
schen), sterben auch die Samen während der Heissrotte-Phase ab. Damit keine Sa-
men in den Kompost einfliegen können, muss der Kompost immer zugedeckt sein. 
Einige Unkräuter müssen vor dem Kompostieren getrocknet werden (zum Beispiel in 
einem schwarzen Sack kurze Zeit an die Sonne legen), damit ihre Wurzeln im Kom-
post nicht mehr ausschlagen. Dazu gehören Winden, Quecken und die Gänsedistel.

Haben Sie noch Fragen? Rufen Sie uns an! Edith Egli, Telefon 061 302 06 44, 
E-Mail: e.egli@hispeed.ch  Kompostberatung Bottmingen

an den Griff Ihres Containers bezie-
hungsweise befestigen Sie diese im De-
ckel des Containers. Ebenfalls vor dem 
Haus werden Astbündel abgeholt. Diese 
müssen mit verrottbaren Schnüren (zum 
Beispiel Hanf- oder Kokosschnüre) ge-
bündelt werden und dürfen einen Durch-
messer von 0,5 Metern sowie eine Länge 
von 1,2 Metern nicht überschreiten. Die 
Astbündel sind mit der entsprechenden 
Gebührenmarke zu versehen. Befestigen 
Sie diese gut sichbar am Bündel. Contai-
ner wie auch Astbündel sind analog Keh-
richt bis spätestens um 7 Uhr des Abfuhr-
tags an der Strasse (jedoch frühestens 
am Abend vorher) bereitzustellen.

Quartiersammelstellen: Rasenschnitt 
und Laub können in den gebühren-
pflichtigen 60-Liter-Grünabfallsäcken 
der  Gemeinde entsorgt und an den fünf 
bestehenden Quartiersammelstellen de-
poniert werden. Das Verwenden von 
Kehrichtsäcken und anderen Behältnis-
sen sowie das Deponieren von Astbün-
deln an den Quartiersammelstellen ist 
nicht erlaubt. Nicht in den Grünabfallsä-
cken entsorgt werden dürfen Äste sowie 
Küchenabfälle. 

Entsorgungsgebühren
– Grünabfallsack: 60 Liter CHF 1.00
–  Gebührenmarke für Container: 80 Liter 

CHF 1.40, 140 Liter CHF 2.40, 240 Liter 
CHF 4.10, 770 Liter bzw. 800 Liter CHF 
13.50

– Gebührenmarke für Astbündel: CHF 
2.40.
Sammeldaten
Die Sammlung erfolgt jeweils am Freitag 
(Januar und Februar alle zwei Wochen, 
März bis Dezember wöchentlich).

Anschaffung Container
Bitte beachten Sie Folgendes: Zugelas-
sen sind 80-, 140-, 240- oder 770- bezie-
hungsweise 800-Liter-Container. Der 
Container muss der Norm DIN EN 840 
entsprechen, diese können mechanisch 
am Entsorgungsfahrzeug entleert wer-
den. Container, die nicht der genannten 
Norm entsprechen, haben vielfach nicht 
die für die Leerung am Entsorgungsfahr-
zeug sowie die Nutzung im Freien not-
wendige Qualität, sodass es schnell zu 
Beschädigungen kommen kann. Werden 
nicht genormte Container verwendet, so 
übernehmen Gemeindeverwaltung und 
Entsorger keine Haftung für allfällige 
Schäden, die im Rahmen der Leerung an 
den Behältern entstehen. Mögliche Be-
zugsquellen für genormte Container sind 
die Firmen H. Vogelsanger AG in Arles-
heim (Tel. 061 701 39 38) und Anton Sa-
xer AG in Pratteln (061 332 00 22).

Gemeindeverwaltung
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Gemeinde- 
informationen

Vor einer Woche lud KMU Binningen-
Bottmingen (Bi-Bo) zu seiner 96. or-
dentlichen Generalversammlung (GV) 
in die Aula des Schulhauses Burggar-
ten ein. Nebst dem Rücktritt von drei 
langjährigen, verdienten Vorstands-
mitgliedern (die durch drei neue, enga-
gierte Gewerbler ersetzt wurden), kam 
zum Ausdruck, dass es im September 
2017 ein Dorffest geben könnte.

Die Traktandenliste war mit 17 Punkten 
reich befrachtet, wobei sämtliche Jahres-
berichte einstimmig angenommen wur-
den. Auch zahlenmässig wirtschafteten 
die Binninger und Bottminger Gewerbler 
vorzüglich, denn das Vereinsvermögen 
beträgt nach einem Jahresgewinn von 
1854.92 Franken neu 18'516.72 Franken.

Gastredner war mit Christoph Buser, Di-
rektor der Wirtschaftskammer Baselland 
und Landrat zugleich, eine Persönlichkeit, 
die sich unermüdlich für das Gewerbe ein-
setzt. Und es darf nicht beim Bekenntnis 
bleiben (das oftmals zur reinen Floskel 
verkommt), wonach die «Klein- und Mit-
telunternehmen das Rückgrat der Wirt-
schaft sind. Wir alle, und vor allem die 
Politik, müssen hierfür auch die entspre-
chenden Rahmenbedingungen schaffen», 
so der frühere Unihockey-Nationalspieler, 
dessen pointierte Rede von den gut 50 
Anwesenden (42 stimmberechtigte Mit-
glieder nahmen an der GV teil) mit gros-
sem Applaus bedacht wurde.

Vorgängig hatten bereits Anne Merkofer, 
Bottminger Gemeindepräsidentin, und 

Philippe Meerwein, Vize-Gemeindepräsi-
dent von Binningen, die offiziellen Grüsse 
der beiden Gemeinden überbracht. 

Den Abgang dreier Vorstandsmitglieder 
(siehe Bericht unten) konnte KMU Bi-Bo 
mit drei neuen Kräften kompensieren. 
Als Tagespräsident fungierte Urs Liechti, 
der mit seiner einzigartigen Art (authen-
tisch, unkonventionell und voller Bon-
mots) die Wahlen zelebrierte – und dafür 
Applaus und Lachsalven garantiert hat-
te. 
Punkt 12 hiess «Gewerbeausstellung». 
Es ist ein offenes Geheimnis, dass eine 
Gewerbeausstellung eine «ganz grosse 
Kiste ist». Die nur gestemmt werden 
kann, wenn alle mitziehen. Vereinsmit-
glieder und die Öffentlichkeit. Es zeich-

net sich das Szenario ab, das im Septem-
ber 2017 die Binninger Ortsvereine, 
zusammen mit den Primarschulen, ein 
Drei-Tages-Dorffest durchführen wollen. 
Der Anlass würde beim Schlosspark Bin-
ningen stattfinden. Und diese Chance 
möchte KMU BiBo nutzen, um die ge-
plante Gewerbeausstellung durchzufüh-
ren. Man könnte es auch anders sagen: 
In der Gewerbeausstellung soll ein Dorf-
fest integriert werden. Tatsache ist, dass 
hier Synergien genutzt werden sollen. 
Noch ist nichts spruch-, geschweige 
denn druckreif. «Im Sommer 2016 wissen 
wir mehr und können hiezu Konkreteres 
sagen», so KMU-Präsident Mike Keller. 

Wir wünschen uns UN hoffen, dass das 
Gewerbe von Binningen und Bottmingen 

GEMEINSAM diese hohe Herausforde-
rungen angehen und zusammen stem-
men. Wir können den Machern versi-
chern: BiBo wird, wie bei früheren 
Gewerbeausstellungen, gerne DER Medi-
enpartner sein und den Anlass suppor-
tieren und medial wirksam (namentlich 
im Vorfeld) begleiten.

Nach genau 90 Minuten konnte Präsi-
dent Keller die Versammlung als beendet 
erklären, sodass die Gesellschaft an-
schliessend bei Speis und Trank (wunder-
bar köstlich und vom Schloss Binningen 
gekocht) über Gott und die Welt sowie 
die Belange der lokalen KMUs philoso-
phieren konnte.

Georges Küng

Eine Gewerbeausstellung ins Dorffest integriert?

Schule

Die Tagesschule,  
ein Erfolgsmodell! 

Ende März ist die 
Anmeldefrist für die 
Tagesschule abge-
laufen und ein An-
stieg der Buchungen 
ist wie erwartet er-

folgt. Die Zahl der Anmeldungen über-
trifft jedoch bei Weitem den in der Pla-
nung berücksichtigten Bedarf. Was das 
heisst, lässt sich am besten an der Anzahl 
benötigter Mittagsmahlzeiten ablesen. 
Sind es aktuell 280 Mahlzeiten, die wir 
wöchentlich beim Caterer bestellen, steigt 
die Anzahl im kommenden Schuljahr auf 
beeindruckende 542 Mittagessen an! 
Dass uns das Wachsen der Tagesschule in 
dieser Grös senordnung vor riesige Her-
ausforderungen stellt, versteht sich von 
selbst. Die gute Nachricht voraus: Wir 
werden alle Anmeldungen berücksichti-
gen und können die Betreuung der ange-
meldeten Kinder gewährleisten. Das be-
deutet jedoch, dass wir zusätzliche Räume 
für den Mittagstisch eröffnen müssen, die 
wir den Kindern zur Verfügung stellen, die 
«nur» zu den Mittagsmahlzeiten anwe-
send sind. Gleichzeitig benötigen wir, ins-
besondere über die Mittagszeit, weiteres 
Personal. Wir sind zuversichtlich, dass wir 
diese Hürden bewältigen und auch im 
kommenden Schuljahr eine Betreuung in 
der gewünschten Qualität anbieten kön-
nen. Sie entspricht eindeutig einem gro-
ssen Bedürfnis der Bottminger Eltern-
schaft.

Maya Jakob, Lukas Schaeppi,  
Schulleitung Schule Bottmingen

Beatrice Bürgin, Werner Deck und Andrea Voegelin (von links nach rechts) treten aus dem Vorstand zurück. Neu gewählt wurden Florina Güdemann, Yves Bandini und Bea Musy (von links nach rechts). Gastredner war Wirtschaftskam-
mer-Direktor und Landrat Christoph Buser (links, hier beim Apéro mit dem Bottminger Gerhard Peter, Inhaber von Getzmann AG), während die Lokalpolitik durch Philippe Meerwein (Binninger Vize-Gemeindepräsident), Anne Merkofer, 
Gemeindepräsidentin von Bottmingen und den neu gewählten Bottminger Gemeinderat Remo Muchenberger (von links nach rechts) vertreten war. Und ein grosser Dank gebührt den charmanten Damen der Frauenriege Binningen, 
welche die Anwesenden beim Apéro und Nachtessen (mit Dessert und Kaffee) vorzüglich bedienten. Fotos: Küng

Gartenbad beim Schloss Bottmingen, Saison 2016

Bald ist es wieder so weit: Das Gartenbad beim Schloss Bottmingen öffnet seine Tore 
für eine hoffentlich schöne Sommersaison. Die Saison beginnt am Freitag, 13. Mai 
2016. Ab 12 Uhr mittags steht einem Sprung ins kühle Nass nichts mehr im Wege. 
Dauern wird die Saison bis Sonntag, 18. September 2016, 18 Uhr. 

 
Öffnungszeiten
Vorsaison, 13. Mai bis 30. Juni 2016 
Dienstag, Donnerstag, Freitag, Samstag, Sonntag: 9.00–19.00 Uhr 
Montag, Mittwoch:  7.00–19.00 Uhr

Hauptsaison, 1. Juli bis 31. August 2016 
Dienstag, Donnerstag, Freitag, Samstag, Sonntag: 9.00–20.00 Uhr 
Montag, Mittwoch:  7.00–20.00 Uhr

Nachsaison, 1. September bis 18. September 2016 
Dienstag, Donnerstag, Freitag, Samstag, Sonntag: 9.00–19.00 Uhr 
Montag, Mittwoch:  7.00–19.00 Uhr

Ausnahmen: 
–  Bei gutem Wetter und entsprechend vielen Gästen kann der diensthabende Bad-

meister nach seinem Ermessen die Öffnungszeit um eine Stunde verlängern 
(Vor- und Nachsaison: bis 20.00 Uhr, Hauptsaison: bis 21.00 Uhr). Dies wird 
rechtzeitig angekündigt.

– Am 1. August schliesst das Bad bereits um 18.00 Uhr.
–  Bei schlechtem Wetter und weniger als 10 Gästen wird das Bad frühestens um 

18.00 Uhr geschlossen. Dies wird rechtzeitig angekündigt.
Die aktuelle Schliesszeit kann jeweils ab 16.00 Uhr unter Tel. 061 421 33 00 abgehört 
werden.

Für das Wohl der Gäste wird wie schon in den letzten Jahren das Team von D. Schürch 
Gastro-Betriebe sorgen. Gerne teilen wir Ihnen auch mit, dass sich die Eintrittspreise 
gegenüber der letztjährigen Saison nicht verändert haben. Wir hoffen, Sie können 
2016 viele warme und schöne Tage im Gartenbad geniessen. 

Anstaltsrat Gartenbad beim Schloss Bottmingen

Zivilstandsnachrichten
Todesfall
15. April 2016: Grolimund-Jermann Wil-
ly geb. 1929, von Bottmingen BL, Beinwil 
SO, wohnhaft gewesen in der Lerchen-
strasse 36, 4103 Bottmingen. Abdankung 
am Donnerstag, 21. April 2016, 14 Uhr, in 
der Kirche Bottmingen.
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          GEMEINDE BOTTMINGEN

Einladung zum Bannumgang
Liebe Einwohnerinnen

Liebe Einwohner

Am Auffahrtstag, 5. Mai 2016 ,  führen wir wieder unseren
traditionellen Bannumgang durch. 

Zu diesem Anlass sind alle Einwohnerinnen und Einwohner unserer 
Gemeinde, insbesondere auch die Neuzugezogenen,

 Jungbürgerinnen und Jungbürger sowie die auswärts wohnenden 
Ortsbürgerinnen und Ortsbürger herzlich eingeladen.

Um 14.00 Uhr  treffen wir uns beim 
Hämisgartenschulhaus ,  um die Route längs der

östlichen Gemeindegrenze über die Batterie abzuschreiten
Unterwegs wird für eine Erfrischung gesorgt.

Zurück beim Banntagsplatz im Chäppeligraben 
wird eine Verpflegung offeriert und wir lassen
den Rest des Auffahrtstages bei Speis & Trank 

sowie Musik & Tanz  (Duo Amarettos) ausklingen .

Die Binninger Bürgerinnen und Bürger benützen 
im Rahmen ihres Bannumgangs unseren Bann-

tagsplatz für ihre Mittagsrast. Bottmingerinnen
und Bottminger sind dabei ebenfalls herzlich 

willkommen. Festwirtschaft ab 12.00 Uhr
(mit Verpflegungsmöglichkeit)

Der Musikverein wird uns mit einem veritablen 
Platzkonzert erfreuen,  die Damenriege und 

der Turnverein die Festwirtschaft betreiben.
Herzlichen Dank!

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 
und grüssen Sie freundlich.

    GEMEINDERAT BOTTMINGEN
 Der Bannumgang findet bei jeder Witterung statt.

 Bottminger
 Grenzstein  Bottmingen, im April 2016 

Leinenpflicht 
An alle Hundebesitzerinnen 
und -besitzer
Der Frühling ist allerorten Saat- und Aus-
pflanzzeit. Auch die Landwirte richten ihre 
Äcker und Felder. Das heisst, dass von An-
fang April bis in den Spätherbst die Wie-
sen und Äcker nicht mehr betreten werden 
sollten. Es versteht sich von selbst, dass 
auch Hundehalterinnen und Hundehalter 
ihre Hunde nicht im Kulturland herumtol-
len lassen. Denken Sie  daran: Was im eige-

nen Garten selbst verständlich ist, sollte es 
auch in landwirtschaftlichen Kulturen 
sein. Gleichzeitig möchten wir Sie auch da-
ran erinnern, dass von April bis Juli unsere 
frei lebenden Tiere besonders störungs-
empfindlich sind. Frisch geborene Jungtie-
re und bodenbrütende Vögel sind in dieser 
Zeit durch streunende oder wildernde 
Hunde besonders gefährdet. Deshalb sind 
vom 1. April bis zum 31. Juli alle Hunde 
im Wald und am Waldrand an der Lei-
ne zu führen (§ 35 Jagdgesetz). Wir bit-
ten Sie, sich konsequent an diese Vor-

schrift zu halten. Der Wald ist ein 
empfindliches Ökosystem. Helfen Sie mit, 
es zu erhalten. Wir danken Ihnen für Ihr 
Verantwortungsbewusstsein. 

Der Gemeinderat

Nr. 16
Seite 3 Donnerstag, 21. April 2016 BottmingenBottmingen



Leserbriefe

Vereine

Xang & Fun 
Neue Mitsingen-
de herzlichst 
willkommen!

Der Frühling hat be-
reits Einzug gehal-
ten – Zeit, etwas 
Neues zu beginnen!
Wer trällert denn nicht 
schon mal gerne bei 

einem seiner Lieblingssongs mit und fühlt 
sich anschliessend unglaublich gut und 
befreit dabei?
Aber natürlich – versteht sich von selbst 
– tun wir dies nur im Auto bei ohrenbe-
täubender Lautstärke oder sonst irgend-
wo, damit es ja niemand hört. Viele von 
uns sind überzeugt, dass die eigene Stim-
me ganz schrecklich klingt. Dies ist sicher-
lich eines der wenigen Dinge, die in unse-
ren Hirnwindungen von der früheren 
Schulzeit hängengeblieben ist. Waren 
doch die Singnoten immer so miserabel – 
doch zählt dies heute noch? Im Altersheim 
singen wir vielleicht einmal im heimeige-
nen Chörli mit – dort ist es ja dann nicht 
mehr so peinlich und steigert dennoch un-
gemein die Lebensfreude und versüsst 
den Alltag.

Aber ist es dann nicht doch ein bisschen 
spät? Wieso denn nicht heute schon?!

Der Chor «Xang & Fun» entstammt dem 
früheren Bo-Katzman-Chor und hat daher 
eine lange Geschichte. Nichtsdestotrotz 
sind neue Mitglieder herzlich willkommen 
und werden freudig aufgenommen und 
begleitet. Geleitet wird der ca. 60-köpfige 
Chor von Manu Hartmann, einer absolut 
engagierten, energievollen und überaus 
kompetenten Chorleiterin.
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? So kom-
men Sie doch an unser Konzert am 23. 
April 2016, 19.30 Uhr, in der Elisabe-
thenkirche Basel oder besuchen Sie spon-
tan eine unserer Proben,  jeweils am Mitt-
woch von 19.30–21.30 Uhr in der Aula 
des Burggarten Schulhauses. 
 Xang & Fun

Der Gewerbeverein KMU Binningen-Bottmingen ist…
… einer der ältesten Gewerbevereine im Kanton Basel-Landschaft und feiert im Jahre 
2020 sein 100-jähriges Bestehen. KMU Bi-Bo ist ein politisch und konfesionell neutra-
ler Verein für Firmen aus Dienstleistungen, Gewerbe, Handel und Industrie der beiden 
Gemeinden Binningen und Bottmingen. Er setzt sich für die Belange und Interessen 
seiner Mitglieder ein. Und alle Mitglieder des KMU Binningen-Bottmingen erwerben 
mit ihrem Gewerbevereinsbeitritt auch die Mitgliedschaft bei der Wirtschaftskammer 
Baselland. Damit erlangen die Mitglieder den Zugang zum umfassenden Dienstleis-
tungsangebot des kantonalen Dachverbandes und zugleich zum grossen Beziehungs-
netz in Politik und Wirtschaft. Dass Wirtschaftskammer-Direktor Christoph Buser 
(siehe Beitrag und Foto oben) jedes Jahr als Gastredner nach Binningen respektive 
Bottmingen kommt, ist nicht gänzlich Zufall …
Derzeit zählt KMU Bi-Bo noch 125 Mitglieder. Die Anzahl der Mitglieder hat in den 
letzten Jahren leider leicht abgenommen. Gründe hiefür sind, wie Präsident Mike 
Keller ausführte, mannigfältig. Geschäftsaufgaben, Domizilwechsel, aber auch das 
schwierige Umfeld (und Rahmenbedingungen…) mögen einige der Gründe sein.
BiBo appelliert an ALLE Binninger und Bottminger, sich dem KMU Bi-Bo anzuschlies-
sen. Gerade in Bottmingen hat es noch viele «Gwärbler», die nicht Mitglied sind … 
Denn eines sei in aller Deutlichkeit in Erinnerung gerufen: Gemeinsam ist man stärker 
und zusammen kann man mehr bewirken.  Georges Küng
 

Der neue Vorstand für die nächsten vier Jahre: Mike Keller (Präsident), Florina Güdemann, 
Yves Bandini, Bea Musy, Samuel Salm und Franziska Schwarz (von links nach rechts).  
 Foto: Küng

Mitmachen! Mitgestalten!
Anmelden:
Hallo@senioren4103.ch

Arbeiterschiessverein 
Schützenwanderung
«Rost- und Grünspan», das ist wie wir, ein 
friedlicher Verein. Und unter anderem ver-
suchen sie mühsam, über hundertjährige 
Zeitzeugen zu erhalten. Lebendige Ge-
schichte eben. Und dazu zählt z.B. ein 
Stück Schützengraben der Fortifikation 
Hauenstein, aus der Zeit um den ersten 
Weltkrieg. Diese Verteidigungslinie hat 
sich ja damals von Obergösgen bis nach 
Bonningen erstreckt. Sensationell ist aber 
vor allem die Landschaft, in der wir unter-
wegs sein werden. Unsere Wanderung 
beginnt in Langenbruck, führt uns über 
den Chilchzimmersattel–Spitzenflüeli–
Geissfluh und Lauchfluh. Dann steigen wir 
ab, zur Sennenhöchi und schliesslich nach 
Waldenburg. Etwa 13 km werden wir zu 
Fuss zurücklegen und das in ca. 3½ Std. 
Das sollte auch für uns zu schaffen sein. 
Ein Erlebnis wird es ganz sicher. Wer also 
Unvergessliches erleben und dann davon 
in allen Farben berichten möchte, steht 
am Samstag, 7. Mai, um 8.45 Uhr beim 
Bottminger Bahnhöfli mit gepacktem 
Rucksack parat. 9.15 Uhr, Bahnhof SBB, 
Gleis 15 ist auch gut. Und ja, mitkommen 
darf, wer auch immer möchte.

Bis dann also,  
Marcel Pflüger 

Beinahe-Katastrophe im 
AKW Fessenheim, – na 
und?
Vor zwei Jahren gab es im grenznahen 
AKW Fessenheim Probleme. Grössere, wie 
man inzwischen erfahren konnte. Laut di-
versen Quellen schrammte man vor zwei 
Jahren knapp an einem Supergau vorbei. 
Die französische Atomaufsichtsbehörde 
ASN hatte die Probleme mit Frankreichs 
ältestem AKW damals vertuscht.
Inzwischen fordert die französische Über-
wachungskommission Anccli, das Sicher-
heitsrayon von 10 auf 80 Kilometer zu ver-
grössern. Bei einer Katastrophe müsste 
auch Bottmingen evakuiert werden. Als 
potenziell gefährdete Bevölkerung haben 
wir bereits Jodtabletten erhalten. Das ge-
nügt leider nicht. Wir erinnern uns noch 
lebhaft an den Fehlalarm vom 5. Juni 2015. 
Die Information an die lokale Bevölkerung 
war ungenügend, sie erfolgte viel zu spät.
Wer kennt den Schutzraum, den es aufzu-
suchen gilt? Beim Kauf der Wohnung vor 
sechs Jahren habe ich einen Betrag für ei-
nen Platz im Schutzraum bezahlt. Wo er 
sich befindet, ist mir unbekannt. Auf meine 
Anfrage teilte mir die Gemeindeverwal-
tung seinerzeit mit: «Eine Bekanntgabe der 
Schutzraum-Zuweisungsplanung des Zivil-
schutzes erfolgt jedoch erst auf Anweisung 
des Bundes hin.» Ich zweifle, ob im Kata-
strophenfall dazu genügend Zeit zur Verfü-
gung steht. Nach der Panne mit dem Fehla-
larm vom letzten Juni und der nun publik 
gewordenen Problematik AKW Fessen-
heim sollte man das Alarmdispositiv in un-
serer Gemeinde kritisch hinterfragen. Eine 
Gemeinde-App und/oder ein direkter Zu-
griff wie in Oberwil könnte ein gangbarer 
Weg sein. Heute gibt es auf der Gemeinde-
Webseite direkten Zugriff auf Tageskarte, 
BiBo und Bibliothek, weshalb nicht auch 
auf Kata strophenalarm? Der sehr diskrete 
Direktlink «Notdienste» auf der Bottmin-
ger Webseite könnte ein erster Schritt sein, 
informiert aber nicht zum Thema «Katast-
rophe».

Claude Bron, Bottmingen

«Bringold for President»
Nach 16 Jahren findet in Bottmingen am  
5. Juni 2016 wieder einmal eine Gemeinde-
präsidiumswahl statt. Nun sind Wahlen ja 
dazu da, dass man aus mindestens zwei 
Personen auswählen kann und die Kandi-
daten sich auch dazu äussern sollten, mit 
welchen Ideen und Strategien sie Bottmin-
gen weiterbringen wollen. Und damit dies 
gewährleistest ist, habe ich beschlossen, 
mich auch als Gemeindepräsident zur Ver-
fügung zu stellen. Seit 2008 gehöre ich dem 
Gemeinderat an und vor Kurzem wurde ich 
als liberaler ‹Parteiloser› mit einem sehr gu-
ten Resultat wiedergewählt. Nun hat sich 
die politische Zusammensetzung im Ge-
meinderat in den letzten acht Jahren geän-
dert. Noch vor einigen Jahren war Bottmin-
gen eine liberale FDP-Hochburg mit drei 
FDP-Gemeinderäten. 2008 hat die FDP ei-
nen Sitz verloren und 2016 ist sie gar nur 
mit einer Kandidatin angetreten. Neu ver-
fügt dafür die SP über drei Gemeinderäte, 
was nicht zwingend bedeuten muss, dass 
der GR nun noch stärker nach ‹links dreht›. 
Aus meiner Gemeinderatserfahrung sind ja 
alle für tiefe Steuern und den haushälteri-
schen Umgang mit den Steuermitteln. In 
der Praxis ist dem aber nicht immer so – vor 
allem, wenn die Kassen voll sind. Weil es 
letztendlich immer ums Geld geht respekti-
ve um «Aufwand und Ertrag», wird dieses 
Thema auch Teil meines Präsidiumswahl-
kampfs sein! In den kommenden Ausgaben 
des BiBo werde ich mich zu Aktuellem und 
Zukünftigem prägnant äussern. Sie müssen 
doch informiert sein, wem Sie für vier Jahre 
Ihr Vertrauen schenken werden. Und für al-
le, die mehr über mich wissen wollen: Auf 
meiner Homepage www.ebringold.ch fin-
den Sie fast alles. Ich freue mich auf einen 
spannenden und interessanten Wahlkampf.

Ernst Bringold,
parteiloser Gemeinderat

Rosi sauste los –
im Schweinsgalopp zum 
 Geburtstagsfest

Am Donnerstag, dem 14. April, versam-
melten sich zahlreiche Kinder und ihre Be-
gleitpersonen in der Bibliothek zum Buch-
starttreff. Anne-Stephanie Baumgartner 
führte zusammen mit Brumm dem Bären 
und dem Schweinchen Rosi durch den 
Morgen. Rosi, das schusselige Schwein-
chen, hatte den Geburtstag ihrer Lieb-
lingstante vergessen. Mit ihrem roten Ge-
schenk mit weissen Tupfen sauste Rosi 
mit allerlei abenteuerlichen Fahrzeugen 
zum Geburtstagsessen. Zahlreiche Värsli 
und Liedli begleiteten Rosis Reise und am 
Schluss durfte von den neugierigen Kin-
dern dann endlich das Päckli ausgepackt 
werden. Im Päckli war ein Bhaltis für jedes 
Kind, das von den Kindern angemalt wer-
den durfte. Wir danken Anne-Stephanie 
Baumgartner ganz herzlich für den schö-
nen Morgen. 

Das Bibliotheksteam

Dies und Das

Wo:  auf dem Dorfplatz 
 in Binningen
Wann:  am 27. April,  
 um 14 bis 17 Uhr

Auch dieses Jahr können Sie Ihre nicht 
mehr benötigten vollständigen Spielsa-
chen in die Ludothek bringen. Der Hol- 
und Bringtag funktioniert wie ein Markt. 
Sie profitieren von Abfallvermeidung und 
finden vielleicht eine oder mehrere Spiel-
sachen, für die Sie nichts zahlen müssen. 
Die Tauschwaren werden bis 16 Uhr ange-
nommen. 

Neben dem Spielzeugaustausch bieten 
wir auch unterhaltsame Spiele für die klei-
nen, aber auch für die grösseren Kinder 
an. Päcklifischen wird auch nicht fehlen. 
Für Essen und Trinken ist gesorgt. Auf ei-
ne grosse Teilnahme freut sich Ihre

Ludothek Binningen

Generalversammlung 
 Senioren für Senioren
Wir laden unsere Mitglieder herzlich zur 
25. Generalversammlung ein.
Datum/Zeit: Montag, 25. April, 14.30 Uhr
Ort: Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen. Der Vorstand
 

Generalversammlung 
 Senioren für Senioren
Am Donnerstag, dem 28. April, findet 
der nächste Mittagstisch wie immer
in der Gemeindestube statt. Wir freuen 
uns, Ihnen ein weiteres, feines Menü an-
zubieten und Sie zu unseren Gästen zäh-
len zu dürfen.

Menü: Salat
  Schweinebraten gefüllt mit 

Pflaumen 
Rosmarinkartoffeln  
mit Brokkoli

 Erdbeerschnitten

Das Mittagessen kostet 15 Franken. Die 
Getränke können zu moderaten Preisen
bezogen werden.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis 
Mittwoch, den 27. April, 12 Uhr. 
Telefon 061 361 98 77 (Frau G. Sangalli) 
oder per E-Mail an gsangalli@bluewin.ch
Wir bitten Sie, Name, Telefonnummer und 
Anzahl Personen anzugeben.
Die Gemeindestube öffnet für den Mit-
tagstisch um 12 Uhr.

Der Vorstand

Höheners
Gnussegge

Sonne und Regen
Vom Aprilwetter hätten wir 
alle so langsam genug. Hof-
fen wir, dass es gut gemischt 
ist und Blumen, Salate und 
Gemüse wachsen können. 

Natürlich braucht es auch Wärme und das 
alles lässt sich schlecht voraussagen. 
Kommen Sie am besten einfach auf den 
Märt. Sie werden jeden Dienstag über-
rascht sein, was wieder neu im Angebot 
ist. Bald gibt es auch die ersten Spargeln. 
Haben Sie noch ein wenig Geduld, es 
lohnt sich. Auch bei anderen Saisongemü-
sen, Beeren und Früchten dauert es natür-
lich noch einige Zeit, bis die einheimische 
Produkte auf unserem Märt erhältlich 
sind, auch wenn es in den Supermärkten 
schon alles gibt.Denken Sie an die Um-
weltbelastung und warten Sie auf die re-
gionalen Produkte.
Bei Regenwetter am Schärme, bei Son-
nenschein vielleicht schon draussen, kön-
nen Sie Ihren Tee, Kaffee und Gipfeli ge-
niessen. Auf Ihren Besuch freuen sich alle 
Märtleute und die Frauen im Käffeli.

Märtgruppe Bottmige

26. Generalversammlung
Herzliche Einladung zur 26. Generalver-
sammlung des Feuerwehr Vereines Bott-
mingen am Freitag, 22. April, um 20 
Uhr in der Gemeindestube Bottmingen. 
Anschliessend gemütliches Beisammen-
sein und traditioneller Imbiss.

Der Vorstand des FW  
Vereines Bottmingen

www.bibo.ch

Im BOZ – Bottminger Zentrum
Therwilerstrasse 11 in Bottmingen

Während Sie sich nach neuen Kleidern  
umsehen, könne Sie ein Glas Prosecco 

geniessen (CHF 5.00/Glas).
Tel. 061 421 23 71 – BOZ, Dienstag 9–11 

Uhr oder info@bottmingerzentrum.ch

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
www.bibo.ch
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Auto-Markt

 

delligroup.com

Otto Dellenbach Garage AG

                 Wir bleiben Ihr langjähriger 
      Opel- und Service Partner in der Region 

Opel-Service-Stelle
Neuwagen- und Occasionverkauf
Reparaturen aller Marken
Klimaservice + Pneuhotel
Spenglerei + Malerei
Prüfcenter

Wir leben Autos

Tel. 061 405 11 11
Mühlemattstr. 24, 4104 Oberwil 11
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Salismattenweg 40, 4105 Biel-Benken, Tel. +41 61 421 32 22

FALCONE GMBH CARROSSERIE + SPRITZWERK

Change is Good

* 1.7 CRDi 2WD Origo (Listenpreis CHF 24950.― abzüglich 5% eco-blue Bonus für Bestellungen 1.9.―30.10.2015 | Immatri-
kulation bis 31.12.2015), Abb.: 2.0 CRDi 4WD 136 PS Vertex abzüglich 5 % eco-blue Bonus ab CHF 36717.―. Normverbrauch 
gesamt (1.7 CRDi 2WD 115 PS | 2.0 CRDi 4WD 136 PS): 4.6 (Benzinäquivalent 5.2) | 5.2 (Benzinäquivalent 5.8) l/100 km, CO2-
Ausstoss: 119 | 139 g/km,  Energieeffizienz-Kat. A | C. Ø CH CO2: 144 g/km.   ―   ** Leasingkonditionen 3.9 %: Listenpreis 
abzüglich eco-blue Bonus, Dauer 48 Mt., Zinssatz 3.9% (effektiv 3.975%), erste grosse Leasingrate 33%, Restwert 36%, 
Fahrleistung 10000 km pro Jahr, Vollkasko nicht inbegriffen. Keine Leasingvergabe, falls sie zur Überschuldung des Konsu-
menten führt. Ein Angebot von Hyundai Finance. Unverbindliche Nettopreisempfehlung, CHF inkl. 8% MwSt. 

All-New Hyundai Tucson 
Ab CHF 23690.―*   
3.9 % Leasing ab CHF 198.―/Mt.** 

Hier fügen Sie Ihren gewünschten Text ein oder lassen das Feld 
leer

Garage - Carrosserie Piccinato, Hauptstrasse 46, 4112 Bättwil, Telefon 061 
731 12 38, garage-piccinato.hyundai.ch

* 2.0 CRDi 4WD, Abb.: 2.2 CRDi 4WD Premium ab CHF 49490.― 

New Generation Hyundai
ab CHF 37390.―*

Streetstyle 4x4

Hier fügen Sie Ihren gewünschten Text ein oder lassen das Feld leer

Garage - Carrosserie Piccinato, Hauptstrasse 46, 4112 Bättwil, Telefon 061 731 12 38
Garage Piccinato AG

Hauptstrasse 46, 4112 Bättwil
Telefon 061 731 12 38, Fax 061 731 18 73

info@garage-piccinato.ch, www.garage-piccinato.ch
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Change is Good

* 1.7 CRDi 2WD Origo (Listenpreis CHF 24950.― abzüglich 5% eco-blue Bonus für Bestellungen 1.9.―30.10.2015 | Immatri-
kulation bis 31.12.2015), Abb.: 2.0 CRDi 4WD 136 PS Vertex abzüglich 5 % eco-blue Bonus ab CHF 36717.―. Normverbrauch 
gesamt (1.7 CRDi 2WD 115 PS | 2.0 CRDi 4WD 136 PS): 4.6 (Benzinäquivalent 5.2) | 5.2 (Benzinäquivalent 5.8) l/100 km, CO2-
Ausstoss: 119 | 139 g/km,  Energieeffizienz-Kat. A | C. Ø CH CO2: 144 g/km.   ―   ** Leasingkonditionen 3.9 %: Listenpreis 
abzüglich eco-blue Bonus, Dauer 48 Mt., Zinssatz 3.9% (effektiv 3.975%), erste grosse Leasingrate 33%, Restwert 36%, 
Fahrleistung 10000 km pro Jahr, Vollkasko nicht inbegriffen. Keine Leasingvergabe, falls sie zur Überschuldung des Konsu-
menten führt. Ein Angebot von Hyundai Finance. Unverbindliche Nettopreisempfehlung, CHF inkl. 8% MwSt. 

All-New Hyundai Tucson 
Ab CHF 23690.―*   
3.9 % Leasing ab CHF 198.―/Mt.** 

Hier fügen Sie Ihren gewünschten Text ein oder lassen das Feld 
leer

Garage - Carrosserie Piccinato, Hauptstrasse 46, 4112 Bättwil, Telefon 061 
731 12 38, garage-piccinato.hyundai.ch

SENN AUTO AG – PEUGEOT VERTRETUNG
Bottmingerstrasse 65 – 4142 Münchenstein/Schweiz
Tel. +41 (0) 61 411 38 88 – info@sennauto.ch – www.sennauto.ch

Garage Wagner AG

Schulgasse 12 Telefon 061 721 26 26
   Telefax 061 721 54 11
4106 Therwil garage.wagner@bluewin.ch

    Zertifizierte Garage
ECO-Professional-Label ISO 14024

    Zertifizierte Garage

Für Stilbewusste. Für Anspruchsvolle. Für Geniesser.

IHRE  Toyota-Vertretung im Leimental
Reparaturen aller Marken

RAV4 DER SUV NEU DEFINIERT

Reparaturen aller MarkenReparaturen aller MarkenReparaturen aller Marken

11
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Ihre Garage für alle Marken
Garage Peter
Inh. Th. Haberthür Mitsubishi-Spezialist 
Obere Kirchgasse 1 4107 Ettingen 

Telefon 061 721 61 65

info@garagepeterettingen.ch
www.garagepeterettingen.ch

Verkauf von Neu- und Occasionsfahrzeugen

Reparaturen sämtlicher Marken zu fairen Preisen

11
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Spätestens im April beginnt die Zeit des Reifenwechsels. 
Dabei begehen viele Autofahrer eine Unterlassungssünde:
Sie lagern ihre Reifen im Frühling ungereinigt ein – zum 
eigenen Schaden.
Denn auch wenn es ein vergleichsweise milder Winter  
gewesen ist, haften an den Winterreifen nicht nur  
Schmutz und Russ, sondern auch aggressive Salzablage-
rungen. Ähnliche Erinnerungen an den Winter wie auf  
den Felgen befinden sich auch am Boden des Fahrzeugs 
und in den Radkästen. Auch hier baut sich im Laufe der 
Monate eine Kruste von Ablagerungen auf. Das spricht  
dafür, im Zuge einer gründlichen Frühjahrsreinigung auch 
eine Unterbodenwäsche einzubeziehen. Die Rückstände 
des Winters, egal wie hart und lang er war, sollten vor  
dem Start in den Frühling entfernt werden. 

«40 Meter Sauberkeit – waschen ohne Kratzer und Staub-
saugerplätze» … das ist Soft Car Wash, welche die mo-
dernsten Autowaschstrassen in der Region führt – seit 
über einem Jahr auch in Reinach (Aumattstrasse). Im Zuge 

Soft Car Wash Reinach
Runter mit dem Winterdreck

der Umbauphase des Aumattgeländes wurde die Anlage 
in Reinach komplett neu errichtet und auf den neusten 
Stand der Technik umgebaut. Aber auch in Oberwil 
(Mühlemattstrasse) befindet sich eine hochmoderne  
Anlage.

Öffnungszeiten: 
8.00–19.00 Uhr Sommer
8.00–18.30 Uhr Winter

Fotos: zVg



Robinson und Piraten

Der Zufall hat unseren drei Klassen in die 
Hände gespielt. Die 2d war seit längerer 
Zeit am Thema Piraten und beim Erzäh-
len, dass die Klasse gerne noch Piraten-
schiffe machen würde, sprangen die Klas-
senlehrerinnen der 3d und 3e sofort auf 
den Zug auf. Sie waren gerade am Thema 

Robinson Crusoe. So entstand die Idee, 
einen klassenübergreifenden Tag zu ge-
stalten.
Am 8. März war es so weit. In zwei Klas-
senzimmern und deren Gruppenraum 
wurde den ganzen Tag gehämmert, ge-
klebt, gemalt, gebunden und ausprobiert.
Die drei Klassen hatten Spass und alle 
Kinder waren begeistert und voller Freude 
an der Arbeit. Die Schiffe haben wir an-
schliessend klassenweise im Marbach 
fahren gelassen. Es war eine Riesenfreu-
de und die Schiffe fuhren tatsächlich.

Lehrpersonen Klassen 2d, 3d und 3e – 
Schulhaus Am Marbach

Gemeinde- 
informationen

Gemeindeverwaltung:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
Homepage: www.oberwil.ch

Schalterzeiten:
Vormittag
Mo, Mi, Do, Fr   9.30–11.30 Uhr
Dienstag  8.00–11.30 Uhr
Nachmittag
Mo, Mi 13.30–16.30 Uhr
Dienstag geschlossen 
Donnerstag 13.30–18.30 Uhr
Freitag 13.30–16.00 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient

Gemeindepräsidentin:
Lotti Stokar-Hildbrand 
Telefon 061 401 21 61
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

Abteilung Soziales:
Hauptstrasse 28 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 43 09

Abteilung Bau:
Hohlegasse 6 
Telefon 061 405 42 42
Fax 061 405 42 41

Abteilung Finanzen:
Hauptstrasse 18 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14

Gemeindepolizei:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 43 07

Schalterzeiten:
Montag, 8–10 Uhr (bitte klingeln)

Mittwoch, 13.30–15.30 Uhr 
Donnerstag, 16–18 Uhr

Werkhof:
Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00, 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50
Fax 061 405 42 52

Bürgergemeinde:
Präsident: Hanspeter Ryser 
Im Buech 15 
Telefon P 061 401 31 43
Fax           061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin): 
Monika Zehnder 
Telefon P 061 401 09 83
Homepage: www.bg-oberwil.ch

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Leimental
Telefon 061 599 85 20

Spitex Oberwil plus:
Telefon 061 401 14 37 
Ambulante Sprechstunde: 
Dienstag, 15–16 Uhr

Zivilschutz Leimental:
Dominik Ebner 
Telefon 061 599 69 64

GGA-Störungsdienst:
Telefon 0800 727 447

Brunnmeister /
Wasserversorgung:
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Schule

 
SEITE ZIEGELEI
Grün- und Bioabfuhr
Donnerstag, 28. April

 
SEITE BRUDERHOLZ
Papier und Karton 
Mittwoch, 27. April

Grün- und Bioabfuhr 
Donnerstag, 28. April

Abfuhr-Kalender Oberwil

Aus dem Gemeinderat
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 11. April 2016 unter anderem:
•  die Stellungnahme der Gemein-

de Oberwil zur Anpassung 2016 
des Kantonalen Richtplans ver-
abschiedet sowie der Stellung-
nahme der Verkehrs- und Raum-
planungskommission Leimental 
zugestimmt.

•  von der Ausrichtung von Inkon-
venienzentschädigungen für 
ambulante Leistungen von Heb-
ammen im Jahre 2016 im Rah-
men des budgetierten Betrages 
Kenntnis genommen.

Gemeinderat

 
Gemeindepolizist  
besucht Kindergärten
Sei es wegen der Uniform oder wegen ei-
ner markanten Stimme – kommt der Poli-
zist im Kindergarten zu Besuch, hinter-
lässt er bei den Kindern in der Regel einen 
bleibenden Eindruck. Zudem weiss er viel 
darüber zu berichten, wie man sich an 
Fussgängerstreifen und entlang von Stras-
sen verhält. Zuhause erzählen dann die 
Kinder vom hohen Besuch und verinnerli-
chen dadurch die für sie überlebenswich-
tigen Regeln im Umgang mit dem Verkehr.
Für die Gemeindepolizei Oberwil ist es 
selbstverständlich, dass sie sich ebenfalls 
für die Verkehrserziehung auf Stufe Kin-
dergarten einsetzt. Der Gemeinderat hat 
deshalb bei der Kantonspolizei Basel-
Landschaft den Antrag gestellt, dass die 
Gemeinde Oberwil einen Teil der Ver-
kehrserziehung übernehmen darf. Dem 
Antrag wurde stattgegeben, nicht zuletzt 
aufgrund der langjährigen Erfahrung des 
Oberwiler Gemeindepolizisten Franz 
Brodmann in diesem Bereich.
Zwischen Ende August bis Ende Novem-
ber werden Gemeindepolizist Franz Brod-
mann und Kantonspolizist Heiner Salathe 
hälftig die Oberwiler Kindergärten besu-
chen. Jährlich wechseln sie jeweils die 
Kindergärten, sodass alle Kinder während 
der Kindergartenzeit Franz Brodmann 

Verbotenes Ablagern  
von Sperrgut
Auch in Oberwil hält der Frühling Einzug. 
Der private Frühjahrsputz läuft auf Hoch-
touren. Eigentlich eine feine Sache – lei-
der aber in einigen Fällen mit negativen 
Auswirkungen auf das Dorf. So finden 
sich immer wieder rechtswidrige Ablage-
rungen, wie dies in diversen Quartierstras-
sen der Fall ist. Sperrmüll, ja sogar Sitztei-
le von Polstergruppen, werden aufs 
Trottoir gestellt und mit der Aufschrift 
«Gratis» versehen stehen gelassen.

Gemäss § 5 des Abfallreglements der Ge-
meinde Oberwil müssen Sperrgut- und 
Siedlungsabfälle gegen Gebühr entsorgt 
werden. Sperrgut und Siedlungsabfälle 
aus Haushaltungen werden mit Gebüh-
rensäcken oder Gebührenmarken zu ge-
gebenen Zeiten für die Abfuhr bereitge-
stellt. In der Region besteht zudem die 
Möglichkeit, Sperrmüll bei spezialisierten 
Entsorgungsfirmen zu entsorgen. 
Das längere Abstellen von Sperrgut (auch 
mit der Aufschrift «Gratis») verstösst ge-
gen das Abfallreglement der Gemeinde 
Oberwil und kann mit einer Busse von bis 
zu 100 Franken bestraft werden. 

Gemeindeverwaltung

Maibaumfeier 2016
Auch dieses Jahr wollen wir den Wonne-
monat Mai mit einem traditionellen Mai-
baum begrüssen. 
Zu diesem Anlass lädt die Gemeinde die 
Bevölkerung zu einem Grill und Umtrunk 
ein, und zwar am Samstag, 30. April, 
von 16 bis 19 Uhr, auf dem Platz vor 
dem Sprützehüsli in Oberwil.
Anschliessend an die Begrüssung durch 
Gemeinderat Karl Schenk wird Pascal Ryf, 
CVP Landrat sowie Präsident und Grün-
dungsmitglied des Vereins AltOberwil, ein 
paar Worte zum Thema «Zelgen und Flu-
ren in alter Zeit» an die Anwesenden rich-
ten. Der Musikverein Oberwil sorgt wie 
gewohnt für die musikalische Begleitung 
der Feier. 
Die Gemeinde lädt Sie herzlich zur dies-
jährigen Maibaumfeier ein und freut sich 
auf ein zahlreiches Erscheinen.

Gemeinderat  
und Gemeindeverwaltung

Veranstaltungskalender 2016
Datum Anlass / Wer Ort
21. April
20 Uhr

FasnachtsSchlussSitzung,
Fasnachts-Comité Oberwil

Restaurant  
zur alten Post

22. April
10–19 Uhr

Fashion Day/Modepräsentation
Modeva AG

Modeva AG
Mühlematt Shopping

23. April
8.20–16.30 Uhr

8. Indiaca-Turnier,
Männerriege Oberwil

Turnhalle, Schulhaus 
Thomasgarten

23. April
10–15 Uhr

Einweihungsfest der Schulanlage 
Am Marbach, Gemeinde Oberwil

Schulanlage 
Am Marbach

23. April
20–23 Uhr

Sportnight
Jugendarbeit Oberwil

Turnhalle Thomasgarten

24. April
8–11 Uhr

Einführungsexkursion  
zur «Stunde der Gartenvögel»
Natur- und Vogelschutzverein Oberwil

Treffpunkt:  
Röm.-kath. Kirche beim 
Schwanenplatz

24. April
10–18 Uhr

Frühlingsmarkt
Verein Oberwiler Märt

Parkplatz Coop

26. April
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2016
Für das OK Friedrich Jeger

Coop Restaurant
im Megastore

27. April
14–16.30 Uhr

Muttertagsbasteln
Schnäggeträff

Thomasgartenschulhaus 
Oberwil (Eingang über 
roten Platz)

27. April
19.30–20.30 Uhr

Generalversammlung der Spitex Ober-
wil plus, Spitex Oberwil plus

Katholisches  
Pfarreiheim

28. April
10 Uhr

Gschichteträmli
Gemeindebibliothek Oberwil

Gemeindebibliothek 
Oberwil

30. April
10–12.30 Uh r

Jugibrunch, Jugendarbeit Oberwil Jugendhaus Oberwil

30. April
16–19 Uhr

Maibaumfeier 2016, 
Gemeindeverwaltung Oberwil

Auf dem Vorplatz  
Sprützehüsli

1. Mai Streetsoccer-Turnier
Jugendarbeit Oberwil

Areal Ysweiher,
hinter dem Jugi

3. Mai
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2016, 
Für das OK Friedrich Jeger

COOP Restaurant im 
Megastore

3. Mai
20 Uhr

Bürgergemeindeversammlung, 
Bürgergemeinde Oberwil

Sprützehüsli Oberwil

4. Mai
14–16.30 Uhr

Muttertagsbasteln, Schnäggeträff Thomasgartenschulhaus 
Oberwil (Eingang über 
roten Platz)

5. Mai
19.30 Uhr

Töff Haie BLT Haie Hock im Smuggler's 
Pub, Motorradclub Töff Haie BLT

Smuggler Pub 
Oberwil BL

10. Mai 2016 Leimentaler, Für das OK Friedrich Smuggler Pub  
Oberwil BL

10. Mai 2016 Leimentaler, Für das OK Friedrich COOP Restaurant  
 im Megastore

14 Uhr Jassmeisterschaft 2016, Jeger

Einträge in diesen Kalender können Sie über die Homepage der Gemeinde Oberwil 
(www.oberwil.ch) vornehmen.

Wer alte Möbel zum Gratis-Mitnehmen 
aufs Trottoir stellt, riskiert eine Busse von 
bis zu 100 Franken. Foto: zVg

kennenlernen. Denn der Gemeindepolizei 
ist es ein grosses Anliegen, schon sehr 
früh mit den Kindern und deren Lehrper-
sonen in gutem Kontakt zu stehen.

Gemeinderat

Anlässe der Gemeinde
Einweihungsfest Schulanlage 
Am Marbach
Grosses Fest für die Bevölkerung mit 
Verpflegungsmöglichkeiten sowie zahl-
reichen Darbietungen.
Samstag, 23. April,10 bis 15 Uhr
Infos im Internet unter www.oberwil.ch

Baugesuche
BG-Nr. 0754/2014, GS-Immoline GmbH, 
Schauenburgerstrasse 6, 4133 Pratteln,
1. Neuauflage: geändertes Projekt, zu-
sätzliche Garagenboxen
Mehrfamilienhaus mit Autoeinstellhalle, 
Parz. 3639, Hohlweg, 4104 Oberwil,
Planung durch Antonio Stefanelli, Schau-
enburgerstrasse 6, 4133 Pratteln
Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bau, Hohlegasse 6) 
während der Schalteröffnungszeiten ein-
gesehen werden. Einsprachen sind bis 
zum 2. Mai 2016 schriftlich und begründet 
in vier Exemplaren an das Bauinspektorat 
Basel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 4410 
Liestal, zu richten.

34. Generalversammlung
Am Freitag, 29. April, 20 Uhr im Theo-
rieraum des Feuerwehrmagazins. Einla-
dungen wurden versandt.
 Philipp Willimann

Vereine
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Vereine

Altersverein Oberwil und 
Umgebung
Älter werden aktiv bleiben.  
Jeder will alt werden, aber 
niemand will alt sein.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
von Oberwil
Diese Aussagen hört man immer wieder 
auf der Strasse, im Café und im Freundes-
kreis. Oft sind gewisse Ängste vorhanden 
(ich werde nicht mehr gebraucht usw.) 
und Sorgen, wie verkrafte ich das «süsse 
Nichtstun».

Vorbereitungs-
exkursion für 
die «Stunde der  
Gartenvögel»

Sonntag, 24. April, 8–11 Uhr

Ein typischer Bewohner unserer Siedlungen
 Foto: www.birdlife.ch

Eine knallorange Kehle und ein wunder-
schöner, flötender Gesang: Das Rotkehl-
chen schafft es garantiert auf Platz zwei 
der Hitparade der beliebtesten Singvö-
gel. Platz eins hat natürlich die Amsel in-
ne und Platz drei gehört m.E. dem Grün-
finken, der fähig ist, einen Kanarienvogel 
zu imitieren – sofern der Käfig mit dem 
Exoten auf dem Balkon steht. 

Wir vom NVO zeigen dir an einem Mor-
genspaziergang, welche Vögel in unseren 
Siedlungen vorkommen: Du kannst die  
Informationen als Vorbereitung zur Teil-
nahme an der Stunde der Gartenvögel 
nutzen oder einfach aus Interesse und als 
Einstieg in die Vogelkunde teilnehmen.
Die Stunde der Gartenvögel, ein Anlass 
von BirdLife Schweiz, will Klarheit schaf-
fen: Wie viele und welche Vogelarten  
nisten eigentlich in unserer Umgebung? 
Wer singt jeden Morgen vom Dach des 
Nachbarhauses? So werden am 6. bis 8. 

Bald ist Muttertag!
Wir basteln ein Geschenk fürs Mami!

Kinder ab 5 
Jahren, egal 
aus welcher 
Gemeinde, 
basteln zusam-
men mit Helfe-
rinnen wäh-

rend eines Nachmittags ein Geschenk fürs 
Mami. Wir packen es danach zusammen 
ein, damit das Geschenk bereit für den 
Muttertag ist.

Wann:  der 27. April ist schon ausge-
bucht, aber ihr könnt euch noch 
für den Mittwoch, 4. Mai, 14 bis 
16.30 Uhr, anmelden. (Achtung: 
in früheren Ausgaben haben wir 
den 6. Mai angegeben; das war 
ein Fehler unsererseits.)

Wo:  Schulhaus Thomasgarten. Der 
Eingang zu unserem Zimmer be-
findet sich direkt beim roten 
Platz, rechte Seite. Ihr könnt 
auch einfach den Schnägge-
Wegweisern folgen, die wir auf-
stellen werden.

Kosten:  Franken 7.– für Material und 
Zvieri

  Alle Helferinnen engagieren 
sich  freiwillig; deshalb können 
wir den Preis so tief halten.

Meldet euch frühzeitig an, damit ihr sicher 
noch einen Platz habt.

Anmeldung bei: Corinne Anderegg, 
 Telefon 061 401 04 89 oder per E-Mail: 
schnaeggetraeff@ bluewin.ch.
Die Versicherung ist Sache der Teilneh-
mer. Alle Helferinnen vom Verein Schnäg-
geträff freuen sich auf euer Kommen.

Oberwil steht vor einem Fest-Wo-
chenende. Wie bereits die Gemeinde 
in der letzten BiBo-Ausgabe ausführ-
lich berichtet hat, wird an diesem 
Samstag, dem 23. April, die neue 
Schulanlage «Am Marbach» (Säge-
strasse 17), eingeweiht. Die Feier-
lichkeiten beginnen um 10 Uhr, wo-
bei wir unserer Leserschaft verraten, 
dass auch die Baselbieter Regie-
rungsrätin Monica Gschwind vor Ort 
sein wird. 

Seit gut einem halben Jahr ist die «neue» 
Schulanlage in Betrieb. Kindergärtner, Pri-
marschüler und die Musikschule Leimen-
tal haben dem rund 22 Millionen teuren 
Bauwerk Leben eingehaucht, wie die Ge-
meinde treffend in einem Medienschrei-
ben publiziert hat. 
Wir werden selbstverständlich vor Ort 
sein – und sind sicher, dass Jung und Alt 
aus nah und fern dem Einweihungsfest 
(das übrigens um 15 Uhr mit dem Schul-
hauslied endet) beiwohnen werden.

«S isch wieder Märt»
Und kaum ist das Schulhaus-Fest vorbei, 

geht «tout Oberwil» am Sonntag ins Dorf-
zentrum, wo es eine Première zu genies-
sen gibt. Jahrzehntelang fand der Dorf-
markt dreimal im Jahr auf dem Eisweiher 
statt. Und für kurze Zeit war er an der 
Hauptstrasse – im Wissen, dass dies ein 
Politik war (oder ist?).

Nun haben engagierte Leute um den 
Therwiler Roland Rosskopf einen neuen 
Markt «aus dem Boden gestampft». Die-
ser findet neu auf dem Zentrumsplatz 
beim Coop statt (ab 9.45 Uhr). Wir haben 
seit Monaten immer wieder darüber be-
richtet. Und sind sicher, dass die «Schnäg-
gen» diese «Wiedergeburt» mit einem 
Grossaufmarsch beehren werden. Selbst-
verständlich sind Besucherinnen und Be-
sucher aus dem «BiBo-Land» erwünscht 
– die Attraktionen sind zahlreich, das kuli-
narische Angebot an Speis und Trank im-
mens.

Kurzum: An diesem Wochenende steht 
Oberwil im Mittelpunkt zweier Anlässe, 
was noch Generationen erfreuen wird 
(Schulhaus «Am Marbach») und eine neue 
Etappe (Dorfmarkt) einläutet.              (kü)

Dorfmarkt und Schulfest

Am Sonntag ist «Märt» in Oberwil. Erstmals auf dem Zentrumsplatz (unsere Aufnahme 
stammt vom 30. August 2014, als der Markt auf dem Eisweiher stattfand). Foto: Küng

Wenn an einem frühen Samstagmor-
gen zu einer erstmals durchgeführ-
ten öffentlichen Diskussion gleich 
172 Interessierte erscheinen, so darf 
von einem geglückten Anlass ge-
sprochen werden. 

BiBo hatte seit Wochen auf die Veranstal-
tung «Älter werden in Bottmingen und 
Oberwil» hingewiesen. Zu Recht, wie der 
letzte Samstag eindrücklich bewiesen 
hat. Der Veranstalter hatte auf 120 bis 
150 Anmeldungen gehofft – zuletzt wa-
ren es jedoch 172 Interessierte, die sich 
bereits um 9 Uhr morgens in der Wehrlin-
halle eingefunden hatten, um über das 
Alter (und Älter werden) zu diskutieren.

Bekanntlich hat eine Arbeitsgruppe der 
Gemeinden Bottmingen und Oberwil sich 
intensiv mit der aktuellen und vor allem 
zukünftigen Alterspolitik auseinanderge-
setzt. Ziel ist es, eine gemeinsame Alters-
strategie (und Leitbild) zu entwickeln. 
Denn beiden Gemeinden ist es ein gros-
ses Anliegen, mit den «Involvierten» (al-
so den über 60-Jährigen) über verschie-
dene Themata zu diskutieren.
Am Samstag wurden 18 Gruppen gebil-
det. Diese setzten sich profund mit ver-
schiedenen Themen, welche das Alter 
tangieren, auseinander. Wir fragten mit-

tags diverse Teilnehmer, wie sie diese öf-
fentliche Diskussion erlebt hatten. Und 
alle sagten, dass «es eine hervorragend 
organisierte Veranstaltung war, die sehr 
kurzweilig, interessant und vor allem in-
formativ war», so der allgemeine Tenor. 
Und man gab uns zu verstehen, dass eine 
Fortsetzung erwünscht ist. Denn eines sei 

allen in Erinnerung gerufen: Vor dem 
Alter(n) ist niemand gefeit. Und dieser 
biologische Prozess geht auch die jüngere 
Generation an! BiBo wird im Mai/Juni auf 
diese Veranstaltung zurückkommen und 
mit Direktbeteiligten, wohl in Interview-
Form, ein Fazit und Resumée ziehen.

Georges Küng

Eine Première, die keine Dernière war 

Es wurden 18 Gruppen gebildet, welche über verschiedene Altersthemen diskutierten. Und auch in den Pausen wurde vor der Wehrlin-
halle eifrig gefachsimpelt und Erfahrungen ausgetauscht. Fotos: Küng

Brunch des Blauring 
Oberwil
Trotz des schlechten Wetters am Sonntag, 
konnten wir einen schönen und erfolgrei-
chen Brunch verzeichnen. Nachdem wir 
am Samstag fleissig vorbereitet hatten 
und die Blauring Mädchen den Raum de-
koriert hatten, konnte es am Sonntag um 
10 Uhr losgehen. Schon kurz nach Türöff-
nung war der Saal gefüllt und das Auffül-
len des Buffets konnte gar nicht schnell 
genug gehen. Über 200 Gäste konnten 
wir willkommen heissen und fast genauso 
viele Komplimente haben wir erhalten. 
Gerne möchten wir uns bei allen bedan-
ken, die uns im Vorder- sowie auch im 
Hintergrund unterstützt haben. 

Das Leitungsteam des Blauring Oberwil 

Foto: zVg

Mai alle Interessierten eine Stunde lang in  
ihrem Garten oder einem Park Vögel beob-
achten, sie zählen und die Ergebnisse an 
BirdLife weiterleiten. Die Zählung vom 
letzten Jahr ergab klar, dass in naturnah 
gestalteten Umgebungen am meisten Vo-
gelarten leben: Die einheimischen Gefie-
derten lieben eben einheimische Büsche, 
Bäume und Blumenwiesen. Dazu steigern 
Holzhaufen, offene Kies- und Sandflächen, 
Nisthilfen, Trink- und Badegelegenheiten 
die Artenzahl. Je mehr davon ein Garten 
aufweist, umso mehr Vogelarten sind an-
zutreffen: Gärten mit weniger als drei na-
turnahen Elementen hatten im Schnitt 9,5 
Vogelarten, Gärten mit fünf oder mehr Ele-
menten dagegen 13,6 Arten! 
Treffpunkt für den Sonntagsspaziergang: 
röm.-kath. Kirche Oberwil beim Schwa-
nenplatz. Feldstecher und Smartphone 
empfohlen. Auf Anfrage können wir einige 
wenige Feldstecher ausleihen. 

Auskunft: Telefon 061 401 09 57,
roland.steiner@nvoberwil.ch
Für den Vorstand des Natur- und Vogel-
schutzvereins Oberwil
R. Steiner, M. Fiechter, www.nvoberwil.ch

Wir, d.h. der Altersverein Oberwil und 
Umgebung, sind ein aktiver Verein, wel-
cher der Einsamkeit den Kampf ansagt. 
Fröhliche und lustige Stunden, tolle Aus-
fahrten, allerlei Besichtigungen, Jassen, 
usw. stehen auf unserem Programm.
Man muss nicht alt sein, um dem Alters-
verein beizutreten, sondern wir sind auch 
offen für junge Mitglieder.

Jung und Alt fühlen sich bei uns wohl.

Möchten Sie mehr über unseren Verein 
wissen, so stehen Ihnen die folgenden 
Damen gerne für eine Auskunft zur Verfü-
gung:
Ruth Christen, Telefon 061 401 49 10, 
Trix Rudin, Telefon 061 401 41 79, 
Vreni Aufranc, Telefon 061 401 37 19. 
Informationen unter: www.datacomm.
ch/kvavbl/10_oberwil_01.html
 

Mit dem Altersverein  
zur Schnapsbrennerei 
Schladerer ...
... und zum Spargelessen auf 
den Bohrerhof
Am Mittwoch, 27. April, fahren wir mit 
dem Bus nach Staufen und besichtigen 
die Hausbrennerei  Schladerer in Stau-
fen/DE. Geniessen Sie eine interessante 
Führung durch die Schnapsbrennerei.

Anschlies send fahren wir zum Bohrerhof 
und genies sen frische Spargeln auf ver-
schiedene Arten. Wir haben noch einige 
Plätze frei. Preis Fahrt und Führung Fr. 
42.– plus das Essen. 
Wenn Sie Lust haben daran teilzuneh-
men, dann melden  Sie sich doch bei mir 
an: 
Trix Rudin, Neuhofweg 18, 4102 Binnin-
gen, Tel. 061 401 41 79 oder per E-Mail 
trix.rudin@bluewin.ch.
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Vereine

Liebe Freundinnen  
und Freunde der TGO 
Morgen ist es so weit, Première im Sprüt-
zehüsli! Mit «Bunbury» von Oscar Wilde 
haben wir uns für eine Komödie entschie-
den, in der zwei charmante Gentlemen in 
ein immer tieferes Dickicht von Ausreden 
und Verwechslungen geraten. Oscar Wil-
de nimmt darin die snobistische englische 
Gesellschaft am Ende des Viktorianischen 
Zeitalters aufs Korn, in der sehr auf Etiket-
te geachtet wurde – ausser wenn Geld auf 
dem Spiel stand. Kommt vorbei, ihr wer-
det sehen, die Sprachspielereien von Os-
car Wilde und das Thema des Stücks sind 
auch heute noch äusserst unterhaltsam 
und aktuell. 
Für die Première am Freitag, 22. April, 
sind bereits alle Karten weg. Dafür hat es 
am Sa 23.4., 20 Uhr, So 24.4., 19 Uhr, Di 
26.4., Mi 27.4., Fr 29.4. und Sa 30.4., um 
20 Uhr und die Dernière am So 1.5. um 19 
Uhr noch Karten. Wie immer spielen wir 
im Sprützehüsli, Hauptstrasse 32. Platz-
karten können im Elektrofachgeschäft Er-
macora an der Hauptstrasse 21 gratis be-
zogen werden. Telefonische Bestellungen 
unter 061 406 30 20.
Wir freuen uns auf eure Lacher und auf ein 
baldiges Wiedersehen im Sprützehüsli. 

Eure TGO

Mitglied Verband der Schweizer Ludotheken

Ludothek
Oberwil

Volleyball Mixed Team 
des TV Oberwil sucht 
dringend Verstärkung
Hallo, wir sind eine ambitionierte, ehrgei-
zige und aufgestellte Volleyball-Mixed-
Mannschaft des TV Oberwil. Wir spielen 
in der 1. Liga der Indoorvolley Easy League 
des Regionalverbandes Basel und haben 
die Meisterschaft soeben abgeschlossen.
Zur Verstärkung unseres männlichen und 
weiblichen Kader suchen wir für die kom-
mende Saison per sofort Angreifer/in-
nen! Bist du spielerfahren, hast allenfalls 
sogar schon in einer höheren Liga (1. / 2. 
oder 3. Liga) mitgespielt und nicht zuletzt 
Freude am Volleyballspielen, dann bist du 

Die Gemeindebibliothek Ober-
wil sucht per 1. September 
2016 eine neue Mitarbeiterin 
(ca. 15%)
Aufgabenbereiche:
• Ausleihe und Beratung
• Hintergrundarbeiten (Aufbau und 

Pflege des Medienbestandes etc.)
Anforderungen:
• Interesse an Literatur und Kulturellem.
• Gute Allgemeinbildung sowie Freude 

am Umgang mit einer vielseitigen 
Kundschaft.

• Selbständige Arbeitsweise und gute 
EDV-Anwenderkenntnisse.

• Hohe zeitliche Flexibilität und Teamfä-
higkeit (stundenweise, unregelmäs-
sige Einsätze, auch samstags).

• Bereitschaft, den Grundkurs für Biblio-
thekarinnen und Bibliothekare SAB zu 
absolvieren.

Sie erwartet eine interessante, abwechs-
lungsreiche und selbständige Tätigkeit in 
einem motivierten Team.
Die Gemeindebibliothek ist ein subventio-
nierter Verein. Deshalb sollten Sie bereit 
sein, zu nicht branchenüblichen Bedingun-
gen zu arbeiten.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Mo-
nika Nussberger: info@bibliothek-oberwil.
ch / 061 403 05 87.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis 15. 
Juni 2016 an monika.nussberger@
bibliothek-oberwil.ch oder Gemeinde-
bibliothek Oberwil, Monika Nussberger, 
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil
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Treuhand für KMU

Hauptstr. 116,4102 Binningen 
Telefon 061 721 63 60 
info@delfin-treuhand.com 
www.delfin-treuhand.com

Unser Spieltipp: 
Ramba Samba – ein spannen-
des Wühl- und Fühlspiel
 
Alter: ab 4 Jahren
Anzahl Spieler: 2–4
Dauer: ca. 15–20 Minuten

Die Raupe Ramba Samba möchte am 
Karneval in Rio dabei sein, allerdings 
braucht sie Hilfe beim Anziehen ihres Kos-
tüms, welches in Einzelteilen in einem 
Kostümsack verstaut ist.

Ramba Samba, und es kann losgehen! 
Der Reihe  nach – angefangen beim 
Schwanz bis hin zum Kopf – müssen durch 
Ertasten die richtigen Kostümteile aus 
dem Kleidersack gezogen werden. Für je-
des richtige Teil bekommt der Spieler als 
Belohnung einen Kleiderbügel. Falsch ge-
zogene Teile kommen zurück in den Klei-
dersack. Aber aufgepasst, es hat auch 
Teile dabei, die nicht ins Kostüm passen! 
Wer am Schluss die meisten Kleiderbügel 
gesammelt hat, gewinnt das Spiel.

Mit kleineren Kindern kann das Spiel auch 
als Puzzle gespielt werden. Dann liegen 
alle Kleiderteile offen auf und durch ge-
naues Beobachten müssen die richtigen 
Teile gefunden werden.

Dank der einfachen Regeln ist das Spiel 
schnell erklärt und dem Fühlspass steht 
nichts im Wege! 

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6
4104 Oberwil
Telefon 061 403 02 30 (Combox)
www.ludothek-oberwil.ch

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag, 
14.30 bis 16.30 Uhr
Samstag, 10 bis 12 Uhr 

NSH Bildungszentrum
Elisabethenanlage 9

CH-4051 Basel
Tel. +41 61 202 12 02■■ Intensivkurse Mo. – Fr. vormittags

■■ Standardkurse Di. + Do. abends

Deutsch lernen, A1 – C2
Vorbereitung Goethe-Prüfungen

Nächster Start: 25. April 2016
Jetzt anmelden!

www.nsh.ch

NSH SPRACHSCHULE
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Die Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde (KESB) Birstal ist für
die Gemeinden Aesch, Arlesheim, Birsfelden, Duggingen, Mün-
chenstein, Muttenz, Pfeffingen und Reinach zuständig.

Infolge Beförderung des jetzigen Stelleninhabers suchen wir zur ju-
ristischen Unterstützung der beiden Spruchkörper per 1. Juli 2016
oder nach Vereinbarung eine/n

Juristische/n Mitarbeiter/in ca. 80%
Ihre Aufgaben
• Fachliche Unterstützung und Beratung der Mitglieder und

Mitarbeitenden der Spruchkörper bei rechtlichen Fragen
im Zusammenhang mit dem Kindes- und Erwachsenenschutz
(Familienrecht, Grundstückgeschäfte, Versicherungsrecht,
internationales Privatrecht etc.)

• Verfassen von Verfügungen
• Durchführung von Anhörungen, von Abklärungen

im Erwachsenenschutzbereich sowie von Vaterschafts-
und Unterhaltsregelungen

• Ausführung delegierter juristischer Arbeiten
• Erteilung juristischer Auskünfte bei entsprechenden Anfragen

aus unserem Zuständigkeitsbereich
• Führung der Bibliothek und der Entscheid-Sammlung

Wir erwarten
• Universitären Hochschulabschluss (lic. iur. oder MLaw)

in Jurisprudenz und Berufserfahrung im Bereich Kindes-
und Erwachsenenschutz

• Verwaltungserfahrung und/oder Erfahrung in zivilprozessualen
und verwaltungsrechtlichen Verfahren

• Belastbare, durchsetzungsfähige, motivierende und integre
Persönlichkeit

• Teamfähigkeit und Interesse an der Zusammenarbeit
im interdisziplinären Kontext

Wir bieten
• Interessante, abwechslungsreiche, selbstständige und

verantwortungsvolle Herausforderung
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen
• Angenehmes, modernes Arbeitsumfeld

Ihre Bewerbung mit Foto, Lebenslauf und Zeugnissen sowie Straf-
und Betreibungsregisterauszug richten Sie bitte bis spätestens
6. Mai 2016 an die
KESB Birstal, z. H. Jacqueline Frossard, St- Jakob-Strasse 41,
4132 Muttenz, oder per E-Mail an: jacqueline.frossard@kesb-bl.ch.

Für Auskünfte steht Ihnen der jetzige Stelleninhaber Mirco
Schwald (Tel. 061 599 85 78, mirco.schwald@kesb-bl.ch) zur Ver-
fügung.

 
 

                   
  Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir einen  
  top motivierten 

 
   Elektroinstallateur 
 

              mit CH-Fähigkeitsausweis. 
 
           Ihr Profil: 
 Sie übernehmen gerne anspruchsvolle Arbeiten. 
               Sie sind selbständiges Arbeiten gewohnt. 
               Sind zuverlässig und verantwortungsbewusst. 
               Sie verfügen über einen Fahrausweis Kat. B 
  
               Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche 
               Festanstellung mit zeitgemässem Salär 
               sowie eigenen Servicewagen. 
                        
               Eintritt: Nach Vereinbarung. 
 
              Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit  
              Foto senden Sie bitte an 
 

      ELEKTRO brodbeck AG 
 

                                    Angensteinerstrasse 15            
                                    4153 Reinach                      
                                    Tel. 061 711 19 19                     
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Die Gemeinde Hochwald liegt im solothurnischen Schwarzbu-
benland auf dem Dorneckberg und ist das Zuhause von rund
1300 Einwohnerinnen und Einwohnern.

Per 1. September 2016 oder nach Vereinbarung suchen wir eine Mitarbeiterin
oder einen Mitarbeiter für die Betreuung unserer

Einwohnerdienste
Pensum: 40 bis 50 Stellenprozente
Ihre Hauptverantwortung
• Einwohnerkontrolle
• AHV-Zweigstelle
• Staatssteuerregisterführung
• Schalter- und Telefondienst
• Allgemeine Sekretariatsarbeiten

Sie bringen mit
• Kaufmännische Grundausbildung, idealerweise bei einer öffentlichen

Verwaltung
• Sehr gute EDV-Anwenderkenntnisse
• Freundliches, zuvorkommendes Auftreten am Front-Office und am Telefon
• Freude am Kundenkontakt

Wir bieten Ihnen
• Abwechslungsreiche und selbstständige Tätigkeit
• Angenehmes Betriebsklima
• Gute und gründliche Einführung in das Aufgabengebiet
• Anforderungs- und leistungsgerechte Entlöhnung

Sind Sie interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Ihre vollständigen Unterlagen senden
Sie bitte bis Montag, 2. Mai 2016, an: Gemeindeverwaltung, zuhanden Gemein-
depräsident Georg Schwabegger, Hauptstrasse 1, 4146 Hochwald.

Stellen • Kurse • Weiterbidung

genau der/die Richtige für unser Team! 
Unlizenzierte sowie lizenzierte Spieler/in-
nen sind willkommen. Es erwarten dich 
gute Trainingsbedingungen und eine in-
takte Mannschaft mit guter Stimmung.
Haben wir dein Interesse geweckt, so 
melde dich doch bitte umgehend bei Jan 
Kammermann / Tel. 079 505 61 24
Unsere Trainingszeiten sind wie folgt:
Trainingszeiten: Dienstags, 
 20.15–22 Uhr
Ort:  Turnhalle Gymnasium 

(grosse Halle),  
4104 Oberwil

Wir würden uns freuen, dich bei uns will-
kommen zu heissen.

Turnverein Oberwil

Verlängerung Fitness-
Training für alle! 
Aufgrund des grossen Interesses wird das 
Fitness-Training weitergeführt. Motivierte 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer von Jung 
bis Alt werden von unserer top ausgebil-
deten Trainerin mit einem abwechslungs-
reichen Fitnessprogramm zum Schwitzen 
gebracht.
Gerne laden wir Sie ein, an diesem unge-
zwungenen Fitnesstraining teilzunehmen.

Trainingszeiten: 
Mittwochs, 20.15–21.15 Uhr
Ort: Wehrlinhalle, Oberwil 
Unkostenbeitrag: Fr. 5.– pro Abend

Turnverein Oberwil

OberwilOberwil Donnerstag, 21. April 2016
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Liegenschaften / Wohnungen

Inserieren bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 20

bibo@wochenblatt.ch

Zu vermieten in Bottmingen, Ruchholzstr., 

3-Zimmer-Wohnung, ca. 76 m2

Cheminée, Balkon,  
Nähe ÖV und Einkaufs center
Miete Fr. 1900.– inkl. NK und ac. Heizung
Auskunft und Besichtigung: 
W. Wassmer, Tel. 061 931 31 31 10
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Für unsere solvente und seriöse 
Kundschaft suchen wir zum Kauf
Mehrfamilienhäuser, 
Einfamilienhäuser sowie Bauland
in der Region Basel.
Bitte melden Sie sich bei Herrn 
Bertesaghi, Telefon 079 790 73 63.
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	an Waschautomaten
										Wäschetrockner

Geschirrspüler
		 Backöfen,	Herde

		von	 MIELE,	V-ZUG,	Electrolux,	AEG,
Bosch,	Siemens	etc.

	info@baumannoberwil.ch
4104	Oberwil		Tel.	061	405	11	66	

	eigene	Techniker							Mo-Fr

	Kühl-	und	Gefrierschränke	etc.

Reparatur-Service
innert	24	Stunden	

U.	Baumann	AG
Haushaltapparate

1125531

Bättwil, an zentraler Lage
nach Vereinbarung zu vermieten
renovierte, heimelige

4½-Zi.-Dachwohnung
mit Cheminée (104 m²)
und Balkon
neuer separater, heller Wohnküche
grossem Wohn-/Esszimmer
Parkettböden, neues Bad
neues sep. WC
Fr. 1700.– + Fr. 250.–
Einstellhallenplatz kann dazu
gemietet werden à Fr. 110.–

Halter & Partner GmbH
Tel. 061 723 92 34
o.spaar@halter-partner.ch 11
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TEL. 061 721 63 41
a.hansch@bluewin.ch

Wir suchen
für unsere Kunden in der Region Basel

Bauland
Einfamilienhäuser

Eigentumswohnungen
Mehrfamilienhäuser 11

3
6
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Zu vermieten in Bottmingen, 
Ruchholzstrasse 9

Dachwohnung, ca. 160 m2

Südbalkon, Cheminée, Nähe ÖV und 
Einkaufscenter, Miete Fr. 2350.– inkl. 
Nebenkosten und aconto Heizung
Auskunft und Besichtigung: 
W. Wassmer, Telefon 061 931 31 31 11

3
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Zu vermieten in Bottmingen, Schulstrasse, 
per 1.8.2016 sonnige 2-Zimmer-Wohnung 
mit Balkon, neue Küche mit GWM, Bad/WC. 
Kellerabteil vorhanden. An ruhiger, zentraler 
Lage, Nähe Tramstation. Miete: Fr. 1020.– 
exkl. NK EHP Fr. 110.–/AP Fr. 40.– mtl.
Auskunft erteilt: Treuhandgesellschaft Bont 
& Co, Reinach, Telefon 061 711 22 43 11

3
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Zu vermieten per 1. August 2016 
oder nach Vereinbarung in Gempen 

attraktive, helle und schöne Büro- 
oder Dienstleistungsräumlichkeiten.

Gesamtfläche 191 m², Parterre, gut 
ausgebaute sanierte Anlagen und 
Küche vorhanden.

Miete: Fr. 2420.– exkl. NK
4 Autoabstellplätze à Fr. 40.– mtl., 
Garage Fr. 110.– mtl.

Auskunft: 
Treuhandgesellschaft Bont & Co, 
Reinach, Tel. 061 711 22 43
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Zu vermieten in Binningen, nur 3min. von Ein-
kaufszentrum und Tramstation entfernt, komfor-
table

4 Zimmerwohnung, 1. OG
Fr. 1’550.–, NK Fr. 240.–
Nettowohnfläche 82 m²
grosser Balkon, Bad und sep. WC
mit Tageslicht, Bodenbeläge Parkett und
Keramikplatten.

ALFRED  GSCHWIND  ARCHITEKT  AG

Telefon: 061 721 48 48* 4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind·architekt.ch
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In Gre llin g e n  BL per s ofort oder nach 
Übere inkunft zu vermieten

a t t ra k t ive s  Da n c in g
Mietzins  pro Monat Fr. 3500.– 
p lus  Fr. 500.– NK paus chal

Re s t a u ra n t  m it  P izze r ia
Fr. 1500.– exkl. NK

Dor fl a d e n  u n d  2  Zim m e r, 
P a rkp lä t ze
Mietzins  pro Monat Fr. 1200.– exkl. 

Inte res s enten mögen s ich melden be i:
Georg Schindelholz, Immobilien
Base ls tras s e 58, 4203 Gre llingen
Tel. 061 741 20 50, Herr Spinnle r

Günstige Wohnungen zu vermieten
im Laufental:

Grellingen
6-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1450.– exkl. NK

5-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1300.– exkl. NK

4½-Zimmer-Neuwohnung
mit Sicht auf Stausee, Sonnenhang
Mietzins Fr. 1850.– exkl. NK

div. 4-Zimmer-Wohnungen
Mietzins Fr. 900.–/Fr. 1300.–/Fr. 1400.– exkl. NK

3½-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 900.– exkl. NK

div. 3-Zimmer-Wohnungen
Mietzinse Fr. 900.–/Fr. 950.– exkl. NK

Röschenz BL
4½-Zimmer-Maisonettewohnung
Mietzins Fr. 1250.–/Fr. 1450.– exkl. NK

Hobbyraum
Mietzins Fr. 150.– pro Monat

Seewen
2½-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1200.– exkl. NK

Interessenten mögen sich melden bei:
Georg Schindelholz, Immobilien
Baselstrasse 58, 4203 Grellingen
Tel. 061 741 20 50, Herr Spinnler
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Im Indus triearea l in Gre llin g e n  
zu vermieten per s ofort oder 
nach Übere inkunft:
Im Neubau: 
Halle 425 m2 Mietzins /J ahr  Fr. 25 000.– 
plus  NK/J ahr Fr.   8 000.–
Im Dorfzentrum:
Werks tattgebäude mit Büro
Mietzins  Fr. 1500.– exkl. 
Im Indus trieaareal:
Luftschutzkeller
Mietzins /J ahr Fr.   4 000.– 
plus  NK/J ahr Fr.   2 000.–
3 Zimmer-Wohnung 
Mietzins  Fr. 1050.– pro Monat
Büttenen 12
Lagerraum 100 m2 
Mietzins  Fr. 500.– pro Monat

Inte res s enten mögen s ich melden be i:
Georg Schindelholz, Immobilien
Base ls tras s e 58, 4203 Gre llingen
Tel. 061 741 20 50, Herr Spinnle r

Günstige Wohnungen zu vermieten
im Laufental:

Grellingen
6-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1450.– exkl. NK
4½-Zimmer-Neuwohnung
mit Sicht auf Stausee
Mietzins Fr. 1850.– exkl. NK
4½-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1300.– exkl. NK
4-Zimmer-Wohnungen
Mietzins Fr. 900.–/Fr. 1300.–/Fr. 1400.– exkl. NK
div. 3-Zimmer-Wohnungen
Mietzinse Fr. 800.-/Fr. 900.–/Fr. 950.– exkl. NK
freistehendes Einfamilienhaus
Mietzins Fr. 1500.- exkl. NK
Industrie Büttenen:
Luftschutzkeller pro Monat Fr. 2000.-/Fr. 4000.- exkl. NK
Lagerraum 100 m² pro Monat Fr. 500.- exkl. NK
Lagerschopf 40 m² pro Monat Fr. 300.- exkl. NK

Röschenz BL
4½-Zimmer-Maisonettewohnung
Mietzins Fr. 1350.–/Fr. 1450.–/ Fr. 1500.- exkl. NK

Interessenten mögen sich melden bei:
Georg Schindelholz, Immobilien
Baselstrasse 58, 4203 Grellingen
Tel. 061 741 20 50, Herr Spinnler

Einfa m ilie nhä us e r und  Ba ula nd
zu ve rka ufe n in Se e we n SO

Zu verkaufen in Se e we n

fre is t . 4 - b is  6 -Zim m e r-EFH
Südhanglage, gros s er Garten, inkl. 
Carport und Abs te llp la tz, Wärme-
pumpe, VP ab Fr. 750 000.–.

Ba ula nd , d iv. Pa rze lle n m it
a ns c hlie s s e nd e m  Kulturla nd

Bauland Fr. 250.–/m²
Ers chlies s ung auf Baulandfläche
 Fr.  30.–/m²
Kulturland Fr.  10.–/m²

Inte res s enten mögen s ich melden be i:
Georg Schindelholz, Immobilien
Bas e ls tras s e 58, 4203 Gre llingen
Telefon 061 741 20 50, Herr Spinnle r
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Zu vermieten per sofort oder nach Ver-
einbarung in Nunningen, im schönen
Solothurner Jura (25 Min. nach Basel)
komfortable

Maisonette-Wohnung
4½ Zimmer, ca. 170 m², zwei Balkone,
Bad mit D-Lavabo, WM/Tumbler,
Dusche mit D-Lavabo/WC.
Miete exkl. Nebenkosten Fr. 1850.–

Telefon 061 791 09 11

OPEN HOUSE  
 
Biel-Benken BL, Stegmattenweg 3 
Sa, 23.04.2016, 10:00 - 12:00 Uhr 
 
5½ Zi.-Einfamilienhaus, Toplage 
Baujahr 2003, Wohnfläche 185 m², 
2 Bäder & sep. Toilette, gedeckter 
Sitzplatz, gepflegte Gartenanlage, 
Garage, 2 Aussenstellplätze 
Kaufpreis: CHF 1'540'000.-- 

Christian Steuber 
RE/MAX Oberwil, Passage 6 
CH-4104 Oberwil, T +41 61 405 10 90 

 

remax.ch 
Immobilien 
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Zu vermieten
Autogarage im Laufental
Auto-Rep.-Werkstatt 280 m², voll einge-
richtet, 14 Autoabstellplätze aussen,
Reifenhotel, 2 Büros, WC/Dusche, Gar-
deroben-/Aufenthaltsraum.
Interessanter Mietzins.
Einrichtungen wie EDV etc. können ge-
mietet werden, Ersatzteillager muss
übernommen werden.
Tel. 079 322 16 65

Immobilienverkauf geplant? 

Die Nr. 1 im Leimental
 
Tel. 061 405 10 90

regional - national - weltweit

RE/MAX Oberwil
Passage 6  4104 Oberwil
www.team-lindenberger.ch Immobilien
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Tel. 061 205 60 40   
www.immooffice.ch 

 Schöne und ruhige Wohnlage 
 Moderner Innenausbau 
 Grosszügiges  Raumangebot 
 2 Parkplätze in der AEH 
 VP  auf Anfrage  

Wohntraum in Oberwil 
Grosszügige & moderne 
5 ½ -Zi.-Wohnung mit  
Garten und Balkon 

Beratung & Verkauf:   

Tel. 061 205 60 40  
www.immooffice.ch 11
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51/2-Zimmer-EFH (Parz. 747 m2) 
an ruhiger und unverbaubarer Lage in 
Biel-Benken zu verkaufen. 
Gehobener Ausbaustandard (WF 244 m2) 
Hallenbad, Garten und Doppelgarage. 
VP CHF 1’920’000.– 
Auskunft erteilt:  J.D. Leu Architekt,  

Tel. 061 721 83 03 11
4

31
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Eigentumswohnungen mit besonderem Serviceangebot. 
www.stollturm.ch  |  061 281 85 58

Es hat 

noch!

Treffpunkt

Gartenhaus

Freie Besichtigung im Stoll-Turm
Fr. 29.4.2016, 14–16 Uhr / Fr. 13.5.2016, 14–16 Uhr
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Zu vermieten ab 1. Juli 2016
in Ettingen, in einem Bauernhaus
im Dorfkern, 2 Min. vom Tram

5-Zimmer-Wohnung
Mietpreis Fr. 1700.– inkl. NK

Tel. 061 721 13 43



Mit viel Freude und Engagement beginnt 
die Motorrad- und Roller-Saison bei 
 RODA-MOT,R.Bischof&Co.,Holee-
strasse65,4054Basel.

Neu:
LMLRetro-Scooter
Regional-Stützpunktvertretung
Elektro-MofaKat.M.
VerkaufundVermietung

Bei allen Fragen rund um HONDA- und 
LML-Motorrad und -Scooter sind wir Ih-
nen gerne behilflich. In den grossen und 
hellen Räumlichkeiten begrüssen wir Sie 
herzlich. Unsere Motivation, Effizienz 
und unser Engagement sind unsere Stär-
ke! Das Angebot der HONDA- und LML-
Modelle passt in jedes Budget. Ob 
 Barzahlung, Teilzahlung oder Leasing,wir 
beraten Sie gerne. Das E-Mofa Kat.M. 

vermieten wir auch längerfristig. Fragen 
Sie nach! Mit der Boutique-Linie, Arai-
Helmen, Kommunikationssystemen,  Si-
cherheitsjeans von Dragin mit Kevlar-
Schutz, Handschuhen, Nierengurten, 
Pflegemitteln runden wir unsere saubere 
und perfekte Werkstattarbeit ab. Natür-
lich ist die SB-Zweiradwaschanlage offen 
während den Ladenöffnungszeiten. 24 
Stunden werden Sie auf dem Internet un-
ter www.roda-mot.ch bedient.

Beruf und Hobby sind unter einem
DachbeiRolandBischof.

Öffnungszeiten:
Montag: Geschlossen; Dienstag–Freitag: 
8.30–12 Uhr und 13.30–18 Uhr; Samstag: 
9–12 Uhr und 13.30–15Uhr

RODA-MOT
R.Bischof & Co.
Holeestrasse 65,4054 Basel
Tel. 0041 (0)61 301 21 71
E-Mail: info at roda-mot.ch
www.roda-mot.ch

EinbesondererAbend
Einen besonderen Höhepunkt gibt es am 
heutigen Donnerstagabend, dem
21. April.Dann nämlich findet bei Velo 

Schrade in Therwil ab 18.30 Uhr die 
erste «Ladies Night» statt. Es wird ein 
dreistündiger Event der besonderen Art 
sein. Mit Amanda Schulze (siehe Foto) 
konnten Markus Zimmermann und sein 
Team eine einzigartige Powerfrau einla-
den. Die Amerikanerin ist weltweit für 
die WSD Womens Specific Design Line 
von Trek verantwortlich. Amanda Schul-
ze hält einen kleinen Vortrag über die 
WSD Line und Trek selber. An diesem 
Abend wird es einen Apéro riche von 
wahlievents (einem in Therwil domili-
zierten Fachgeschäft) geben. Eine opti-
male Möglichkeit, sich alle Neuheiten in 
angenehmem Rahmen anzusehen und 
viele Zweiräder zu testen, bietet sich 
während drei Tagen am Open House 
vom 21. bis 23.  April (Donnerstag–
Samstag) an. 
 Georges Küng

www.veloschrade.ch oder
www.facebook.com/VeloSchrade

Ihr HONDA- und LML-Fachspezialist für Motorräder und Roller zum Auftakt in die Motorradsaison 2016

Service

roda-mot.ch
Verkauf   Service   Reparaturen   Waschanlage   MFK-Bereitstellen

Holeestrasse 65, 4054 Basel, Tel. 061 301 21 71

E-Mofa
ab 14 JahrenRetro-ScooterMoto-Roller-Spezialist
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Man muss dieses Zweirad-Fachgeschäft, welches übrigens das  
älteste im ganzen Leimental ist, eigentlich nicht näher vorstellen. 
Denn wer ein Fahrrad, Mofa oder Scooter mit der dazu pas senden 
Bekleidung respektive Accessoires benötigt, geht nach Oberwil 
zur Familie Zürcher, welche an der Allschwilerstrasse 3 (beim Krei-
sel) mit  einem einzigartigen Angebot aufwarten kann.
Bei diesem renommierten KMU, das seit jeher die persönliche 
Beratungauf die individuellen Bedürfnisse der treuen Kundschaft 
abgestützt hat, werden sowohl Hobbyfahrer, Fahrradprofis und 
Rollerfahrer profund beraten. Ob E-Bike, Rennrad, MTB, Touren-
velo oder Scooter (von 50 bis 700 ccm) – bei  Zürcher in Oberwil 
sind Sie immer an der richtigen Adresse.
Selbstverständlich werden Reparaturen aller Markenfahrräder 
und Roller (exkl. Tell-Roller!), nach Vereinbarung sogar innert 12 
bis 48 Stunden, vorgenommen. Ein Service, den die Kundschaft 
aus der ganzen Region sehr schätzt. Nach Absprache können Sie 
auch einen Ersatzroller mieten. 
Am Samstag, 30. April, und Sonntag, 1. Mai, von 9 bis 16 Uhr la-
den Monika und Urs Zürcher zur grossen Frühlingsausstellung mit 
vielen Velo- und Roller-Neuheiten und Überraschungen ein.

Urs und Monika Zürcher-Heid
Allschwilerstrasse 3, 4104 Oberwil
Telefon 061 401 16 70
E-Mail: zuerchervelo@bluewin.ch
Internet: www.zuercher-2-rad.shop.ch
Internet: www.scootermoto.ch

Öffnungszeiten
Dienstag–Freitag:  8.00–12.30 und
  14.30–18.30 Uhr
Samstag:   9.00–13.00 Uhr

Einladung zur grossen Frühlingsausstellung am 30. April und 1. Mai

Foto: Küng

Jeder Kunde erhält ein Geschenk!

Mit der wärmeren Jahreszeit, in der es 
abends länger hell ist, ist auch die Velo-
saison 2016 so richtig lanciert worden. 
Bestes Bespiel hiefür ist das eindrückliche 
Angebot von Velo Schrade in Therwil. Ob 
für den Fahrradalltag oder beim sportli-
chen Velofahren, ob für Jung und Älter – 
bei diesem renommierten Fachgeschäft 
im Herzen von «Därwil» ist alles vorhan-
den, was es an Neuentwicklungen gibt. 
Egal, ob Fahrräder, Kleiderzubehör, Hel-
me, Leuchten oder andere Accessoires.

Wer im Gelände voll auf seine Rechnung 
kommen will, sollte sich die neuen Fullys 
ansehen. Diese Zweiräder, vorne und hin-
ten gefedert, sorgen für ein völlig neues, 
starkes und vor allem sicheres Fahrgefühl. 
Mit den passenden Accessoires ist man 
für jede Abfahrt bestens gerüstet. Über 
die technischen Details der Velos und 
nützliches Zubehör informiert das Team 
um Markus Zimmermann im Laden gerne 
näher. Die Philosophie von Velo Schrade 
ist seit jeher gleich: Dieses KMU führt aus-
schliesslich erstklassige Marken wie Trek, 
Rocky Mountain Nicolai MTB Cycletech 
und Diamant. Eine wichtige Rolle spielt 
Trek. Die Trek Bicycle Corporation gilt 
weltweit als führend bei Design, Entwick-
lung und Herstellung von Velos und Fahr-
radzubehör. Auch der Schweizer Weltklas-
se-Radfahrer Fabian Cancellara und sein 
Team von Trek Segafredo vertrauen auf 
die Produkte dieses Herstellers. 

1. Ladys-Night und Frühlingsausstellung

Foto: zVg

Foto: zVg

Herzliche Einladung zur Frühjahrsausstellung!

C-Serie
Wellness mit Fahrtwind.

Scheller Radcenter GmbH
Hauptstrasse 23, 4153 Reinach
Tel. +41 61 711 46 21
info@scheller-radcenter.ch
www.scheller-radcenter.ch

Wir verfügen über 
–  grosse ganzjährige Auswahl an 

FLYER Neufahrzeugen
–  FLYER Occasionscenter mit 

Auslaufmodellen und 
Occasionsfahrzeugen

–  leistungsstarke Werkstatt mit 
geschultem Personal

www.flyer-bikes.com
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Jetzt wieder raus an die frische Luft und 
kräftig in die Pedale treten. 

Sind Sie auf der Suche nach einem neuen 
Fahrzeug, kommen Sie vorbei, wir führen 
Sie gerne durch unser Angebot. Nebst 
neuen FLYER Elektrovelos verfügen wir in 
unserem FLYER Occasionscenter über eine 
grosse Auswahl an gebrauchten Fahrzeu-
gen sowie neuen im Preis reduzierten 

Auslaufmodellen. Ebenso finden Sie bei 
uns Citybikes (ohne Unterstützung) diver-
ser Schweizer Anbieter, welche nach Ihren 
Wünschen und Bedürfnissen zusammen-
gestellt werden können. Falls Ihnen eines 
unserer ausgestellten Fahrzeuge gefällt, 
können Sie dieses innerhalb einer Stunde 
mitnehmen. Auch hierbei beraten wir Sie 
gerne. Kommen Sie vorbei und lassen Sie 
sich begeistern. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Ihr Team vom Scheller Radcenter in Rei-
nach …istauchnachdemKauffürSie
da!Gerne sind wir für Sie da: Dienstag–
Freitag: 9–12 und 14–18 Uhr, Sa 9–12 Uhr

SCHELLER RADCENTER GMBH, 
Hauptstrasse 23
4153 Reinach
Tel. 061 711 46 21
www.scheller-radcenter.ch

Endlich Velowetter …

Foto: Peter Pleischl_pixelio.de

Foto: zVg

Frühlingszeit – Zweiradzeit



Herzog Sport – das grösste Velogeschäft der Region

Wer Rockstar Motos hört, denkt 
 sofort an Chris Schaad (33). Chris 
muss in «Därwil» nicht mehr näher 
vorgestellt werden. Seit Mai 2013 ist 
der gelernte Fahrrad-/Motorfahrrad- 
und Motorradmechaniker selbststän-
dig und hat sich in dieser kurzen Zeit 
schon einen sehr guten Namen weit 
über die Dorfgrenze  hinaus gemacht. 
Der 99er fährt in seiner Freizeit auch 
am liebsten mit seinen Zweirädern 
herum.

«In meiner Werkstatt im Ortskern von 
Therwil repariere ich vom traditionellen 
Töffli bis zum schweren Motorrad – egal, 
um welche Marke es sich handelt», so der 
ausgewiesene Fachmann. Bei Rockstar 
Motos handelt es sich um ein KMU, wo 
die persönliche Beratung gewährleistet 
ist und auf individuelle Wünsche der 
Kundschaft ohne Wenn und Aber einge-
gangen wird.

«Der Kunde ist König» ist bei Chris Schaad 
keine Floskel, sondern wird vom Inhaber 
Tag für Tag vorgelebt. Ob Service, Repa-
ratur, Pneuwechsel, MFK-Bereitstellung/
Vorführung, Ersatzteilbeschaffung, Ab-
holdienst und Kostenvoranschläge – bei 
diesem Mechaniker ist der Zweirad-Lieb-
haber an der rich tigen Adresse. Motorrä-
der, Roller, aber auch Mofas erfreuen sich 
seit einigen Jahren nonstop einer steigen-
den Popularität. Während ein Auto meist 
viel Platz benötigt und gerade in einer 
Grossstadt (Basel) wie auch in Agglome-
rationsgemeinden – die Parkplatzknapp-

heit immer drastischer und die Parkplatz-
suche immer nervenaufreibender wird, 
finden Zweiräder eher Lücken.
Falls aber Ihr Zweirad für einmal nicht 
mehr läuft – Christoph Schaad schaut es 
sich sehr gerne an!

Denn mit dem Beginn der wärmeren Jah-
reszeit (Frühling) gehört das Ausfahren 
mit einem Zweirad zu den Lieblingsbe-
schäftigungen von Jung und Alt.

Text und Fotos: Georges Küng

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag–Freitag: 8.15–12 Uhr und
 13.15–18.15 Uhr
Samstag 10–14 Uhr

E-Mail: rockstar@intergga.ch

Gut zum Druck

Werbeblachen 2 Stk., Format 300 x 100 cm, PVC mit Metallösen

Aufkleber, weisser Bedruckstoff, rechteckig, 105 x 35 mm, 1000 Stück, wetterfest

Typografie für Druck und Internet

Kerstin Batschauer | Orta 56 | CH - 7433 Lohn GR | Telefon +41 81 630 73 67

kerstin@batschauer.ch | www.batschauer.ch

Christoph Schaad

Oberwilerstrasse 31

4106 Therwil

Lohn, 2. April 2013

Rockstar
Motos

Rockstar Motos
Oberwilerstrasse 31 · CH-4106 Therwil
Telefon +41 79 683 48 17

rockstarmotos.kann-was.ch

Rockstar
Motos

Rockstar Motos
Oberwilerstrasse 31 · CH-4106 Therwil
Telefon +41 79 683 48 17

rockstarmotos.kann-was.ch

Bitte das Gut zum Druck genau kontrollieren.

Wenn ok oder noch Änderungen zu machen sind, bitte Bescheid geben.
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Seit über 55 Jahren ist das Fachgeschäft 
HERZOG SPORT in Binningen die erste 
Wahl für Fahrrad-Liebhaber von nah und 
fern. Mit Fachwissen, unermüdlichem 
Einsatz und viel Herzblut haben die Eltern 
der Brüder Daniel und Rolf Herzog das re-
nommierte Fachgeschäft in Binningen, 
just beim Kronenplatz, gegründet. Im 
Jahre 1985 übernahmen Rolf und Daniel 
Herzog das Geschäft und bauten es mit 
demselben Engagement bis auf die heuti-
ge Grös se aus. Wer die Verkaufslokalitä-
ten betritt, taucht in ein einzigartiges 
Bike-Paradies ein. Auf einer Verkaufsflä-
che von 800 m2 finden Sie hier die grösste 
Auswahl an Zweirrädern in der Nord-
westschweiz. Nirgends finden Sie so viele 

verschiedene Bike-Modelle in allen Preis-
klassen, die auch fahrbereit und sofort 
verfügbar sind. Hier bleiben keine Wün-
sche offen, für jedes Bedürfnis ist das 
passende Modell dabei.

E-Bikes sind im Trend
Schon seit einiger Zeit erfreuen sich Elek-
tro-Velos oder E-Bikes einer stetig stei-
genden Popularität. Immer mehr Men-
schen, gleich welchen Alters und 
Geschlechts, steigen auf diese Art von 
Fahrrädern um. Sie vermitteln ein völlig 
neues, entspanntes Fahrgefühl. Elektro-
Velos sind gelenkschonend, machen 
schwere Einkaufstaschen leicht und man 
kommt ausgeruht, frisch und nicht ver-

 Super leichtes (20 kg), starkes 45 km/h  
E-Trekking Bike zum AKTIONSPREIS

angepasste Preise!!!

 Über 150 Elektro-Bikes  sofort  lieferbar

PREISKNALLER
DANK TIEFEM EUROKURS

Parkplätze direkt 
vor dem Laden!
www.herzogsport.ch             

GROSSE AUSWAHL AN AKTIONEN / STARK REDUZIERTER BIKES

800m2  Verkaufsfläche, Oberwilerstr. 16-20, Binningen. Tel. 061 421 29 85 
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nur 3095.- 

nur 3999.- 

Neuauflage des BESTSELLERS 2011 zum unschlagbaren 
Preis. Einzigartiges, geländetaugliches E-FULLY-MTB mit 
durchzugstarkem BOSCHMITTELMOTOR, 250 Watt, bis zu 
50NM Drehmoment, 36V/ 8 Ah/ 288 Wh Li-Ionen Akku, grosse 
Reichweite, 10-Gang SHIMANO Deore/ SLX Schaltung, Rock 
Shox Recon Silver Air mit PopLoc, MAGURA MT Custom Disc 
Brakes 180mm, nur 20,9 kg leicht!  

LEICHTES KOMFORT E-BIKE mit BOSCH MITTELMOTOR 
Bosch Gepäckträger-Akku 36 Volt, 288 Wh, 8 Ah, Lithium 
Ionen, extrem kurze Ladezeiten, Leistungsstarker BOSCH 
MOTOR, bis zu 50 NM Drehmoment , grosse Reichweite, LED 
Beleuchtung, 9-Gang Shimano Deore, gefederte Sattelstüt-
ze und Federgabel, verstellbarer Vorbau, Schloss......  Preis/
Leistung: UNSCHLAGBAR!

HAIBIKE eQ Xduro FS RC  2012 B1 9-G Deore 2012    

BOSCH
3499.- BOSCH

2599.-

Grösstes   VELOFACHGESCHÄFT

PREISKNALLER
DANK TIEFEM EUROKURS

www.herzogsport.ch             

GROSSE AUSWAHL AN AKTIONEN / STARK REDUZIERTER BIKES

Verkaufsfläche, Oberwilerstr. 16-20, Binningen. Tel. 061 421 29 85 
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Neuauflage des BESTSELLERS 2011 zum unschlagbaren 
Preis. Einzigartiges, geländetaugliches E-FULLY-MTB mit 
durchzugstarkem BOSCHMITTELMOTOR, 250 Watt, bis zu 
50NM Drehmoment, 36V/ 8 Ah/ 288 Wh Li-Ionen Akku, grosse 
Reichweite, 10-Gang SHIMANO Deore/ SLX Schaltung, Rock 
Shox Recon Silver Air mit PopLoc, MAGURA MT Custom Disc 
Brakes 180mm, nur 20,9 kg leicht!  

LEICHTES KOMFORT E-BIKE mit BOSCH MITTELMOTOR 
Bosch Gepäckträger-Akku 36 Volt, 288 Wh, 8 Ah, Lithium 
Ionen, extrem kurze Ladezeiten, Leistungsstarker BOSCH 
MOTOR, bis zu 50 NM Drehmoment , grosse Reichweite, LED 
Beleuchtung, 9-Gang Shimano Deore, gefederte Sattelstüt-
ze und Federgabel, verstellbarer Vorbau, Schloss......  Preis/
Leistung: UNSCHLAGBAR!

HAIBIKE eQ Xduro FS RC  2012 B1 9-G Deore 2012    

3499.- BOSCH
2599.-

BINNINGEN
www.herzogsport.ch

SCOTT E-SUB 45 KM/H BOSCH

RADIUS TOUR YAMAHA POWER KTM MACINA TOUR 10 P5  
BOSCH PERFORMANCE
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A2499.-
SDURO Hardlife SL YAMAHA 
POWER

XDURO FullSeven RX BOSCH  
PERFORMANCE CX5

 Superleichtes, starkes E-Fully 
Bike mit modernster 

BOSCH PERFORMANCE TECHNOLOGIE

XDURO FULLSEVEN RC BOSCH PERFORMANCE

3799.– 

statt 4599.–

3195.-
MACINA FREEZE 26 1O BOSCH 
PERFORMANCE CX4

WINORA Y280.X YAMAHA POWER
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SINUS BT20 BOSCH ACTIVE POWER

2499.-
2999.-

SCOTT E-SUB TOUR BOSCH ACTIVE 
POWER

2799.-
4799.-

3499.–

statt 4299.–
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Mechaniker Daniel Gysin sowie die Inhaber Rolf (mit Gattin Martina) und Daniel Herzog (von links 
nach rechts) führen das grösste Velofachgeschäft der Region Nordwestschweiz. Foto: Küng

schwitzt im Büro an. Bei Herzog Sport 
gibt es die grösste Auswahl an E-Bike-
Modellen der Nordwestschweiz. 

Herzog Sport steht für eine kompe-
tente, individuelle Beratung und einen 
superben Reparatur-Service. Hier finden 
Sie Modelle der Weltmarken Scott,  
Focus, Staiger, Sinus, Haibike, Raleigh, 
Univega, KTM, Puky, sowie die Eigen-
marke HERZOG. Das Geschäft ist mit 
Tram und Bus bestens erreichbar. Vor 
der Geschäftslokalität hat es auch Gra-
tis-Parkplätze. Kurzum: Die Zweirad-
Saison 2016 beginnt mit dem Gang nach 
Binningen zu Herzog Sport.

Georges Küng

Herzog Sport AG
Oberwilerstrasse 16–20
4102 Binningen
Telefon 061 421 29 85
Telefax 061 421 29 42
E-Mail: bikes@herzogsport.ch

Internet: www.herzogsport.ch

Öffnungszeiten
Dienstag–Freitag: 7.30–12 Uhr
 13.30–18.30 Uhr
Samstag: 7.30–16 Uhr

Die kleine, aber feine Werkstatt  
im Herzen von Therwil

Wenger 2-Rad-Shop: Über 200 Fahrräder an Lager

11
4

25
15

Man muss ihn einfach kennen! Ruedi 
Wenger, der 2-Rad-Spezialist mit dem 
lustig gezwirbelten Schnauz.

Seit über 15 Jahren führt der sympathi-
sche Reinacher, Variété-Star und Rekord-
halter Ruedi Wenger sein 2-Rad-Ge-

schäft, welches an sechs Tagen in der 
Woche offen ist. Er ist der Fachmann für 
Elektro-Velos der Marke Flyer. Aber auch 
andere bekannte Marken wie Tour de 
Suisse, Look, Moustache oder Stevens 
und endlich auch Portmann stehen bei 
ihm im Laden. 

Alle Zweiräder können im Wenger 
2-Rad-Shop beim Bahnhof SBB/Post Ba-
sel 2 getestet und gekauft werden und 
man erhält für sämtliche velospezifi-
schen Fragen von kompetenter Seite die 
richtigen Antworten. Ebenfalls steht 
auch ein grosses Vermietungsangebot 
zur Verfügung.

Selbstverständlich erledigt er auch alle 
Reparaturen, egal ob gross oder klein. Auf 
Wunsch können die Reparaturen per Ex-
press ausgeführt werden.

Nicht zuletzt ist zu erwähnen, dass bei 
Ruedi Wenger all die unentbehrlichen Ac-
cessoires wie Helme, Renndresses, Trai-
ningsanzüge, Velosättel, Veloglocken, 
Rücklichter, Veloschlösser und alle Ersatz-
teile erhältlich sind. Ein unverbindlicher 
Besuch beim 2-Rad-Shop ist nicht nur in-
formativ, sondern auch ein Erlebnis.

Wenger 2-Rad-Shop 
Gartenstrasse 143 (Bahnhof SBB/Post)
Tel. 061 283 80 80

www.wenger-2-rad.ch
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In der letzten Sommerferienwoche vom 
Montag, 8., bis und mit Freitag, 12. Au-
gust, findet das Trainingslager der HSG 
Leimental zur Saisonvorbereitung statt. 
Es hat nur noch 50 freie Plätze, die ange-
meldeten Teilnehmer werden laufend auf 
der Homepage publiziert.

Idee und Ziel
Alle Juniorinnen und Junioren trainieren 
in altersmässig aufgeteilten Gruppen auf 
der Sportanlage Schlossfeld in Willisau. 
Diese Zeit soll zur Saisonvorbereitung und 
zur Pflege der Kontakte innerhalb der 

HSG Leimental genutzt werden. Abgerun-
det wird das Ganze mit einem polysporti-
ven und individuellen Programm. Ehema-
lige Teilnehmer, welche in diesem Jahr 
auch als Trainer dabei sind, berichten, 
dass es sie sportlich weitergebracht hat 
und neue Freundschaften geschlossen 
werden konnten.

Weitere Informationen zum Lager sind auf 
der Homepage der HSG Leimental unter 
www.hsg-leimental.ch zu finden. Oder 
bei Francesco Monteleone unter der Tele-
fonnummer 079 632 71 70 nachzufragen.

Nachdem das Fanionteam vor einer Wo-
che den Aufstieg von der 1. Liga in die SPL 
2 realisiert hat, zieht die 2. Mannschaft 
nach und steigt in die 1. Liga auf.

Die Anfang der Saison neu formierte 
Mannschaft, bestehend aus Routiniers so-
wie jungen Spielerinnen, legen mit nur 
drei Verlustpunkten und keiner Niederlage 
sowie einem Torverhältnis von derzeit plus 
181 Toren eine eindrückliche Saison hin. 
Nachdem gestern die SG TV Kleinbasel/TV 
Satus Birsfelden dem GTV Basel knapp un-
terlag, kann die SG Leimental nicht mehr 
von der Tabellenspitze verdrängt werden. 
Die noch bevorstehenden Spiele gegen 
Handball Birseck (Donnerstag, 21. April, 
20.30 Uhr, Binningen Spiegelfeld) und ge-
gen die SG TV Kleinbasel/TV Satus Birsfel-
den (Mittwoch, 27. April, 20.15 Uhr Ober-
wil Thomasgarten) dürften dennoch einen 
interessanten Saisonabschluss bieten.

Damit ist die HSG Leimental nächste Sai-
son sowohl in der SPL 2 als auch in der 
1. Liga interregional vertreten und neben 
Basel Regio (SPL 1 und 1. Liga) weiterhin 
ein Aushängeschild der regionalen Hand-
ballszene. Die Chance, ihre Saison mit 
dem Double zu küren, erhält die SG Lei-
mental am 21. Mai (Basel Pfaffenholz, 
Uhrzeit noch nicht bekannt) im regionalen 
Cupfinale. Im Finale treffen die Leimenta-
lerinnen entweder auf den GTV Basel (F2) 
oder Handball Birseck (F2).

HSG gewinnt in Therwil
gegen HC Malters
Am Samstag trafen die HSG Leimental in 
Therwil auf den HC Malters. Von Beginn 
an hatten die Leimentalerinnen Mühe, 
ins Spiel zu finden. Die Verteidigung 
glich teilweise einem Emmentaler Käse 
und auch der Angriff war verbesse-
rungsfähig. Dementsprechend gelang es 
den Gastgeberinnen erst nach 13 Spiel-
minuten, erstmals in Führung zu gehen. 
Der Vorsprung konnte allerdings nicht 
ausgebaut werden, die Malterserinnen 
liess sich nicht unterkriegen und so 
stand es zur Halbzeit 14:16 zugunsten 
des HC Malters. In der zweiten Halbzeit 
verbesserte sich das Heimteam in der Ver-
teidigung sowie im Angriff. Vor allem 
durch geschickt ausgelöste Gegenstösse 
und Geduld gelang es nach 50 Spielminu-
ten, gegen das kämpferische Gast Team 
auszugleichen (24:24) und einen Vor-
sprung von schlussendlich drei Toren zu 
generieren.

Das letzte Auswärtsspiel der Saison findet 
am Samstag 23. April, gegen den HC Die-
tikon-Urdorf statt. Anpfiff ist um 18 Uhr in 
der Sporthalle Urdorf Zentrum. Auch dort 
gilt es für die Leimentalerinnen, sich nicht 
auf dem Erfolg auszuruhen und zwei 
Punkte nach Hause zu nehmen.

HSG Leimental,  
Laura Manz und Lea Oberholzer

Am Sonntag, 17. April, begrüsste der Turn-
verein Oberwil 245 Unihockeybegeisterte 
Spielerinnen und Spieler, die im Rahmen 
des 24. Schülerturniers um Punkte und Po-
kale kämpften. In insgesamt 78 ausgetra-
genen Partien stand bei den Schulklassen 
neben dem Ehrgeiz natürlich auch der 
Spass im Vordergrund: Es wurde gelacht, 
gejubelt und die Teams mit ohrenbetäu-
benden Anfeuerungsrufen unterstützt. Die 
rund 200 Zuschauer bekamen teils hervor-

ragende spielerische Leistungen zu sehen, 
die denn auch gebührend belohnt wurden: 
Die Teilnehmenden erhielten allesamt ei-
nen Preis, gestiftet von den zahlreichen 
Sponsoren dieses Turniers.

Das Oberwiler Schüler-Unihockeyturnier 
ist so etwas wie die Ouvertüre zur neuen 
Saison. Ab Mai starten die 35 Mannschaf-
ten von Unihockey Basel Regio und seinen 
Stammvereinen, zu denen auch der TV 
Oberwil gehört, in die Vorbereitung zur 
nächsten Meisterschaft.

Tabellen und weitere Impressionen finden 
sich auf der Website des TV Oberwil unter 
www.tvoberwil.ch .

Fussball
FC Ettingen
Freitag, 22. April
19.45 Uhr: Senioren 40+ – Eiken
Samstag, 23. April
10.15 Uhr: Jun. Eb – Timau Basel
13 Uhr: Jun. Db – Breitenbach
13 Uhr: Jun. C – Münchenstein
18.30 Uhr: Jun. A – Stein
Dienstag, 26. April
18.15 Uhr: Jun. Ea – Bubendorf

FC Oberwil (Eisweiher)
Samstag 23. April
10 Uhr: Ed – FC Allschwil d
13 Uhr: Ca – FC Stein a
14 Uhr: B – FC Diegten Eptigen
18 Uhr: 3. Liga – FC Laufen
Sonntag 24. April
14 Uhr: Cb – FC Schwarz-Weiss
Dienstag 26. April
19.45 Uhr: 3. Liga – FC Amicitia Riehen

FC Therwil 
Samstag, 23. April
10 Uhr: Jun. Eb – FC Türkgücü Basel (KR)
12 Uhr: Jun. Da – FC Nordstern BS (KM2)
13.30 Uhr: Jun. Cb – BSC Old Boys b (KB)
14 Uhr: Juniorinnen Db – BSC OB (KM2)
16.30 Uhr: Jun. Ca Prom. – FC Reinach (KB)
Sonntag, 24. April
9.30 Uhr: Junioren F-Turnier (KR)
14 Uhr: Jun. Dc – FC Amicitia Rieh. c (KR)
14 Uhr: Jun. B – FC Möhlin-Riburg (KB)
Dienstag, 26. April
20.30 Uhr: 2. Liga – AS Timau Basel (KB)
Mittwoch, 27. April
20 Uhr: Sen. 50+ – FC Amicitia Rieh. (KR)
* Kunstrasen (KR), Känelmatt II (KM2), 
Känelboden (KB)

Sportagenda

Schnuppertag:  
Donnerstag, 28. April
TC BIRSMATT THERWIL 

16–18 Uhr:  Kinder 6–9 Jahre
18–20 Uhr:  Kinder und Jugendliche 10–

15 Jahre
20–22 Uhr:  Jugendliche ab 16 Jahre und 

Erwachsene

Wir bieten an:
–  Kostenloses Schnuppertraining für 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene
–  Angeleitet von Trainern der Tennis-

schule Dreifaldt und Spielern des TCB 
– Fünf Tennisplätze mit Flutlicht
–  Schnupper-Abo für erstes Mitgliedsjahr 

Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre für 
Fr. 75.– Erwachsene für Fr. 250.–

–  Turnschuhe und Sportsachen mitbrin-
gen, Schläger und Bälle werden gestellt

–  Tennis-Parcours, Aufschlagmessung, 
Wii Tennis, Speed stacking

– Snacks und Getränke
www.tcbirsmatt.ch 

d’Spezi Clique-Grümpeli
2016

➔  DJ UND 
BARBETRIEB

➔  FEINES 
VOM GRILL

➔  NUMME TURN- & 
NOGGESCHUEH

18. Juni 2016

➔  KOSTÜMIERT SI 
ISCH PFLICHT

Sportplatz 
Ysweiher Oberwil

8. Indiaca-Plauschturnier 
der Männerriege Oberwil

Die Männerriege Oberwil 
führt am Samstag, 23. Ap-
ril, in der Turnhalle des Tho-
masgarten-Schulhauses ein 
Indiaca-Turnier für über 
50-jährige Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer durch. Der 
Spielbetrieb beginnt um 

8.20 Uhr und endet um ca. 16.30 Uhr. Es 
nehmen 30 Mannschaften daran teil. Dar-
unter vier aus dem Tessin und drei aus 
dem Bündnerland.

Indiaca ist ein sehr dynamisches Spiel, das 
von zwei Mannschaften mit je fünf Spie-
lern auf einem durch ein Netz getrenntes 
Spielfeld gespielt wird. Das Spielgerät, ein 
grosser Federball, wird mit einer Hand so 
über das Netz gespielt, dass es vom Geg-
ner nicht mehr regelkonform zurückge-
spielt werden kann. Es gelten die ähnli-
chen Regeln wie beim Volley- oder 
Faustball. Jeder Fehler der einen Mann-
schaft wird der anderen als Punkt ange-
rechnet und diese erhält das Aufschlag-
recht. Gewonnen hat die Mannschaft, die 

Mir lön alti Traditione 
wieder ufläbe 
Achtung! Mir lön alti Traditione wieder 
ufläbe und starte am Samschtig, 18. Ju-
ni, ab de 12i Zmittag mit em neue Clique-
Grümpeli vo de d Spezi Family! De neui 
Standort isch bim Marbachschuelhuus am 
Ysweiher in Oberwil. Amäldige für Mann-
schafte nämme mir gärn bis am 30. April 
wie folgt entgäge: Via E-Mail: dspezicli-
quegruempeli@outlook.com. Via Face-
book: www.facebook.com/events/17394 
58609630702/ (entweder e PN oder Dru-
cker de Flyer us und schicket ihn an 
d  Amäldeadrässe). Koschtepunkt pro 
Mannschaft sin nur 60.–!

Mir freue uns uf euch!  
Euri d Spezi Family!

Erfolgreiches Schüler-Unihockeyturnier

Foto: zVg

Doppelaufstieg realisiert

Laura Manz ohne Niederlage direkt in die 1. Liga. Foto: Bernadette Schoeffel

16. Lager der HSG Leimental – schon angemeldet?

Es hat nur noch 50 freie Plätze für das Trainingslager der HSG Leimental in Willisau. Die 
Saisonvorbereitung mit viel Spass. Foto: zVg

am Ende der Spielzeit mehr Punkte auf-
weist. Mehr dazu siehe auch unter «India-
ca Wikipedia». Wir freuen uns auf viele 
Turnierbesucherinnen und -besucher, die 
diese tolle Sportart kennenlernen möch-
ten. Neben den Spielen kann man sich in 
der Festwirtschaft verwöhnen lassen.
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Wenn das «Glaibasel» fest in Leimentaler Hand ist …
... muss dies einen trifftigen Grund ha-
ben. So geschehen am letzten Freitag-
abend, als auffällig viele Menschen aus 
dem «BiBo-Land» ins Congress Center 
Basel (Le Plaza) strömten. Denn die Raiff-
eisenbank Birsig lud zur Generalver-
sammlung ein, die schon seit einigen Jah-
ren im «minderen Basel» stattfindet.

651 stimmberechtigte Genossenschafte-
rinnen und Genossenschafter fanden sich 
zuletzt im wunderschön geschmückten 
«Saal San Francisco» ein. In Witterswil 
waren 223 Mitglieder anwesend, in Hof-
stetten deren 271. Insgesamt wohnten 
damit 1145 «Raiffeisenbänkler» der or-
dentlichen Generalversammlung bei.

Und Reto Forrer, Präsident des Verwal-
tungsrates, sowie Hanspeter Stramann 
(Vorsitzender der Bankleitung) konnten 
den Anwesenden erfreuliche Zahlen prä-
sentieren. Trotz eines wirtschaftlich 
schwierigen Jahres, das zeitweise heftige 
Turbulenzen aufwies, «kann Raiffeisen 
Birsig ein gutes und gesundes Wachstum» 
(Zitat Straumann) vermelden. Ebenfalls 
beeindruckend, dass im letzten Jahr Raiff-
eisen Birsig 362 neue Genossenschafte-
rinnen und Genossenschafter begrüssen 
durfte. Damit hat die Bank neu ein Total 
von 8658 Mitgliedern. Und die Tendenz ist 
steigend.

Akklamation für 
Georges Fünfschilling
Sämtliche Jahresberichte (welche auf den 
Geschäftsstellen aufliegen und auch un-
ter www.raiffeisen.ch eingesehen werden 
können) wurden einstimmig genehmigt. 
Auch die Aussenstellen im Hinteren Lei-
mental (in Hofstetten führte Roland Benz 
durch die Versammlung, in Witterswil war 
selbstverständlich Martin Speiser der 
«Tätschmeister») stimmten diesen ein-
stimmig zu. Und weil ein Wahljahr an-
stand, musste ein Tagespräsident be-

Bankleiter Hanspeter Straumann (links) und Verwaltungsratspräsident Reto Forrer wür-
digten Verwaltungsrat Georges Fünfschilling (rechts), der nach 18 Jahren zurücktrat.

stimmt werden. Und es war naheliegend, 
dass dieses Abendamt von Georges Fünf-
schilling ausgeübt wurde. Diesen muss 
man in Raiffeisen-Kreisen (aber auch 
sonst) nicht mehr explizit vorstellen – der 
Binninger war während 18 Jahren Verwal-
tungsrat von Raiffeisen Birsig (früher 
Raiffeisenbank Oberwil Biel-Benken, be-
vor dann Bottmingen und Binningen da-
zustiessen) und trat auf diese GV von sei-
nem Amt zurück. Grosser, herzlicher und 
warmer Applaus brandete im Saal auf, als 
Fünfschilling mit einem Präsent verab-
schiedet wurde. Ebenso gross war die Ak-
klamation, als die aktuelle Crew um die 
Herren Forrer und Straumann für eine wei-
tere, vierjährige Periode wiedergewählt 
wurde. Konstanz und Kontinuität in der 
Bankenwelt sind gute, starke Zeichen!

Edle Schnittchen 
vor dem Abendessen …
Nach genau 75 Minuten konnte Reto For-
rer die speditiv verlaufene Generalver-
sammlung als beendet erklären. Bevor es 
zum Abendessen kam, folgte der Auftritt 
der «Edlen Schnittchen». Dahinter steck-
ten Sarah Ley aus Oberwil und Sarah Ra-

ma Zuber aus Laufen. BiBo durfte die bei-
den «Sarahs» bereits vor einigen Jahren 
anlässlich der 1.-August-Feier in Oberwil 
kennen- und schätzen lernen. Was die Da-
men Ley und Zuber aufführen, ist ganz, 
ganz grosse Klasse. Schade, dass viele der 
Anwesenden wohl eher schon gedanklich 
beim feinen Abendessen waren … und 
weil auch die Akkustik im grossen Saal 
nicht optimal war, ging der superbe Auf-
tritt ein wenig unter. Schade. Denn was 
dieses Chanson-Kabarett-Duo auf der 
Bühne zeigt, ist hohe Kunst. Ihre Auftritte 
führen die beiden Baselbieterinnen schon 
mal bis nach Rostock. Und ein Hinweis in 
eigener Sache: «Edle Schnittchen» wer-
den am Donnerstag, den 12. Mai, um 19 
Uhr in Oberwil im «Papuni» auftreten. Al-
lerdings sind sämtliche zur Verfügung ste-
henden Plätze bereits ausverkauft.

Die nächste GV von Raiffeisen Birsig wird 
übrigens am 5. Mai 2017 stattfinden. 
Auch dann wird das Kleinbasel einen An-
sturm von Leimentalern erleben. Wir sind 
sicher, dass irgendwann die «Tausender-
Grenze» an anwesenden Mitgliedern ge-
knackt wird! Georges Küng

Die «Edle Schnittchen» zeigten nach der Generalversammlung ihr grosses Repertoire und entzückten die rund 700 Raiffeisen-Mit-
glieder mit Chansons und Kabarett in Perfektion. Fotos: Küng

Für einen verspielten 
Sommer
Die Spielbox ist wieder da, 
neu in der Ludothek Hofstetten-Flüh
Rechtzeit auf die wärmere Jahreszeit 
wurde die Spielbox aus ihrem Winter-
schlaf erweckt. Den Frühlingsputz hat 
sie hinter sich, einige Artikel haben ei-
ne Verjüngungskur erhalten und viel 
Neues ist dazugekommen. Und nun 
steht sie bereit und kann von allen ge-
mietet werden. Die Spielbox ist ein An-
hänger, voll mit Spiel- und Sportgerä-
ten. Beim vielfältigen Angebot ist für 
jede Altersgruppe etwas dabei. Ob für 
das Strassenfest, den Vereinsanlass, 
das Schulhausfest, das Familienfest, 
den Kindergeburtstag oder den Firmen-
event, Einsatzmöglichkeiten gibt es vie-
le. Das breite Sortiment ist ideal für je-
de Art von Spielfest, um gemeinsam 
eine «bewegte» Zeit zu erleben. 

Die Spielbox wurde durch den Lions-
Club Solothurn Leimental ermöglicht 
und wird von der Gemeinde Hofstetten-
Flüh unterstützt. Betreut und ausgelie-
hen wird die Box von der Ludothek Hof-
stetten-Flüh und steht allen Interessier-
ten zur Verfügung. 

Anfragen, Reservationen und Auskünfte 
erhalten Sie unter den Telefonnummern 
061 731 13 21 oder 061 731 41 14 oder 
ludo.hofstetten-flueh@bluewin.ch 

Weiter Informationen finden Sie unter 
www.hofstetten-flueh.ch > Freizeit, Kul-
tur, Sport > Vereinsliste > Ludothek)

Öffnungszeiten der Ludothek: 
Montag 14–16 Uhr
Mittwoch und Donnerstag 16–18.30 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat 10–11.30 Uhr.

Die Spielbox wird natürlich auch ausser-
halb der Öffnungszeiten ausgeliehen.

Grosse  
Frühlingsausstellung 
vom Freitag, dem 22., bis Sonntag, 
dem 24. April, bei der Gundeli-Garage

Bei der Hyundai Hauptvertretung für die 
Region Basel erwarten Sie gleich zwei 
Neuheiten. Die Modellvielfalt des Hyun-
dai i20 (gerade erst mit dem «Goldenen 
Lenkrad» ausgezeichnet) wird durch den 
i20 Active mit einer Crossover-Version 
und erhöhter Bodenfreiheit ergänzt. 

Ausserdem sind ab sofort sparsame 1.0-l-
Turbomotoren mit wahlweise 100PS oder 
120PS für den i20 erhältlich. Der i20 ist 
Testsieger im Vergleich mit vier weiteren 
Kleinwagen mit 1.0-l-Turbomotoren (Auto 
Zeitung). Zudem können Sie von den at-
traktiven BIG DEALS mit Rabatten bis zu 
Fr. 6558.– profitieren. Alternativ dazu gibt 
es interessante Promotionen wie den eco-
blue-Bonus auf ökologische Versionen 
und Spezial-Leasings. 

Anlässlich der UEFA Euro 2016 und getreu 
dem Motto «Faire Deals für Fussballfans» 
lanciert Hyundai ausserdem auf den Mo-
dellen i10, i20 und i30 die Sonderserie 
«GO!» mit Mehrwert und 2,016% Lea-
sing.

Selbstverständlich stehen Ihnen auch alle 
anderen aktuellen Modelle für eine unver-
bindliche Probefahrt zur Verfügung. Ein 
Kauf an der Frühlingsausstellung lohnt 
sich gleich mehrfach, denn zusätzlich zu 
all den Prämien erwartet Sie noch eine 
Überraschung. Mit etwas Glück können 
Sie beim Hyundai-Jahreswettbewerb ei-
nen Hyundai i20 Active gewinnen.

Das Team der Gundeli-Garage freut sich 
darauf, Sie an der grossen Frühlingsaus-
stellung vom 22. bis 24. April begrüssen 
zu dürfen. 

Rufen Sie an, um einen Beratungstermin 
für Ihr Wunschauto zu vereinbaren.
Gundeli-Garage AG
Leimgrubenweg 22, 4053 Basel
Telefon 061 338 66 00
www.gundeli-garage.ch

PublireportageDies & Das

Foto: zVg

Foto: zVg
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Der Jazzclub Aesch/Pfeffingen (JAP) prä-
sentiert am Samstag, dem 23. April, 
zum 30-Jahr-Jubiläum der Jazz Night wie-
derum zwei absolute Spitzenbands in der 
Löhrenackerhalle in Aesch. Saalöffnung 
und Restaurationsbeginn ist um 18.30 Uhr, 
um 20 Uhr folgt die Begrüssung durch 
JAP-Präsident Peter Ducret.

Als erste Band treten «The Glug Glug Fi-
ve» auf. Diese am 17. August 1991 ge-
gründete Top-Old-Dixielandband hatte 
nach ihrer Gründung rasch viel Erfolg. 
Durch die lockere Art, den Dixie vorzutra-
gen, entweder im gepflegtem Outfit oder 
auf Wunsch in den lustigen Badeanzügen 
aus den Jahren 1910 bis 1920, ziehen sie 
ihr Publikum umgehend in ihren Bann und 
bringen die Stimmung zum Kochen. Ihr 
einfaches Rezept lautet: «Die Zuhörer 
nicht nur musikalisch zu verwöhnen, son-
dern auch optisch.» Erwähnenswert ist, 
dass die Bassgeige durch ein Sousaphon 
und das Schlagzeug mit einem Washboard 
ersetzt wurde. Die Zugposaune und das 
Klavier liess man einfach weg. Der Rest 
der Besetzung ist Standard. Am liebsten 
treten sie unplugged auf. Live ist eben 
live. 

Als zweite Band kommen Les Jazzticots 
direkt aus der Provence und Paris nach 
Aesch. Die Band beschreibt sich selber 
wie folgt: «Setzen Sie einen Vater ans 
Sousaphon, zwei Freunde an das Sopran-
Saxophon und Banjo, seine zwei jungen, 
entzückenden Mädchen an die Klarinette 

und an das Washboard. Nun geben sie 
dieser Band ein Repertoire der 20er-Jahre 
und pudern das Ganze mit einer grossen 
Prise guter Laune – und sie erhalten: «Les 
Jazzticots». 

Eine von Vitalität geprägte Band, direkt 
von der französischen Riviera stammend. 
Binnen kurzer Zeit konnte sie sich einen 
speziellen Platz in der Szene des traditio-
nellen Jazz erschaffen. Sie kreieren eine 
junge, herzliche und kontaktfreudige At-
mosphäre mit den Kompositionen von 
«King» Oliver, Louis Armstrong, Sidney 
Bechet, Jimmie Noone, Clarence Williams 
und anderen. Mit Standards der klassi-
schen Jazzmusik bis hin zu raffinierten 
Konzertarrangements präsentieren sich 
«Les Jazzticots» stets in guter Laune und 
geben immer ihr Bestes. 

24. Goldene JAP-Note 2016 
Die Mitglieder des Jazzclubs Aesch/Pfef-
fingen (JAP) wählten an ihrer Generalver-
sammlung den Zürcher Konzertveranstal-
ter und Bandmanager Albi Matter zum 
24. Goldenen-JAP-Note-Träger. Diese eh-
renvolle, prestigeträchtige Auszeichnung 
erhalten seit dem Jahre 1992 Personen, 
Bands oder Institutionen verliehen, wel-
che sich rund um den Jazz verdient ge-
macht haben. Einer der bisher Geehrten 
ist Blues-Festival-Basel-Gründer Louis 
van der Haegen als auch die bekannte 
Band «Steppin Stompers». (pd/kü)

Weitere Informationen
www.jap.ch

Der Velo Club Reinach startet in die Som-
mersaison. Ob Mountainbike oder Renn-
velo, beim VCR findest auch du das pas-
sende Radsportangebot!

Zweimal pro Woche treffen wir uns um 
18.15 Uhr beim Heimatmuseum in Rei-
nach; montags mit Bike oder Rennvelo, 
donnerstags jeweils mit Rennvelo. Ge-
meinsam geht es dann beispielsweise ins 
Oberbaselbiet oder ins Elsass. Bei den 
Ausfahrten gibt es immer verschiedene 
Leistungsgruppen und so ist für jeder-
mann und jedefrau bestimmt etwas da-
bei. Freude am Radsport und Kollegialität 
stehen bei uns im Vordergrund.

Zusätzlich bieten wir Jugendlichen und 
Kindern ab zehn Jahren ein spannendes 
Freizeitsportangebot. Dabei werden sie 
durch einen J+S Leiter der Sparte MTB be-
treut. Auch Anfänger sind jederzeit will-
kommen und werden spielerisch mit der 

MTB-Fahrtechnik vertraut gemacht. Das 
Jugendtraining findet jeden Donnerstag-
abend und/oder Samstagnachmittag 
statt.

Weitere Informationen zu den Ausfahr-
ten, Veranstaltungen und zum Verein sind 
auf www.vcreinach.ch zu finden.

Komm unverbindlich auf ein Schnupper-
training bei uns vorbei, wir laden dich 
herzlich ein!

Veranstaltungen Publireportage

Am 24. April, 17 Uhr, präsentiert das Or-
chester Reinach unter der Leitung von 
Gior gio Paronuzzi in der katholischen Kir-
che Reinach sein traditionelles Früh-
jahrskonzert. Höhepunkt des Abends wird 
das Konzert für Hackbrett und Streicher 
des aus dem Toggenburg stammenden 
Paul Huber sein. Nur wenige Komponisten 
wie Strawinsky, Kodály oder Kurtág setz-
ten im 20. Jahrhundert das Hackbrett in 
ihren Kompositionen ein. Paul Huber wid-
mete dem Instrument ein ganzes Solokon-
zert mit Streicherbegleitung, das 1994 in 
Zürich uraufgeführt wurde. Das spätro-
mantisch geprägte Werk ist mit Volksmu-
sik-Anklängen versetzt. Im zweiten Satz 
mit dem Titel «Variationen über ein altes 
Volkslied» ist das Lied «Schönster Abend-
stern» zu erkennen. Eine (Wieder-)Entde-
ckung, die nicht zu verpassen ist!

Hubers Hackbrettkonzert wird am 24. Ap-
ril vom vielseitigen Hackbrettisten Florin 
Grüter interpretiert. Nach seinem Bache-
lorabschluss mit Schwerpunkt Volksmusik 
in Luzern setzte Florin Grüter dort seine 
Ausbildung mit dem Studiengang Perfor-
mance Klassik fort. Er wirkte bei Urauf-

In der letzten Landrats-Sitzung 
standen zwei Themen im Vorder-
grund: die Festlegung neuer Depo-
niestandorte und die Handschlag-
Dispens.
Der Kanton hat die gesetzliche Pflicht, 
im Sinne der Vorsorge und der Entsor-
gungssicherheit zu gewährleisten, 
dass die im Kanton anfallenden, nicht 
verwertbaren Mengen an Aushub und 
«Bauschutt» auf Kantonsgebiet sicher 
und umweltgerecht in Deponien abge-
lagert werden können. Die Festset-
zung von geeigneten Standorten im 
kantonalen Richtplan (KRIP) bildet da-
zu die erste Voraussetzung. Die Kanto-
ne Basel-Landschaft, Basel-Stadt und 
Solothurn haben deshalb beschlossen, 
gemeinsam und in enger Kooperation 
mit der Bauwirtschaft nach neuen Ab-
lagerungsmöglichkeiten für Aushub-
material in der Region Basel–Laufen-
Thierstein–Dorneck zu suchen. Damit 
sollen der heutige Engpass entschärft 
und die Entsorgungssicherheit für die 
Zukunft verbessert werden. Der Land-
rat legte nach einer mehrstündigen 
Debatte ein Gebiet in Blauen als Depo-
niestandort fest, je ein weiterer Stand-
ort in Zwingen und Aesch wurde im 
KRIP als Deponiestandort festgesetzt.

Die Weigerung zweier muslimischer 
Schüler, ihrer Lehrerin die Hand zu ge-
ben, gab auch im Landrat zu reden. Die 
Interpellation «Rechtsgutachten zur 
Durchsetzung unserer Werte?» der 
CVP/BDP-Fraktion wurde mit dem 
notwendigen Zweidrittelmehr als 
dringlich erklärt. Regierungsrätin Mo-
nica Gschwind verwies in ihrer Ant-
wort auf die Rechtsstaatlichkeit, die 
Gleichstellung von Mann und Frau und 
dass die Werte unserer Kultur nicht 
verhandelbar seien. Doch braucht es 
wirklich ein Gutachten zur Durchset-
zung unserer Werte? Wohl aber 
braucht es Mut, eine klare Haltung zu 
vertreten und diese durchzusetzen. Ich 
kann nicht verstehen, warum zwischen 
der Händedruck-Dispens und dem 
gros sen Medienecho fünf Monate ins 
Land gezogen sind, ohne dass die Bil-
dungs-, Kultur- und Sportdirektion 
(BKSD) handelte. So musste Frau 
Gschwind eingestehen, dass zwischen 
dem Amt für Volksschulen (AVS) und 
der BKSD Kommunikationsdefizite be-
stehen, die es zu optimieren gilt.

Weiter beschloss der Landrat, dass 
sich Baselland gemeinsam mit ande-
ren Universitätskantonen für eine Er-
höhung der Abgeltung für ausserkan-
tonale Studierende einsetzen soll. 
Ebenso wurde der Beitritt des Kan-
tons zum Trinationalen Atomschutz-
verband (Tras) gutgeheissen.

AUS DEM 
LANDRAT

Pascal Ryf
CVP 
Oberwil

Neue Kolumne
Mit dieser Ausgabe folgt im BiBo eine Neu-
erung, auf die Verlag und Redaktion stolz 
sind. Denn in regelmäs siger Folge werden 
die neun Landrätinnen und Landräte aus 
dem Birsig- und Leimental für die geschätz-
ten Inserenten und die Leserschaft aus 
dem Landrat, dem Baselbieter Parlament, 
berichten. Das ist keine Selbstverständlich-
keit und wir danken dem Initiator, Pascal 
Ryf (Oberwil), dass er dieses Novum einge-
leitet hat und koordiniert.

Georges Küng, Chefredaktor BiBo

30. Jazz Night Aesch

Foto: zVg

Foto: zVg

VCR – Radsportverein mit vielseitigen Angebot

Lust auf mehr als nur Velo?
Der VCReinach startete bereits in die 
Sommersaison. Tolles Angebot für 
Rennvelofahrer, Biker und Kinder! 

Weitere Infos unter 
www.vcreinach.ch
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Hackbrett im klassischen Gewand

führungen von zeitgenössischen Schwei-
zer Komponisten am Tonkünstlerfest mit 
und spielte am Hackbrett-Weltkongress 
sowie an weiteren Musikfestivals im In- 
und Ausland. Seit 2012 nimmt er an ver-
schiedenen Projekten der Komponistin 
und Musikerin Helena Winkelman und der 
Camerata Variabile teil.

Auf dem Konzertprogramm stehen weiter 
Mozarts Ouvertüre zu Don Giovanni und 
die berühmte Sinfonie Nr. 104 von Joseph 
Haydn. Magali Perret

Foto: zVg

Volg Rezept:
Churer Fleischtorte
für 1 Form von 24 cm Durchmesser

1 Weggli
1 dl Milch, heiss
Butter für die Form
2 Kuchenteige, rund, ausgewallt
2 Zwiebeln, gehackt
Bratbutter
Peterli, Majoran gehackt
600 g Hackfleisch, gemischt
50 g Bratspeck, fein geschnitten
1 dl Rahm
Salz, Pfeffer aus der Mühle
1 Eigelb

Zubereitung
Ofen auf 220°C vorheizen. Weggli in der Milch einweichen. Form einfetten und mit 
einem Kuchenteig belegen. Teigboden mit einer Gabel einstechen und kühl stellen. 
Zwiebeln in wenig Bratbutter dünsten, Kräuter beigeben und auskühlen lassen. 
Brot ausdrücken und zerrupfen. Brot, Fleisch, Speck, Zwiebeln, Kräuter und Rahm 
mischen und von Hand gut durchkneten. Pikant würzen. Fleischmasse auf dem 
Teigboden verteilen. Überstehenden Teigrand auf die Fleischmasse legen. Vom 
zweiten Teig mit Guetzliausstecher Blattmotive ausstechen und dicht auf die Torte 
legen, damit nur kleine Zwischenräume im Teigdeckel entstehen. Deckel mit Eigelb 
einstreichen. Fleischtorte in der unteren Ofenhälfte einschieben, Temperatur auf 
200 °C zurückstellen und ca. 45–50 Minuten backen.

Zubereitungszeit: ca. 30 Minuten und 45–50 Minuten Backzeit

Tipp: Schneller geht es, wenn die Torte mit dem zweiten Teig, auf 24 cm Durch-
messer zugeschnitten, zugedeckt und mit einer Gabel eingestochen wird.

Birnen-Dörrobst-Salat
für 4 Personen

50 g Dörrobst, gemischt
2 Birnen, reif
4 EL Zitronensaft
25 g Baumnusskerne

Zubereitung
Dörrobst ca. 1 Stunde in kaltem Wasser einweichen. Birnen halbieren, Kerngehäu-
se ausstechen. Mit Zitronensaft beträufeln. Dörrobst und Nüsse hacken und alles 
mit restlichem Zitronensaft mischen. In die Birnenhälften füllen.

Zubereitungszeit: ca. 1 Stunde einweichen und ca. 10 Minuten

Aktuelle Bücher aus dem Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch
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VeranstaltungenSchulen

Kirchen

Generalversammlung  
Spitex Oberwil plus
Zu unserer 116. Generalversammlung 
vom Mittwoch, 27. April, laden wir un
sere Mitglieder und Interessierte ganz 
herzlich ein. Es würde uns freuen, Sie um 
19.30 Uhr im katholischen Pfarreiheim, 
Kummelenstrasse 3, in Oberwil begrüs
sen zu dürfen. Wie jedes Jahr rundet ein 
Unterhaltungsteil die GV ab. Wir freuen 
uns über die Zusage von Roland Kauf
mann, bekannter Interpret der Berner 
Chansons von Mani Matter. Nach der 
Darbietung laden wir Sie gerne zu einem 
kleinen Imbiss ein. Falls Sie eine Fahrge
legenheit benötigen, setzen Sie sich bitte 
bis Montag, 25. April, für Oberwil mit Kä
thy Stoffel vom Verein «Zämme gohts bes
ser», Tel. 079 463 62 12, und für Bottmin
gen mit Andrea Knup, Tel. 061 363 08 08 
oder 076 343 33 17, in Verbindung. Re
servieren Sie sich diesen Abend schon 
heute; wir freuen uns auf Sie!

Spitex Oberwil plus, Der Vorstand

3Pc Berufspostenlauf 
Dorfdrogerie Therwil 
(Drogist/-in)
Hygienisches Arbeiten ist 
wichtig. Wer von uns den 
Trick beim Umfüllen der Tee
mischung nicht befolgt, pro
duziert prompt eine Sauerei. 
Die Drogerie in Therwil för
dert den Teamgeist bewusst 
mit regelmässigen gemeinsa
men Anlässen und Ausflü
gen. Das ist entscheidend, 

um die Kundschaft freundlich und kompe
tent bedienen zu können. Ordnungssinn 
ist wichtig, Produkte werden regelmässig 
aufgefüllt, nachbestellt und nach Datum 
sortiert. Dekorationssinn ist genauso 
wichtig wie der Riecher für Produkte, die 
neu sind und vermutlich zum Renner wer
den. Die Antiknüppelhaarbürste kaufen 
wir aber jetzt trotzdem nicht, tut uns leid. 
Hingegen freuen wir uns auf den Beruhi
gungstee nach dieser Berufswahlwoche.

Cofely – wird neu Engie 
(Gebäudetechnikberufe)
Es gibt viel zu wenige Leute, die in diesem 
Bereich lernen wollen. In der Schweiz wird 
50% der Energie für Häuser verbraucht. 
Nullenergiehäuser sind heute technisch 
möglich, aber nicht verbreitet und die Ge
bäude altern ständig, während eine Ener
giewende gefordert wird. Verbergen sich 
hier ausgesprochene Zukunftsberufe?

Coiffure Isabella,  
Therwil (Coiffeur/-euse)
Haare bleichen zerstört das Haar. Wettbe
werbe in der Schweiz stacheln die Lernen
den zu Extraleistungen und Kreativität an. 
Es gibt eine Umsatzbeteiligung zum Lohn 
und für höfliche Lernende sind Trinkgelder 
wichtiger Lohnbestandteil. Wer den Zu
gang zu bekannter Kundschaft findet, 
kann es weit bringen. Das eigene Styling 
müssen Berufsleute an Anforderungen 
von Arbeitgebern und Kundschaft anpas
sen können. Wer nach Rauch stinkt, hat 
schlechte Voraussetzungen.

Döbeli ConZept GmbH,
Liestal, (Polymechaniker /-in)
«Der Schreiner kauft sich seine Säge und 
als Polymechaniker baut man sich die ei
gene Maschine», sagt Herr Döbeli, der mit 
seiner Firma unter anderem Maschinen 
für den Medizinalbereich baut. Bauprofile 
mit Nutenschrauben werden als Grund
bauteile für die rasche Konstruktion und 
Veränderung von vielen Maschinen ge
braucht. PolymechanikerInnen stellen ein
zelne Bauteile her, die für Reparaturen 
und Bau von Maschinen/teilen gebraucht 
werden. Sie können Gewinde, Schrauben, 
Bauteile aus Metallen drehen, bearbeiten 
und mit computergesteuerten Maschinen 
auch in Massen herstellen.

*Die Klasse 3Pc der Sekundarschule Therwil absolvierte 
einen Berufspostenlauf. Wir danken all den Berufsleu-
ten, die uns Zeit geschenkt haben.

Rundwanderung zu den 
wilden Osterglocken 
in Prés d’Orvin am Sonntag, 1. Mai

Auf dem Wanderweg zum Chasseral stei
gen wir in ca. 1½ Stunden bis Clédar de 
Pierrefeu (1293 m) hinauf. Die wilden Os

Ordentliche GV 
28. April, 19 Uhr im APH Blumenrain

Liebe Mitglieder und 
Freunde unserer HEV Sektion:
Ende April findet unsere ordentliche GV 
statt. Nebst den üblichen Traktanden ste
hen diverse Wahlen an und Herr Bernhard 
Fröhlich, Direktor der BL Gebäudeversi
cherung, wird unter uns sein und uns zum 
Thema «Elementarschadenprävention» 
einiges zu sagen haben.

Wer Herrn Fröhlich bereits bei anderer 
Gelegenheit erlebt hat, weiss, mit wel
cher Brillanz er Wissenswertes vermitteln 
kann. Melden Sie sich bitte, falls Sie dies 
noch nachholen möchten, direkt auf  
info@hevtherwil.ch, wir freuen uns auf 
Ihren Besuch; Sie sind auch als Noch
NichtMitglied ein gern gesehener Gast!

Ihr Kurt Ramseyer, Präsident

Vortragsabend Klavier

Montag, 25. April, 19 Uhr, im Kronen
mattsaal, Binningen. Mit SchülerInnen 
der Klavierklasse von Naira Arnold. Ein
tritt frei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Foto: zVg

Muttertag  
in den Dreilinden
mit festlichem Diner und Tanzcafé

Am Sonntag, 8. Mai, 12 Uhr sind Sie 
herzlich eingeladen, den Muttertag in 
Dreilinden Langegasse in Oberwil, im Res
taurant Seerose zu feiern. Wir bieten Ih
nen ein köstliches 3GangMenü an: Spar
gelcremesuppe mit grüner Spargeleinlage 
und Rahmhaube, Kalbsgeschnetzeltes mit 
frischer Pfifferlingssauce, hausgemachte 
Spätzli, buntes Gemüse und zum Dessert 
ein kleiner Coupe Romanoff. Unseren ve
getarischen Gästen servieren wir Quorn
geschnetzeltes anstelle des Kalbsge
schnetzelten.

Preis pro Person Fr. 34.–, bzw. Fr. 32.– für 
das vegetarische Menü. Ab 15 Uhr können 
Sie zu den heiteren Melodien von Martin 
Pock das Tanzbein schwingen. Nutzen Sie 
die Gelegenheit und geniessen Sie zusam
men mit Ihrer Familie einen gemütlichen 
Nachmittag im eigens für den Muttertag 
liebevoll hergerichteten Ambiente.

Wir freuen uns, Sie als unseren Gast be
grüssen zu dürfen. Gerne nehmen wir Ihre 
Tischreservierung bis Freitag, 29. April, 
unter Tel. 061 406 96 96 oder per Mail an 
center@dreilinden.ch entgegen. 

Bitte beachten Sie, dass unsere Büros am 
Donnerstag, 5. Mai (Auffahrt), und Frei
tag, 6. Mai, den ganzen Tag geschlossen 
sind. Für allfällige Reservierungsänderun
gen über die Auffahrtstage kontaktieren 
Sie bitte direkt das Restaurant Seerose un
ter der TelefonNummer 061 406 96 88. 
Vielen Dank.
Weitere Veranstaltungshinweise finden 

Sie unter: www.drei-linden.ch

An- und Abmeldeschluss 
an der Musikschule Leimental für das 
nächste Semester ist der 15. Mai.

Konzert Edgy Sphere
Konzert der Bands Edgy Sphere (Leitung: 
Florian Abt) und Hummingbird (Leitung: 
Yves de Groot) der Musikschule Leimental 
am Sonntag, 24. April, um 18 Uhr.

Die Band Edgy Sphere reist vom 4. bis 
8. Mai für die Musikschule Leimental ans 
XII European Youth Music Festival 2016 
nach San Sebastiàn. Ein Festival, an dem 
über 8500 Jugendliche aus Musikschulen 
aus ganz Europa auftreten. Konzertkollek
te zugunsten der Reisekosten.

Der Anlass findet im Mehrzweckraum der 
Schulanlage Am Marbach, Sägestrasse 17 
in Oberwil statt. Lassen Sie sich diese 
Band  nicht entgehen!

Musizierstunde  
der Violinklasse
Am Mittwoch, 27. April, um 18.15 Uhr 
können Sie in den Genuss einer Musizier
stunde der Violinklasse von Anita Hasel
bach Düblin kommen (Aula Känelmatt I, 
Therwil). Eintritt frei, Kollekte.

Musizierstunde  
Querflötenklasse
Am Donnerstag, 28. April, um 19 Uhr 
zeigt die Querflötenklasse von Jürg Den
zinger ihr Können (Mehrzweckraum 
Schulanlage Am Marbach, Sägestrasse 15 
in 4104 Oberwil). Eintritt frei, Kollekte.

Frauen-«Gipfel»-Treffen
Samstag, 23. April, 9–11 Uhr

Ort: Mühlemattstrasse 35B (oberhalb der 
FIAT Garage Itamcar) vis à vis vom Coop 
Megastore Oberwil

Thema: HILFE, ich sehe rot! – Umgang 
mit negativen Gefühlen. Schon wieder 
diese Wut im Bauch? Kurz vor dem Explo
dieren? Wie gehe ich mit meinen negati
ven Gefühlen um, sodass sie mich nicht 
kontrollieren? 

Referentin: Silvia Roth (Rodersdorf/SO) 
verheiratet, Mutter von zwei Mädchen im 
Vorschulalter. Sie arbeitet teilzeitlich als 
Lehrerin. 

Kosten: Frühstück inkl. Vortrag Fr. 10.–, 
darin inbegriffen sind: Referat, Kaffee, 
Tee, div. Brötli, Gipfeli usw. à discrétion. 
Es besteht kein Kinderhütedienst.

Anmeldung: Käthi Seitzinger, Therwil. 
Telefon abends: 061 721 32 39 oder Mail: 
frauengipfeltreffen@fegleimental.ch

Wir freuen uns auf Sie!

Frauen-«Gipfel»-Team der Freien  
Evangelischen Gemeinde Leimental

www.feg-leimental.ch

terglocken und andere Frühlingsblumen 
sollten in voller Blüte stehen. Nach dem 
Picknick und einem Kaffeehalt in der Mé
tairie de Prêles (1134 m) gelangen wir in 
ca. 40 Minuten nach Prés d’Orvin (1007 m) 
zurück.

Wanderzeit: 3 Stunden
Billett: selber lösen, Fr. 31.60 ab/bis Laufen
Verpflegung: aus dem Rucksack
Treffpunkt: 8.45 Uhr in der Schalterhalle 
Basel SBB

Auskunft und Anmeldung bis 27. April bei: 
Johanna Speiser, Tel. 061 272 96 59

Details und weitere Wanderangebote auf
www.naturfreundenw.ch

Es laden ein 
Sektion Birsigtal und Birseck
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Wir laden Sie herzlich zu unserem 
Design & Wein-Apéro am

 Samstag, 23. April, 10–17 Uhr,

in unserem Laden an der 
Solothurnerstrasse 46 in Basel ein. 

Bestaunen Sie die neue Ausstellung 
mit exquisiten und qualitativ 

hoch wertigen Bänteli-Dekor-Möbeln 
und geniessen Sie exklusiven 

Wein vom Magdener Weingut Treier.

R. Tanner
Maler/Tapezierer/Reinigungen

günstig, sauber und zuverlässig

Unverbindliche Offerte anfordern
unter 079 781 30 50.
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www.bibo.ch
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Fünf Kinder (sechs bis acht Jahre) kamen 
mit den Eltern in die Küche der Mühlematt 
Schule in Binningen. Sie besuchten den 
«Eltern-Kind Kochplausch», organisiert 
von Susanne Demierre Elternbildung Lei-
mental. Lia Harlacher, Hauswirtschafts-
lehrerin begrüsste alle und stellte das Me-
nu vor. Cannelloni mit Fleisch und Vegi 
mit Gemüse. Rhabarber-Erdbeercreme 
und selbstgemachten Zopf zum mitneh-
men. Zuerst hiess es Hände waschen und 
die Kochschürzen anziehen. Alle sassen 
an den grossen Tisch. Dort lag vieles 
schon bereit für den Zopfteig. Die Zutaten 
wurden angeschaut und erklärt. Was ist 
Hefe und bewirkt diese im Teig. Nun wur-
de alles in die Schüsseln gegeben, mit den 
Händen vermischt und verrührt. War das 

ein klebriger Spass. Alle waren konzent-
riert. Der Teig musste natürlich oft pro-
biert werden. Schliesslich will die Bäcke-
rin/der Bäcker wissen, ob was feines 
entsteht. Das war toll, drücken, ziehen, 
schlagen. Die Kursleiterin beantwortete 
kompetent und geduldig Fragen. Nun 
musste der Teig ruhen. Eine Gruppe mach-
te den Hauptgang, die andere das Des-
sert. Zutaten wurden bereit gestellt, Pfan-
nen, Messer, Schüsseln, gesucht. 
Langsam, fanden sich die Köche und Kö-
chinnen in der Küche zurecht. Es wurde 
richtig lebendig. Rezepte lesen, schnip-
seln, schneiden, rühren etc. Langsam duf-
tete es nach gekochter Rhabarber, ge-
schnittenen Zwiebeln und caramelisierten 
Nüssen. Als die Cannelloni im Ofen, das 
Dessert im Kühlschrank waren, wurden 
noch Zöpfe oder Tiere geformt. Die Kinder 
machten lieber Schnecken, Schildkröten 
etc. Merci L. Harlacher, Gemeinde Binnin-
gen für die Küche, S. Demierre.

 Elternbildung, A. Zehnder 

Vereine

Es hat noch freie Plätze!
Pilateskurs für Frauen
Das ganzheitliche Training stärkt bewusst 
die Körpermitte von innen heraus. Es kräf-
tigt die tief liegenden Muskeln des Rump-
fes und stabilisiert so die Wirbelsäule. Ei-
ne intensivere Körperwahrnehmung und 
Konzentration, bessere Bewegungskoor-
dination sowie die Anregung des Kreis-
laufes sind weitere Resultate.
Mittwochmorgen ab 20. April 10 x, 
10–11 Uhr, Binningen, Fr. 140.–/170.–.
Anmeldung sofort: S. Demierre, Tel. 061 
599 54 48, demierre@ebil.ch 

Gifttiere im Zolli Basel
für Kinder ab 7 Jahren
An einer Führung durch das Vivarium 
lernst du alles über die giftigen Reptilien 
und Fische und darfst natürlich viele Fra-
gen stellen. Anschlies send Zvieri.
Mittwochnachmittag, 1. Juni, 14– 
15.30 Uhr, Zoo Basel, Fr. 18.–/25.–.
Anmeldung bis 23.5.16: S. Demierre, Tel. 
061 599 54 48, demierre@ebil.ch

Mehr Infos: www.ebil.ch

Wir suchen per sofort:
Eine/n Ortsvertreter/in für Ettingen 
für den Vorstand

Sie sind eine motivierte Person mit Wohn-
sitz in Ettingen, welche sich gerne für die 
Anliegen von Familien einsetzen möchte. 
Neben allgemeinen Arbeiten organisieren 
Sie vor allem Veranstaltungen in den Be-
reichen Erziehung/Gesundheit/Freizeit. 
Zusätzlich pflegen Sie Kontakt zur Ge-
meinde, Schulen u.a. Organisationen. Ein 
Teil der Arbeit ist ehrenamtlich. Zusätzlich 
erhalten Sie eine kleine Entschädigung.

Interessiert?
Dann melden Sie sich für weitere Aus-
künfte bei: Nicole Klaproth, Ortsvertre-
tung Therwil, Elternbildung Leimental, 
Tel. 061 721 76 70, klaproth@ebil.ch, 
www.ebil.ch

Notfalldienstliste Hinteres Leimental
(Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten, 
Mariastein, Metzerlen, Burg)
Folgende Hausärzte sind an den unten aufgeführten Tagen für Notfälle jederzeit für Sie da.

Do, 21. April, 8–20 Uhr Dr.med. L. Dettwiler Therwil 061 721 46 00
Do, 21. April, ab 20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 265 15 15
Sa, 23. April Dr.med. A. Frei Ettingen 061 265 15 15
So, 24. April, 8–20 Uhr Dr.med. S. Brendebach Therwil 061 721 89 89
So, 24. April, ab 20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 265 15 15
Do, 28. April, 8–20 Uhr Dr.med. P. Beutler Therwil 061 721 71 35
Do, 28. April, ab 20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 265 15 15

An allen anderen Tagen rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an, er wird sich um Sie küm-
mern oder seinen Vertreter angeben. Sollten Sie den Notfallarzt nicht erreichen, bitte 
Notrufzentrale anrufen, Tel. 061 261 15 15

Mit freundlichen Grüssen, Ihre Hausärztinnen und -ärzte des Hinteren Leimentals.

Wir suchen liebevolle  
Betreuungsplätze für:
•  Siebenjähriges Mädchen, Montag–

Donnerstag, ab Mittag bis jeweils 18 Uhr, 
Umgebung Schulhaus am Marbach in 
Oberwil, auch Teilpensum möglich

•  Baby, neun Monate alt, Montag–Frei-
tag vormittags, in Oberwil

Ausserdem suchen wir weiterhin Tagesfa-
milien in der Nähe aller Kindergärten und 
Schulen in Oberwil.

Als Tagesmutter/-vater arbeiten Sie bei 
sich zu Hause und Ihre eigenen Kinder 
sind mit dabei. Sie betreuen Kinder ganz-
tags, halbtags oder über Mittag. Sie wer-
den von uns angestellt und erhalten einen 
Lohn. Sie sind eine belastbare, tolerante 
Familienfrau und leben in einer stabilen 
Familiensituation.

Fo
to

: z
Vg

Eltern-Kind Kochplausch Sie haben:
•  Interesse und Freude an Kindern sowie 

Erfahrung mit Erziehungsarbeit

•  Genügend Platz zum Spielen und  
Verweilen

Sie bieten: 
•  Gesprächsbereitschaft mit Kindern und 

Erwachsenen

•  Zuverlässigkeit und Verantwortungs-
bewusstsein

•  Bereitschaft zur Tageseltern-Ausbildung 
sowie jährlichen Weiterbildungen

Fühlen Sie sich angesprochen? Bitte rufen 
Sie uns unverbindlich an oder schreiben 
Sie eine E-Mail. Wir geben Ihnen gerne 
weitere Auskünfte. Unser Büro ist geöff-
net am Montag von 8.30–11.30 Uhr. 
Nach Vereinbarung sind wir auch gerne 
ausserhalb der Öffnungszeiten für Sie da.

Tagesfamilien Oberwil/Biel-Benken
Bahnhofstrasse 6
4104 Oberwil
Tel.: 061 401 00 70

info@tagesfamilien-oberwil.ch
www.tagesfamilien-oberwil.ch

Gratis-Nr: 0800 13 14 14

Samstag offen 
www.waserag.ch

ENTSORGUNGSCENTER
• BIRSFELDEN Langenhagstrasse 50
• THERWIL Oberwilerstrasse 48
• SISSACH Gewerbestrasse 5a
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L A M P E N S C H I R M - A T E L I E R
–  Neuanfertigungen jeglicher Art
–  alte Schirme neu überziehen
–  Reparaturen, Hausberatungen

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag 10.00–13.00 Uhr
restliche Zeit nach tel. Vereinbarung

D. und H. Stähli, Hauptstrasse 103
4102 Binningen, Telefon 061 421 37 18 10

5
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9
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Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41

      Hellacker 470, 4245 Kleinlützel
Haushaltauflösungen, Räumungen,
Entsorgungen, Transporte, Kleinumzüge
Mobil +41 79 784 12 12, Festnetz +41 61 773 00 28
www.räumungen.org, david.bollig@räumungen.org

Inserieren: Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch

Verlag und Redaktion
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Bottmingen, 
Oberwil, Therwil und Ettingen.
Zudem Anzeiger in Binningen, Biel-Benken, Witterswil, 
Bättwil, Flüh, Rodersdorf, Hof stetten, Mariastein, 
Metzerlen und Burg im Leimental.

Erscheint:  wöchentlich donnerstags, 52-mal
WEMF-beglaubigte Auflage:  22 482 Ex.
Adresse:  Birsigtal-Bote, Missionsstrasse 36
 Postfach 393, 4012 Basel
 Telefon Redaktion 061 264 64 34
 Redaktion Disposition / Gemeindeseiten 061 264 64 34
 Telefax 061 264 64 33
 E-Mail: redaktion@bibo.ch, www.bibo.ch
Verlag: Cratander AG, 4012 Basel
Herausgeber:  Ruedi Reinhardt
Verlagsleitung:  Alfred Rüdisühli
Chef-Redaktor: Georges Küng
Redaktion:  Caspar Reimer (cr)
 Georges Küng (kü)
Disposition / Gemeindeseiten: Christian Rauch
Produktion:  Friedrich Reinhardt AG, 4012 Basel, 
 www.reinhardt.ch

Verantwortlich für den Inseratenteil
Anzeigenverwaltung: Birsigtal Bote, AZ Anzeiger AG
 Ermitagestrasse 13, 4144 Arlesheim
 Telefon 061 706 20 20, Telefax 061 706 20 30
Anzeigenleitung: Markus Würsch
 bibo@wochenblatt.ch, www.bibo.ch

Insertionspreise: Fr. –.89 schwarz-weiss, Fr. 1.12 farbig, 
 jeweils pro einspaltigen Millimeter
Titelseite: Fr. 1.26 schwarz-weiss, Fr. 1.62 farbig, 
 jeweils pro einspaltigen Millimeter
 (nur gerade Spaltenanzahl möglich)

Inseratenkombination Birs-Kombi mit dem «Wochen-
blatt für Birseck und Dorneck» und dem «Wochenblatt 
für das Schwarzbubenland und das Laufental» und  
Anzeiger-Kombi 31 mit der grösstmöglichen Haushalts-
abdeckung in der Nordwestschweiz. Auflagen (2013):
76 069 Ex. (Birs-Kombi), 203 134 Ex. (AnzeigerKombi 31)

Anzeigenschluss:  Dienstag 12 Uhr
Änderungen bei Feiertagen möglich.
Redaktionsschluss für Text:  Montag 12 Uhr

Leserbriefe und eingesandte Texte/Bilder
Umfang von Texten maximal 1750 Zeichen, inklusive 
Leerschläge (etwa 35 Zeilen). Dateien aus Textprogram-
men als «nur Text», (ohne Sonderzeichen, Zeilenschal-
tun gen, Tabulatoren usw.) abspeichern. 

Impressum

Verantwortung, Haftung, Rechte
Für den Inhalt der redaktionellen Beiträge sowie für die 
abgedruckten Zusendungen übernehmen die Einwohner-
gemeinden keine Verantwortung. 
Für eingesandte Texte und Bilder übernimmt der Verlag 
in keinem Fall die Verantwortung bzw. Haftung.

Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die 
Meinung der Redaktion wiedergeben.
Es besteht kein Recht auf die Publikation von Leserbrie-
fen und unverlangt eingesandten Texten und Bildern.
Die Redaktion behält sich Änderungen, Kürzungen und 
Platzierung von Beiträgen, Bildern und Leserbriefen vor. 

Aktuelle Bücher 

aus dem 
Friedrich 

Reinhardt 
Verlag

www.reinhardt.ch

Ob Blutstammzellen oder Geld – beide  
Spenden retten Leben. sbsc.ch 

GEMEINSAM GEGEN LEUKÄMIE

Ba s le r  P r ä s e n t a t io n  d e s  n e u e n  S s a n g Yo n g  XLV
Wir laden Sie  e in zur Bes ichtigung der neuen Modelle

Fo rd  Ed g e , Fo c u s  RS und  Mu s t a n g
Au s s t e llu n g s -Öffn u n g s ze it e n :
Donners tag, 28. 4. 2016, 10 b is  21 Uhr
Fre itag,         29. 4. 2016, 10 b is  19 Uhr
Sams tag,      30. 4. 2016, 10 b is  18 Uhr

Au t o  Gö t t e  AG, Chr. Merian-Ring 3, 4153 Reinach, 061 717 94 50
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Veranstaltungen
Empfehlungen

Rasen pflegen
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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Samstag, 23.4. / 08.00 - 17.00

Sonntag, 24.4. / 10.00 - 16.00

Alles aus der Gärtnerei..........
von uns, von hier, für Sie!natürlich...

Blumen, Gemüse, Gewürze, Kräuter, Erde, Gefässe, Tipps und Tricks

gratis 

Einpflanzaktion
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BiBo online: 
www.bibo.ch

Inserieren

bringt

ERFOLG!

Es lese Basel!

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 



  Kirchenzettel
Evangelisch-reformierte Kirche Samstag, 23. April

Chirche für chlini Lüt «Was isch do inne?»: 
10.00–12.00 Uhr, Güggel Therwil

Montag, 25. April 
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
10.00–11.00 Uhr, Duubeschlag Oberwil
Chor-Gemeinschaft: 
20.00–21.45 Uhr, Güggel Therwil

Dienstag, 26. April 
Goldiger Güggel (Mittagessen): 
12.15 Uhr, Güggel Therwil
Mittagstisch im Rekizet: 
12.15 Uhr, Rekizet Ettingen
Frauengruppe: 
19.30 Uhr, Güggel Therwil

Mittwoch, 27. April 
Kindernachmittag im Wald Ettingen: 
14.00–17.00 Uhr, Rekizet Ettingen
Jugendtreff: 
19.00–21.30 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 28. April
Pastatag: 
12.15 Uhr, kath. Pfarreiheim
Deutschkurs für Frauen mit Kinderbetreuung: 
14.00–16.00 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Angebote für Asylbewerbende und Flüchtlinge 
aus den Gemeinden Oberwil–Therwil–Ettingen 
Globustreff Oberwil, Hauptstrasse 47

Donnerstag, 21. April
16.00–18.00 Uhr, Offener Globus Treff

Montag, 25. April
15.00–17.00 Uhr, Offener Globus Treff
Dienstag, 26. April
9.30–11.00 Uhr, Spielen für Eltern mit Kindern

Mittwoch, 27. April
14.00–16.00 Uhr, Hausaufgabenhilfe
16.00–18.00 Uhr, Offener Globus Treff

Donnerstag, 28. April
16.00–18.00 Uhr, Offener Globus Treff

Ref. Kirchgemeinde Biel-Benken
Ref. Kirchgemeinde, Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken
Internet: www.ref-bb.ch
Sekretariat Mo–Do 9–12 Uhr 
 Isabelle T. Seker 
 Telefon 061 723 81 40
 E-Mail: sekretariat@ref-bb.ch
Pfarrer Hans M. Tontsch 
 Telefon 061 721 10 33 
 E-Mail: hans.tontsch@ref-bb.ch
 Martin Stingelin, Liestal 
 Telefon 061 926 81 81 
 E-Mail: martin.stingelin@refbl.ch

Sonntag, 24. April
10.00  Gottesdienst, Pfarrer Hans M. Tontsch 

Organist Fabian von Dungen. 
Sunntigschuel im Pfarrhaus

Weitere Anlässe/Informationen:
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag, 8.15 Uhr, Kirche

Proben-Singkreis in der Kirche
Jeden Mittwoch 18.30–20 Uhr

WIR SUCHEN SIE!
Wir suchen Menschen, die bereit sind, sich in der 
Kirchenpflege Biel-Benken zu engagieren. Infor-
mationen über die Aufgaben in der Kirchenpflege 
finden Sie in den Prospekten, die in der Kirche 
aufgelegt sind, oder bei Fragen: 
Herrn Martin Stingelin, Telefon 061 926 81 81

Evang.-ref. Kirchgemeinde  
solothurnisches Leimental
Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat: 061 731 38 86 (Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr)
Internet: www.kgleimental.ch 
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch

Donnerstag, 21. April
14.30  Treffpunkt mit der Basler Stadtführerin und 

Autorin Helen Liebendörfer und ihrem 
neusten Buch «Des Kaisers neue Socken». 
Pfarrer Armin Mettler und Team

Binningen-Bottmingen
Internet: www.kgbb.ch

Donnerstag, 21. April 
19.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Kirchgemeindeversammlung

Freitag, 22. April 
12.00 Schlossacker 
  Mittagsclub – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren
18.30 Paradieskirche 
 Friedensgebet
19.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
  Cinema Paradiso  

«Chariots of fire – Die Stunde des Siegers»; 
Pfarrer Tom Myhre, Silvia und Hansjörg Wahl

Samstag, 23. April 
  9.00 Kirche Bottmingen 
  Kinderkirche; Sozialdiakon i. A. Manuel 

Kleger und Team Kinderkirche
Amtswoche vom 24. bis 30. April
Pfarrer Martin Breitenfeldt, Telefon 076 341 42 59 

Sonntag, 24. April 
10.00 St. Margarethenkirche 
  Gottesdienst mit Konfirmation;  

Pfarrerin Stéph Zwicky Vicente

Montag, 25. April 
14.30 Kirche Bottmingen 
  Gemeindenachmittag – Zita the Butler – 

«Afternoon Tea» wie in England; 
Eveline Jakob und Team

Dienstag, 26. April 
  8.50 Paradieskirche 
 Morgengedanken
  9.15 Kirchgemeindehaus Paradies 
  Offene Werk- und Kaffeestube mit Kinder-

betreuung
12.00 Schlossacker 
  Mittagsclub – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren

Mittwoch, 27. April
Wochengottesdienste; katholische Seelsorger 
14.00 APH Langmatten 
15.00 APH Schlossacker

Freitag, 29. April 
12.00 Schlossacker 
  Mittagsclub – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren
18.30 Paradieskirche 
 Friedensgebet

Samstag, 30. April 
11.30 Kirche Bottmingen 
 Suppentag

Oberwil–Therwil–Ettingen
Internet: www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Freitag, 22. April
16.00 Blumenrain 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim 

Samstag, 23. April
10.30 DREILINDEN Oberwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim 

Sonntag, 24. April 
10.30 Kirche Oberwil 
  Konfirmation mit anschliessendem Apéro, 

Pfarrer Marco Petrucci
10.30 kath. Kirche Ettingen 
 Konfirmation, Pfarrer Dietrich Jäger
11.00 Güggel Therwil 
 Gottesdienst, Pfarrerin Nicole Häfeli
Kollekte: Jugendarbeit kantonal / Surprise

Veranstaltungen der Reformierten Kirchgemeinde 
Oberwil–Therwil–Ettingen
Internet: www.ref-kirche-ote.ch
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Donnerstag, 21. April
Deutschkurs für Frauen mit Kinderbetreuung: 
14.00–16.00 Uhr, Duubeschlag Oberwil
Kindernachmittag im Wald Oberwil: 
14–17 Uhr, Kirche Oberwil

Freitag, 22. April
10.30  Gottesdienst mit Eucharistie, Pfarrer Günter 

Hulin, Pflegewohnheim Flühbach
20.00  Ökum. Taizé-Feier, Einsingen um 19.30 Uhr, 

Pfarrer Armin Mettler, Kirche Metzerlen

Sonntag, 24. April
10.00 Konfirmation 1. Gruppe,  
 Pfarrer Michael Brunner

Freitag, 29. April
  9.30  Kinderkirchenmorgen mit Znüni,  

Martina Hausberger
17.15 Jungleitertreff, Martina Hausberger
19.30 Jugendtreff, Meli Müller

Samstag, 30. April
9.00–12.00 Ökum. Begegnungsmorgen zu  
  «Geist, Geld und Gesellschaft» mit Pfarrer 

Michael Brunner. Ab 8.30 Uhr Kaffee und 
Gipfeli. Anmeldung bis 25. April unter  
Telefon 061 731 38 86.

Freikirchen

Evangelium für alle Nationen (EfaN)  
Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil 
(gleich neben «Aldi» Therwil)

Gottesdienst
Sonntag um 10 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies
Gebets- und Hausgruppen 
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.
Seelsorge, Krankengebet 
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.
Kontakt David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Freie Evangelische Gemeinde  
Leimental
Internet: www.feg-leimental.ch
Freie Evangelische Gemeinde Leimental, 
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil  
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
Pfarrer: Daniel Kleger, Lerchenstrasse 49, 
4103 Bottmingen, Telefon 061 721 24 61 
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Donnerstag, 21. April
13.45 Seniorengruppe 60+

Freitag, 22. April
19.00 Jugendgruppe Ljghthouse

Samstag, 23. April
  9.00 Frauengipfeltreffen 
  Hilfe, ich sehe rot! – Umgang mit nega-

tiven Gefühlen.

Sonntag, 24. April
10.00 Gottesdienst

Mittwoch, 27. April
  9.00  Bibelstudiumgruppe
  9.30  Krabbelgruppe
19.30  Bibelstudiumgruppe

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli, Jungschar und 
Teens-Group finden 14-täglich unter der Woche 
statt. Das Monats programm (TiP) und weitere Infor-
mationen zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Christkatholische Kirche

Kirchgemeinde Birsigtal (Therwil)
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch
Seelsorge:  Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 

Telefon 061 483 92 25
Sekretariat:  Barbara Blättler, Tel. 061 481 22 22

E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch

Samstag, 23. April
9.00–11.45 Religionsunterricht  
 im Pfarrhaus Allschwil

Sonntag, 24. April
  9.30 Eucharistiefeier  
 in der Alten Dorfkirche Allschwil

Katholische Kirchgemeinde 
Binningen-Bottmingen

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde  
Binningen-Bottmingen

Kirchgemeinde-
versammlung

am Donnerstag, 19. Mai, um 19.30 Uhr 
im Pfarreizentrum neben der katholischen 
Kirche in Binningen. Haupttraktanden 
sind die Rechnung 2015, Informationen 
zum Neubau der Liegenschaft Flora
strasse 26 sowie Wahl des/der Kirchge
meindepräsident/in und Ersatzwahl in 
den Kirchgemeinderat. Die Einladung ist 
ebenfalls auf unserer Homepage unter 
www.rkkbibo.ch in der Rubrik «Doku
mente» abgelegt. Wir laden alle Stimmbe
rechtigten unserer Kirchgemeinde ein und 
freuen uns über einen regen Besuch der 
Versammlung.

Frühlingskonzert Pocket-
band aus Binningen

«Tasting Tunes» – «Sanfte Klänge» im Stil 
von Soul & Rock der 70er bis 90erJahre
Samstag, 30. April, um 19.30 Uhr, 
Kath. Kirchgemeindezentrum Binningen.

Die in Binningen ansässige «Pocketband» 
unter der Leitung des Binninger Bassisten 
Tormod Tveiteraas lädt mit ihrem Pro
gramm «Tasting Tunes» – «Sanfte Klän
ge» im Stil von Soul & Rock der 70er bis 
90erJahre zum Frühlingskonzert ein.

Für Fr. 10.– Eintritt (Abendkasse) bekom
men Sie einen Hörschmaus der besonde
ren Art, der zum Träumen und Verweilen 
einlädt. Ihr Gaumen wird während der 
Pausen durch das Catering von Sabine 
Gänz (www.kraeuterkochkurs.net) aus 
Binningen aufs Feinste verwöhnt.

Die Pocketband bittet Sie um Voranmel
dung per Webseite www.pocketband.ch, 
um den Abend für Sie bestmöglich organi
sieren zu können. Die Türöffnung im Kath. 
Kirchgemeindezentrum (Margarethenstr. 
32, Binningen) ist um 19 Uhr, der Konzert
beginn um 19.30 Uhr. Herzliche Einladung 
zu diesem Wohlfühl abend!

Foto: zVg

Chariots of Fire – 
Die Stunde des Siegers
Am Freitag, 22. April, 19.30 Uhr, Kirch
gemeindehaus Paradies, Langegasse 60, 
Binningen, zeigen wir den Film «Chariots 
of Fire». Olympische Spiele 1924 in Paris. 
Zwei Engländer, Harold Abrahams und 
Eric Lidell, gewinnen völlig überraschend 
eine Goldmedaille. Der eine im 100m
Lauf, der andere über 400  m. Die Siege 
der beiden Ausnahmeathleten haben ih
ren besonderen Hintergrund, denn nicht 
nationaler Stolz, Ruhm und Geld sind für 
sie der Antrieb zu fast selbstzerstöreri
schen Leistungen, sondern individueller 
Ehrgeiz und Überzeugungen. Beide sind 
sie gesellschaftliche Aussenseiter, die sich 
und dem System beweisen wollen, dass 

ein Mensch nur aus sich heraus in der La
ge ist, bis an die Grenzen seiner Belas
tungsfähigkeit zu gehen. Aus der Rolle der 
gedemütigten Aussenseiter steigen sie 
auf zu eigenem Ruhm, zu eigener Ehre, 
zur Anerkennung ihrer Persönlichkeit und 
nicht zu der eines fragwürdigen Nationa
lismus. Eintritt frei.

Herzlich laden ein Sylvia und Hansjörg 
Wahl, Priska Dürr und Tom Myhre, Pfarrer 

Wenn Gott dir  
einen Engel schickt …?
Kinderkirche

Wenn in der Bibel den Menschen ein En
gel erscheint, geschieht etwas Sonderba
res: Was für eine sonderbare Geschichte? 
Das werden wir am 23. April erleben! Wir 
hören dazu eine Geschichte aus der Bibel, 
singen, denken nach, lachen, spielen und 
basteln dazu. Das gemeinsame Znüni wird 
dabei natürlich auch nicht fehlen! 

Alle Kinder im Kindergarten und Primar
schulalter sind herzlich eingeladen. Wir 
freuen uns auf dich! Weitere Auskünfte 
bei Sozialdiakon i.A. Manuel Kleger, Mob. 
079 929 83 10, manuel.kleger@kgbb.ch.

Für das Kinderkirche-Team:  
Manuel Kleger

Willkommen als  
mündige Mitglieder!
Konfirmationen am Sonntag, 24. Ap-
ril, um 10 Uhr in der St. Margarethen-
kirche.

Endlich erwachsen sein, endlich selber 
(mit)bestimmen – was im Leben erst 
mit dem 18. Geburtstag beginnt, startet 
in der Kirche bereits mit der Konfirmati
on. Am 24. April und 1. Mai werden in 
unserer Kirchgemeinde insgesamt 31 
Konfirmand/innen feierlich als mündige 
Mitglieder aufgenommen. Ihr «JA» be
stätigt die Taufe und ist ein wichtiger 
Schritt auf dem Weg zu einem eigen
ständigen Leben als Christ/in. Die ganze 
Kirchgemeinde ist herzlich eingeladen, 
die jungen Menschen willkommen zu 
heissen. 

Pfarrerin Stéph Zwicky Vicente

Am Sonntag, 24. April, werden um 10 Uhr 
in der St. Margarethenkirche konfirmiert: 
Chiara Bolliger, Jil Keller, Fiona Leuen-
berger, Ariane Mollet, Noemi Mühletha-
ler, Tamara Nagler, Rahel Reber, Anasta-
sia Sörensen, Morris Steinemann, Esmee 
Trenktrog, Lukas Villiger, Janis Villoz, 
Fynn von Planta, Helen Windhövel, Cha-
nelle Wohlgemuth

Zita the Butler – «After-
noon Tea» wie in England
Gemeindenachmittag mit Zita Lan-
genstein, dipl. Butler, am 25. April, 
14.30 Uhr, Saal der Kirche Bottmingen

Bestaunen Sie auch immer die Butler in 
den englischen Filmen? Wie ist es mög
lich, dass ein Mensch so viel Selbstbe
wusstsein, Perfektion und Würde aus
strahlt und gleichzeitig zurückhaltend und 
bescheiden wirkt? Vielleicht kann es uns 
Zita Langenstein verraten. Als erste Frau 
aus der Schweiz wurde sie in der renom
mierten Butlerschule in London ausgebil
det und war als Butler in verschiedenen 
Rollen tätig. Eines ihrer grössten High
lights ist der Einsatz für die königliche Fa
milie in England. An unserem Gemeinde
nachmittag wird sie nicht nur über die 
Ausbildung, die Arbeit und die Berufs
ethik des Butlers berichten, sondern uns 
auch erklären, wie der traditionelle engli
sche Nachmittagstee zubereitet und ser
viert wird.

Im Anschluss an den Vortrag geniessen 
wir einen traditionellen Afternoon Tea mit 
belegten Broten und Scones. Wenn Sie zu 
Hause abgeholt und wieder heimgebracht 
werden möchten, melden Sie sich bitte bis 
Freitag, 22. April, bei Peter Stalder; Tel. 
061 421 83 21

Sozialdiakonin Eveline Jakob und Team

Leserbrief

Ein Pfarrer nimmt  
Abschied
Liebe Gemeinde, durch dieses Schreiben 
verabschiede ich mich von Ihnen. 

Die Kirchenpflege der ref. Kirchgemein
de (KGBB) hat mir aufgrund meiner Er
krankung per Ende Februar eine ordent
liche Kündigung zukommen lassen. Seit 
letztem September habe ich, ausser zwei 
Vertretern, niemanden der Kirchenpfle
ge mehr gesehen oder gehört. Die Ent
scheidung geschah ohne Aussprache 
zwischen Gremium und mir. Dieses Vor
gehen macht mich traurig. 

Meine behandelnden Personen teilten 
der Vertretung mit, dass ich meine Ar
beit in absehbarer Zeit zu klar reduzier
tem Pensum wieder aufnehmen könn
te. Damit hätte ich die Gemeinde mit 
Gottesdiensten und Abdankungen un
terstützen können, Bereiche, die von 
der Leitung als «gehaltvoll» verdankt 

wurden. Leider aber wurde unser An
gebot sowohl von der Kirchenpflege als 
auch vom Seelsorgeteam abgelehnt, 
was mich schmerzt. Das Seelsorgeteam 
hatte sich während meiner Klinikzeit 
und danach nie um einen Dialog mit 
mir bemüht, wie es weitergehen könn
te. Vielmehr habe ich erlebt, wie ich 
und meine junge Familie in einer für 
uns äusserst schwierigen Zeit mensch
lich von der KGBB fallen gelassen wur
den. Nicht nur wir fragten uns, was für 
Zeichen damit in die Welt gesendet 
werden.

Somit blieb uns nur das Loslassen von 
viel Kostbarem: Gerne denken wir an 
verschiedene Gottesdienste und an so 
manche menschliche Begegnungen mit 
Ihnen. Dass unser Kind Simon Natha
nael 2014 im Pfarrhaus zur Welt kam, 
wird uns von Bedeutung bleiben. Wäh
rend der Andachten, Abdankungen 
und Seelsorgebesuchen durfte ich ein 

wenig teilnehmen am Leben von eini
gen von Ihnen. Ihr Vertrauen war mir 
sehr kostbar. 

Es ist mir trotz meines Schmerzes ein 
echter Wunsch, dass für Sie bald wieder 
jemand im Einsatz stehen wird, der Ih
nen ein gutes Gegenüber sein kann. In 
diesem Sinne wünsche ich Ihnen von 
Herzen Gottes Segen.

Pfr. Andreas Marti

K469214/003-738357

BiBo online: 
www.bibo.ch
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Yves Hunziker, Gloria Jäger, Mirco Kil-
cher, Silvan Meier, Matteo Merz, Tamara 
Meyer, Yanis Mohler, Eva Pertoldi, Lars 
Reber, Nicolas Saladin, Raphael Usteri, 
Lukas Wirth

Frauengruppe  
im Güggel Therwil
Einmal monatlich trifft sich eine Gruppe 
von Frauen im Güggel zum Gespräch. Wir 
lesen zusammen biblische und literarische 
Texte, versuchen unseren Glauben in 
Worten auszudrücken und tauschen uns 
aus über unsere Lebenserfahrungen. Inte-
ressierte Frauen sind herzlich willkommen 
am Dienstag, 26. April, um 19.30 Uhr 
im Güggel Therwil, Güggelwägli 2. Gerne 
dürfen Sie auch einfach einmal «hinein-
schnuppern». Nicole Häfeli, Pfarrerin

Pastatag –  
Mittagstisch in Oberwil
Am Donnerstag, 28. April, findet der 
Pastatag statt. Wie gewohnt, können Sie 
sich allein oder mit Ihrer Familie um 
12.15 Uhr im katholischen Pfarreiheim in 
der Kummelenstrasse 3 in Oberwil ver-
wöhnen lassen und müssen nicht selber 
kochen. Es gibt Pasta mit zwei Saucen, 
Salat und ein kleines Dessert. Erwachsene 
bezahlen dafür Fr. 5.– und Kinder Fr. 2.– 
Vorbeischauen lohnt sich. Wir freuen uns 
auf unsere treuen Gäste und auf noch un-
bekannte Gesichter.

Im Namen der freiwilligen Kochteams: 
Denise Fankhauser, Sozialdiakonin

Zämme fyyre –  
zämme ässe! 

«Ich möcht, dass einer mit mir geht» 
im Rekizet Ettingen

Am Samstag, 30. April, um 18 Uhr, fei-
ern wir im Rekizet in Ettingen Gottes-
dienst für Gross und Klein mit separatem 
Kinderprogramm, Segnungsfeier und ge-
meinsamem Nachtessen. Wir befassen 
uns auf kreative Art und Weise mit einer 
biblischen Geschichte, für Kinder gibt es 
ein separates Kinderprogramm. Im Got-
tesdienst werden wir begleitet zur «Stadt 
Gottes», in der es keine Dunkelheit gibt, 
in der heilende Bäume stehen und Le-
benswasser entspringt (Offenbarung 21, 
1–5, 9–11; 22, 1–5). Wer möchte, kann 
sich am Ende persönlich segnen lassen, 
ein wohltuendes Ritual für den Alltag für 
Kinder und Erwachsene. Anschliessend 
teilen wir das von allen mitgebrachte 
Nachtessen. Getränke sind parat. 

Astrid Brodmann, Marion Tobler  
und Pfarrer Dietrich Jäger

Güggel Chörli in Therwil 
Am Mittwoch, 4. Mai, findet um 
14.30  Uhr das Güggel Chörli im refor-
mierten Kirchgemeindezentrum «Güg-
gel» in Therwil statt. Sie sind herzlich 
eingeladen, den Monat Mai mit Musik, 
Kaffee und Gebäck zu begrüssen. Ich 
freue mich auf neue und bekannte Män-
ner und Frauen.

Michael Hofmann, Sozialdiakon 

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

Römisch-katholische  
Kirchgemeinde Oberwil

Römisch-katholische 
Kirchgemeinde 
Therwil/Biel-Benken

Reformierte Kirchgemeinde
Oberwil-Therwil-Ettingen

Lagerelternabend  
von JWBR
Am Freitag, dem 22. April, findet um 
19.30 Uhr im Pfarreiheim der kinderfreie 
Lagerelternabend statt. Dort wird das 
Sommerlager der Jungwacht und das des 
Blaurings vorgestellt. Sie haben Gelegen-
heit, einen Einblick in das Programm und 
den Lageralltag zu bekommen und das 
Leitungsteam persönlich kennenzulernen. 
Fragen oder Anliegen können Sie direkt 
oder beim späteren Apéro stellen

Leitungsteam JW&BR

Einschreibegottesdienst 
Firmung

Beim Einschreibegottesdienst für die Fir-
mung übergeben die Eltern nach dem An-
zünden an der Osterkerze die Taufkerze ih-
ren Töchtern und Söhnen. Foto: zVg

Diesen Sonntag, 24. April, um 10 Uhr 
beginnt für 17 Jugendliche unserer Pfarrei 
die Vorbereitung auf ihre Firmung. Das 
Thema lautet «Läbensfungge» in Anleh-
nung an die lebensspendende Geistkraft 
Gottes: Gottes Geistkraft wird in der Bibel 
manchmal als Lebensatem, manchmal als 
Feuer beschrieben. 

Im Einschreibegottesdienst übergeben die 
Eltern der Firmlinge ihren Kindern deren 
Taufkerze als Zeichen, dass diese Jugend-
lichen ihren Weg nun selber gehen wer-
den. Wir wünschen uns, dass auch Pfar-
reiangehörige an diesem Gottesdienst 
teilnehmen und so den Firmlingen zeigen, 
dass unsere lebendige Pfarrei sie willkom-
men heisst, begleitet und unterstützt.
Walli Schaad und Philippe Moosbrugger

Keine Frytigstische
Am Freitag, 29. April, findet kein Fry-
tigstisch statt. Am 6. Mai nach Auffahrt 
und am 13. Mai vor Pfingsten findet kein 
Frytigstisch statt.

Die Frytigstisch-Teams

Kreativ-Seminar
«Butterblumengelbe Wiesen, sauer-
ampferrot getönt …»

Kreativ-Seminar mit der Methode PRH-Per-
sönlichkeitsentwicklung. Inspiriert von ei-
nem Frühlingsgedicht Christian Morgen-
sterns können Interessierte am Samstag, 
dem 30. April, von 10 bis 17 Uhr in Far-
ben und Formen eintauchen und ihrem Le-
ben Raum geben. Es braucht keine künstle-
rischen Fähigkeiten. Stifte, Pinsel, Farben, 
Papier und Staffeleien sind vorhanden. Pha-
sen von Malen in der Ruhe, schriftlichen Er-
fahrungsanalysen und Austausch in der 
Gruppe wechseln sich ab. Ein Tag, der gut-
tut. Seminargebühr Fr. 100.– und Fr. 15.– 
Material. Leitung Dr. Gabriele Kieser. An-
meldung: www.prh-schweiz.ch; gabriele.
kieser@prh-schweiz.ch; 079 476 64 37.

Ökumenischer  
Kirchentausch 
Am Sonntag, dem 1. Mai, feiert die re-
formierte Kirchgemeinde Therwil die Kon-
firmation aus Platzgründen wieder in der 
katholischen Kirche. Da die reformierte 
Kirche sich derzeit im Umbau befindet, fei-
ern wir unseren Sonntagsgottesdienst mit 
Kommunionfeier um 10 Uhr im Güggel.

Elke Kreiselmeyer

Rosenkranzgebet  
in Biel-Benken
Dazu laden wir im Monat Mai jeweils am 
Dienstag um 17 Uhr in die Dorfkirche 
Biel-Benken ein.

Agnes Hasenfratz

Maiandacht
In diesem Jahr wollen wir unsere Maian-
dacht am Mittwoch, dem 11. Mai, um 
19.30 Uhr in unserer Kirche in Therwil fei-
ern. Wir freuen uns auf die musikalische 
Gestaltung durch unseren Kirchenchor.

Heinrich Eisenreich

Ostern zusammen  
mit JW&BR
Wie in den vergangenen Jahren waren 
auch dieses Jahr Leiter der Jungwacht für 
das Rären am Karfreitag und Karsamstag 
sowie Leiterinnen vom Blauring für das 
Osterfeuer besorgt. Wir schätzen diesen 
Einsatz wirklich sehr und sagen im Namen 
der ganzen Pfarrei Dankeschön.

Das Seelsorgeteam

Konfirmationen in  
Oberwil und Ettingen
Am Sonntag, 24. April, jeweils um 
10.30  Uhr in der reformierten Kirche 
Oberwil und in der katholischen Kirche 
in Ettingen werden gesegnet und kon-
firmiert: 

In Oberwil bei Pfarrer Marco Petrucci: 
Dominic Boltshauser, Dominik Hecken-
dorn, Chelsy Hochstrasser, Dario Prato, 
Noah Schären, Anna-Lena Schwam-
born, Tamara Sidler, Ramon Sisti, Fabi-
enne Winkler

In Ettingen bei Pfarrer Dietrich Jäger: 
Joel Coray, Lara Frabboni, Andri 
Gschwind, Corina Gyger, Alina Häring, 

Kleinkindergottesdienst
Alle Kinder sind am Sonntag, 24. April, 
um 11 Uhr im Pfarreiheim zusammen mit 
Eltern oder einer anderen Bezugsperson 
zum Kindergottesdienst eingeladen. Es 
freuen sich Carmela Engeler, Veronika 
Müller Degen und Silvana Incognito. 

Sonntagsapéro
Die Pfarreistube ist am Sonntag, 24. Ap-
ril, nach der 11-Uhr-Messe für einen Apé-
ro, Tee oder Kaffee für Sie geöffnet. Wir 
freuen uns auf Ihr Erscheinen.

Kath. Frauenverein Oberwil 

Filmnachmittag
Am Mittwoch, 27. April, lädt der Frau-
enverein um 14.30 Uhr zu einem unter-
haltsamen Filmnachmittag mit Kaffee und 
Kuchen ins Pfarreiheim ein. 

Ministranten-Treff
Die Ministranten treffen sich am Mitt-
woch, 27. April, um 19 Uhr vor dem Mi-
nistrantenraum zu einem spannenden 
Fussballabend.

Kryptagottesdienst
Der erste Kryptagottesdienst in diesem 
Jahr findet am Mittwoch, 27. April, um 
18.30 Uhr statt: ein spirituelles Erlebnis 
der ganz besonderen Art, ein Eintauchen 
in eine 2000-jährige Geschichte des Glau-
bens, der Hoffnung und der Liebe.

Die nächste  
Wanderung der Pfarrei 
findet am Donnerstag, 28. April, statt. 
Weitere Auskunft erhalten Sie bei R. 
Stöckli, Tel. 061 401 28 10.

Taufelternabend
Am Donnerstag, 28. April, um 20 Uhr 
im Härighaus. Wir bitten um vorherige 
Anmeldung.

Einladung zur Kirchge-
meindeversammlung 
Dienstag, 10. Mai, um 20 Uhr im Pfar-
reiheim Oberwil
1.  Protokoll der Kirchgemeindever-

sammlung vom 10. November 2015
Antrag des Kirchgemeinderates: Geneh-
migung
2. Vorlage der Jahresrechnung 2015
– Erläuterungen und Diskussionen
–  Bericht und Antrag des Kirchgemeinde-

rates und der Prüfungskommission
–  Abstimmung über die Genehmigung der 

Jahresrechnung 2015
–  Antrag des Kirchgemeinderates: Geneh-

migung
3. Entlastung des Kirchgemeinderates
Antrag des Kirchgemeinderates: Geneh-
migung
4.  Glockengeläut Montag bis Samstag 

um 6 Uhr
–  Inskünftig erst um 7 Uhr und ohne 

Samstage
–  Antrag des Kirchgemeinderates: Geneh-

migung
5. Verschiedenes
–  Bericht des Gemeindeleiters über die 

Opfergelder

Kath. Frauenverein  
Oberwil Maiandacht
Herzliche Einladung zur gemeinsamen 
Maiandacht der Frauenvereine Allschwil/
Neuwiller und Oberwil. Dienstag, 
17. Mai, um 19 Uhr in der Kirche St. The-
resia, Allschwil. Anschliessend an den 
Gottesdienst wird Ihnen ein kleiner Apéro 
serviert. Wir treffen uns um 18.45 Uhr vor 
der Kirche St. Theresia in Allschwil. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen.

Der Vorstand:  
Katholischer Frauenverein Oberwil

37. Kinderkleiderbörse  
in Oberwil 
Die Frühlingsbörse gehört wieder der Ver-
gangenheit an. Dieses Jahr verteilte sich 
der Ansturm der KäuferInnen besser als 
die anderen Jahre. Daher gab es mehr 

Couvent de Saint Marc  Foto: Richard Stöckli

Platz, um in Ruhe zu stöbern und einzu-
kaufen. Wie immer möchten wir uns an 
dieser Stelle bei all unseren Helferinnen 
und Helfern für ihren unermüdlichen Ein-
satz an beiden Tagen bedanken. Ohne 
diese Unterstützung wäre die Börse in 
diesem Umfang nicht durchführbar. Eben-
so bedanken wir uns bei der kath. Kirch-
gemeinde für den Saal, beim Abwart für 
seine Unterstützung sowie allen  
KäuferInnen und VerkäuferInnen für das 
Gelingen der Frühlingsbörse 2016. Auch 
an dieser Börse haben Frau Süess und 
Frau Küry wieder unglaublich viele Klei-
der- und Spielsachenspenden entgegen 
nehmen dürfen. Viele Kinder in der Ukrai-
ne und Griechenland werden sich über 
diese Spenden freuen. Vielen herzlichen 
Dank für Ihre grosszügige Unterstützung. 
Wir sind immer wieder auf der Suche nach 
neuen Helferinnen, vor allem am Mitt-
wochnachmittag, zum Zurücksortieren 
der Ware. Falls Sie bei uns mithelfen wol-
len, erfahren Sie mehr im Internet unter 
www.kinderkleiderboerse.oberwil.ch. An 
dieser Stelle möchten wir Sie gerne auf die 
nächste Börse hinweisen. Diese findet am 
14. September statt. Merken Sie sich das 
Datum schon jetzt vor. Wir freuen uns, Sie 
dann wieder begrüssen zu dürfen.

Kath. Frauenverein, das Börsenteam

Gönnerverein Saint-Marc 
19. Mitgliederversammlung
Am 30. Oktober 1996 wurde zur Unter-
stützung der Josephsschwestern im El-
sass der Gönnerverein Saint-Marc durch 
Richard Stöckli gegründet. Dieser Verein 
dient den religiösen, kulturellen und hu-
manitären Bestrebungen der Klosterge-
meinschaft, insbesondere deren wert-
vollen Arbeit in Indien. Was mit acht 
Mitgliedern klein begonnen hat, ist heu-
te zu einem Verein mit 146 Mitgliedern 
herangewachsen. Jeweils im Frühling 
findet im Kloster Saint-Marc in Gueber-
schwihr die Vereinsversammlung statt. 
Unsere Pfarrei ist auch mit der Kloster-

gemeinschaft verbunden, indem wir 
dort schon viele Pfarrei- und Kirchen-
rats-Weiterbildungen durchführen durf-
ten. Am Samstag, 23. April, wird ein 
neuer Vorstand gewählt. Es freut uns, 
dass Markus Warnebold sich zur Wahl 
als neuer Präsident zur Verfügung ge-
stellt hat. Weiter werden sich Dominique 
Perrotin, Ramona Witschi und Christian 
Zwingelstein, alle aus unserer Pfarrei, in 
den Vorstand wählen lassen. An dieser 
Stelle gilt unser grosser Dank Richard 
Stöckli und den anderen Vorstandsmit-
gliedern, die seit bald 19 Jahren diese 
wertvolle Tätigkeit ausgeübt haben. In 
all den Jahren durfte der Gönnerverein 
Saint-Marc unzählige Menschen, beson-
ders in Indien und der Ukraine, unter-
stützen und damit der weltweiten Ver-
bundenheit der christlichen Familie 
Ausdruck verleihen. Stets sind auch 
neue Mitglieder herzlich willkommen. 
Wir freuen uns, dass der Gönnerverein 
Saint-Marc weitergeführt wird.

Bernhard Engeler,  
Diakon und Gemeindeleiter a.i. 

Foto: zVg
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Kopfsalat rot
Schweiz, Stück

1.60
statt 2.80

-42%-34%

Kaiser Alexander 
Birnen
Schweiz, kg

2.90
statt 4.40

Appenzeller Classic
45% F.i.T. 100 g

1.35
statt 1.70

Emmi Energy Milk
div. Sorten, z.B. 
Erdbeer, 3,3 dl

1.60
statt 2.–

-25%

Findus 
Lasagne verdi
600 g

5.70
statt 7.70

Ovomaltine
Nachfüllpackung, 
2 x 750 g

18.90
statt 23.90

Henniez
div. Sorten, 6 x 1,5 l

5.70
statt 7.50

-33%

Sinalco
6 x 1,5 l

9.20
statt 13.80

-25%

Plenty 
Haushaltpapier
div. Sorten, z.B. 
weiss, 2 Lagen, 8 Rollen

9.45
statt 12.60

-31%

Volg Lager-Bier
Dose, 50 cl

–.65
statt –.95

-33%

Volg 
Energy Drink
6 x 250 ml

3.20
statt 4.80

19.90
statt 26.60

CALGON
div. Sorten, z.B. 
Tabs, 60 WG

1.75
statt 2.10

LORENZ NÜSSE
div. Sorten, z.B. 
Nic Nac’s 125 g

(Jahrgangsänderung vorbehalten)

9.95
statt 12.95

MERLOT LA CAPITANA
Barrel Reserve, Chile, 
75 cl, 2013

6.70
statt 7.90

MUNZ PRÜGELI
div. Sorten, z.B. 
Prügeli weiss, 10 x 23 g

12.95
statt 23.10

OMO
div. Sorten, z.B. 
Pulver Active, Box, 35 WG 

1.25
statt 1.50

PEDIGREE 
HUNDENASSNAHRUNG
div. Sorten, z.B. 
Kaninchen, Schale, 300 g

2.40
statt 2.85

VOLG ESSIGGEMÜSE
div. Sorten, z.B. 
Delikatess-Gurken, 430 g

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich 

-30%

Agri Natura 
Rindshackfleisch
100 g

1.60
statt 2.30

Agri Natura 
Hinterschinken
geschnitten, 100 g

2.95
statt 3.75

Ab Mittwoch
Frische-Aktionen

Kambly Biscuits
div. Sorten, z.B. 
Chocolait, 2 x 100 g

7.40
statt 9.40

Volg Aktion
Montag, 18. bis Samstag, 23.4.16

Ovomaltine Crisp 
Müesli
2 x 500 g

11.40
statt 14.30

Always Binden 
und Slipeinlagen
div. Sorten, z.B. 
Normal, 3 x 52 Stück

8.95
statt 11.25

Coral
div. Sorten, z.B. 
Optimal Color, flüssig, 
2 x 1,5 l

14.40
statt 19.40

-25%

11
11

4
6

6

Karwoche der Eriträer
Unsere eriträischen Mitchristen suchten 
eine für sie geeignete Kirche, um die Kar-
woche (nach ihrem Kalender) zu feiern. 
Der Kirchenrat hat beschlosssen, ihnen  
unsere Kirche vom Montag, 25. April, 
bis Freitag, 29. April, jeweils von 12 
bis 18 Uhr zur Verfügung zu stellen. Im 
Falle von Beerdigungen gibt es keine  
Änderungen.

Gemeinsam mit andern 
essen ist schöner als allein

Fühlen Sie sich bei diesem Gedanken an-
gesprochen? Wenn ja, kommen Sie am 
Mittwoch, 27. April, 12 Uhr ins Pfarrei-
heim, Ettingen. Jede(r) bringt sein eigenes 
Essen mit. Getränke werden vorhanden 
sein. Bringen Sie den Mut auf und können 
Sie sich überwinden? Ich bin gespannt 
und freue mich auf unsere gemeinsame 
Mahlzeit. A. Reinprecht

Lautsprecheranlage
Am 19. April wurde für drei Wochen eine 
Testanlage eingebaut. Kirchenbesucher 
werden gebeten, ein Urteil über die provi-
sorische Anlage abzugeben. Es liegen Zet-
tel mit Fragen zum Ankreuzen auf. Bitte 
helfen Sie mit, eine gute Lösung zu finden.

A. Wismer

Aktion Peter und Paul

Für unsere Aktion Peter und Paul suchen 
wir Leintücher, Handtücher, Hefte, Blei-
stifte, Farben, Wolle, Creme und Puder. 
Gerne nehmen wir diese Artikel am Mon-
tag, Donnerstag oder Samstag jeweils 
von 8 bis 16 Uhr an der Annahmestelle 
(Werkhof bei Abdankungshalle) entge-
gen. Vielen Dank für Ihre Spende!

E. Brodmann

Wettersegen

Ab 25. April bis 14. September wird 
der Wettersegen erteilt, in dem wir um 
gutes Gedeihen der Früchte der Erde und 
unserer Arbeit bitten.

Katholische Kirchgemeinde
Ettingen

Ökumene
Oberwil-Therwil-Ettingen

Foto: zVg

Foto: zVg

EJCF in Therwil mit  
Auffahrtsgottesdienst
Erneut dürfen wir Gastgebende am Euro-
päischen Jugendchor Festival sein. Den 
ökumenischen Auffahrtsgottesdienst am 
Donnerstag, dem 5. Mai, um 10 Uhr 
wird in diesem Jahr der Netherlands Fema-
le Youth Choir zusammen mit dem Ökiko, 
dem ökumenischen Kinderchor unserer 
Kirchgemeinden, bereichern. Den Gottes-
dienst feiern mit uns der reformierte Pfar-
rer Dietrich Jäger aus Ettingen und die ka-
tholische Gemeindeleiterin Elke Kreisel-
meyer aus Therwil. Im Konzert am 
Freitag, dem 6. Mai, um 20 Uhr erzäh-
len Chorwerke dreier Musikkulturen von 
der Kraft des Frühlings, von der Sehnsucht, 
der Liebe und anderen Naturgewalten. 
Ausführende sind der Schola Cantorum 
Youth Choir, Norwegen, die Singknaben 
der St. Ursenkathedrale Solothurn und der 
Jugendchor Bogaziçi, Jazz Choir, Türkei. 
Mehr Details zum Festival und Beschrei-
bungen der auftretenden Chöre enthält 
Broschüre. Handlicher ist ein Flyer, zu fin-
den dort, wo unsere Programme im Allge-
meinen aufliegen.

www.konzerte-therwil.ch

Wir kaufen oder entsorgen
Ihr Auto
zu fairen Preisen
079 422 57 57
www.heinztroeschag.ch K
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Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15

Inserieren bringt Erfolg!

KirchenKirchen



Offene StellenVeranstaltungen

Sonderausstellung, 16. April 2016 – 9. Oktober 2016

Museum und Shop, Dienstag bis Sonntag von 10 bis 18 Uhr | Ristorante La Sosta, 
täglich von 10 bis 18 Uhr | Steinenvorstadt 1, CH-4051 Basel | www.swmb.museum

Spielzeug Welten
Museum Basel

11
41

91
2

061 765 85 00
www.eurobus.ch

Abfahrtsorte in:
Basel, Meret-Oppenheim-Strasse 
(Bhf. SBB), Pratteln, Rütiweg 5 
(PP stehen zur Verfügung)

Verlangen Sie noch heute unsere 
Reiseprogramme 2016.

Salzburger Musikfrühling
Datum: 2.–5. Juni, 4 Tage  Fr. 780.–
Der Dolomitenstadl
Datum: 30. Juni–3. Juli, 4 Tage  Fr. 660.–
Hansi Hinterseer mit Tiroler Echo
Datum: 26.–29. August, 4 Tage  Fr. 665.–
Alpenländischer Musikherbst 2016
Datum: 5.–9. Oktober, 5 Tage  Fr. 895.–

*San Vincenzo, Follonica, Insel Elba
* Caorle, Jesolo, Cesenatico, 
Bellaria, Rimini

* Rosas, Santa Susanna, Calella, 
Pineda, Cambrils, Salou

*Seefeld, Pertisau in Tirol
* Algund, Naturns, Schenna, 
Meran in Südtirol

*Garda, Bardolino am Gardasee
*Kurferien in Abano, Montegrotto

VOLKSMUSIK- UND SCHLAGERREISEN

FERIEN A LA CAR(TE)

www.rustexpress.ch

Täglich ab Basel Badischer Bahnhof.
Sie können direkt online buchen!

Gemeinde
Bottmingen

Das Werkhofteam der Gemeinde erledigt eine Vielzahl unterschied-
licher Aufgaben; es ist verantwortlich für saubere und funktionie-
rende Strassen, Anlagen und Werke. Zur fachlichen Unterstützung
des Teams Grünanlagen suchen wir per sofort oder nach Verein-
barung einen/eine

Landschaftsgärtner/-in 100%
Die Stelle ist befristet bis Ende Oktober 2016.

Hauptaufgaben
• Unterhalt der Park- und Grünanlagen und der Friedhöfe
• Gestaltung, Bepflanzung und Pflege der Rabatten und Anlagen
• Umgebungsarbeiten bei Gemeindeliegenschaften
• Baum- und Heckenpflege
• Mithilfe in sämtlichen im Werkhof anfallenden Arbeitsbereichen

u. a. im Naturschutz, bei Veranstaltungen etc.

Anforderungen
• abgeschlossene Anlehre oder Berufslehre

als Landschaftsgärtner/-in
• Engagierte und selbstständige Arbeitsweise
• Freude im Kontakt mit der Bevölkerung
• Belastbar und teamfähig
• Führerausweis Kat. B

Aufgestellte und initiative Personen, die mit ihrem Einsatz zum ho-
hen Dienstleistungsstandard des Werkhofteams beitragen wollen,
richten ihre Bewerbung mit Foto bis zum 30. April 2016 an Ge-
meinde Bottmingen, z. H. Michèle Givel, Ressortleiterin Personal-
wesen, Schulstrasse 1, 4103 Bottmingen.

Für Auskünfte steht Ihnen Daniel Fehlmann, Leiter Werkhof (werk-
tags zwischen 11.00 und 12.00 Uhr), Tel. 061 426 10 77, gerne zur
Verfügung.
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Schweizerin mit guten Referen-
zen sucht Stelle als Haushalthilfe.
Komme auch für Fenstereinigung
Telefon 078 633 03 87
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3
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Edelstein-Flohmarkt
Samstag, 23., und Sonntag, 24. April

jeweils ab 10.00 Uhr
an der Biederthalstr. 50 in Rodersdorf

durchgeführt von
Tupala Edelsteine & Perlen

079 263 01 17

Inserieren
bringt Erfolg!

Am Anfang
jeder

starken
Werbung

steht
das Inserat



Gemeinde-
informationen

In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie, die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!

BiBo-Redaktion: 
G. Küng (Chefredaktor)

Gemeindeverwaltung:
Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
Homepage: www.therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 + 13.30–18.00 Uhr
Di 10.00–11.30 + 13.30–17.00 Uhr
Mi, Do  8.30–11.30 + 13.30–17.00 Uhr
Fr  8.30–11.30 + 13.30–16.00 Uhr

Gemeindepräsident:
Reto Wolf, Tel. G 061 705 07 04
Sprechstunde: Di 16.30–17.30 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung

Bürgergemeinde:
Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 
(jeweils 9–12 Uhr)

Werkhof:
Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo–Do 11.30–12.00 Uhr
Fr 11.00–12.00 Uhr
 13.00–16.00 Uhr

Gemeindepolizei
Erlenstrasse 33
Telefon 061 721 77 81 / 061 721 77 82
Fax        061 721 77 83
E-Mail:  polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo 16.00–18.00 Uhr
Mi  8.00–10.00 Uhr
Fr 10.00–12.00 Uhr

Weitere Adressen finden Sie 
im  Telefonbuch unter «Gemeinde» 
oder in den verschiedenen 
Rubriken auf  unserer Homepage 
www.therwil.ch

Reaktion auf einen 
Leserbrief
Der Gemeinderat bedauert sehr, im BiBo 
Leserbriefe, wie jenen von Peter Grieder 
am 14. April 2016, zu lesen. Gemeinde-
präsident Reto Wolf hat an der Gemeinde-
versammlung vom 7. April mehrmals 
nachgefragt, ob es noch Fragen aus der 
Bevölkerung gäbe. Wie aus den Beschlüs-
sen der besagten Gemeindeversammlung 
ersichtlich ist, wurde die Gelegenheit, An-
liegen zu äussern, von den Einwohnerin-
nen und Einwohnern auch genutzt.
Der Gemeinderat ist nach wie vor der An-
sicht, dass er in seiner Stellungnahme vom 
4. April zum Thema «Händedruck an 
Therwiler Schule» alles gesagt hat, was es 
aus Sicht des Gemeinderates zu sagen 
gibt. Entscheidungen, welche die Sekun-
darschule betreffen, können nur vom Kan-
ton getroffen oder widerrufen werden. 
Dass die betroffene Familie nicht in Ther-
wil wohnt, sondern in Ettingen, ist seit 
letzter Woche ebenfalls allgemein be-
kannt. Die an der Gemeindeversammlung 
anwesenden Medienvertreter wurden 
vorgängig informiert, dass das Thema sei-
tens der Behörde nicht angesprochen 
werden wird. Wir appellieren an die Be-
völkerung, Anliegen und Sorgen, die sie 
beschäftigen, an der Gemeindeversamm-
lung persönlich vorzubringen oder auch 
die wöchentliche Sprechstunde des Ge-
meindepräsidenten dafür zu nutzen. So 
können Fragen direkt besprochen und be-
antwortet werden.

Der Gemeinderat

Stand Projekt 
Schulwegsicherheit
Im März startete die Gemeinde in Zusam-
menarbeit mit den Schulen und dem El-
ternforum Therwil eine breit angelegte 
Umfrage bei allen Primarschul- und Kin-
dergartenkindern. Mittels Fragebogen 
wurden die Kinder, teilweise unter Mithilfe 
der Eltern, gebeten anzugeben, wo sie sich 
auf dem Schulweg unsicher fühlen. Die Er-
gebnisse der Umfrage sollen helfen, allfäl-
lige Gefahrenstellen zu erkennen und 
wenn möglich mit geeigneten baulichen 
oder organisatorischen Massnahmen zu 
beheben. Die Rücklaufquote der Umfrage 
ist mit 92% sehr positiv ausgefallen.

Informations-Nachmittag
«Patientenverfügung»
Haben Sie sich schon einmal Gedanken 
darüber gemacht, wie Sie betreut und ge-
pflegt werden möchten, wenn Sie durch 
Unfall oder Krankheit urteilsunfähig sind 
und nicht mehr selbst entscheiden kön-
nen?
Die Fachkommission für Altersfragen lädt 
zum Thema «Patientenverfügung» am 
Mittwoch, 18. Mai, zu einem Informa-
tions-Nachmittag ein. Beginn ist um 
14.30 Uhr. Anmeldung bitte bis Montag, 
9. Mai, per E-Mail an Annette Rudin, Sozi-
ale Dienste (annette.rudin@therwil.ch) 
oder schriftlich an: Gemeindeverwaltung, 
Ressort Alter, Bahnhofstrasse 33, 4106 
Therwil.

Fachkommission für Altersfragen 

Computer-Café 60+
Programm vom Montag, 25. April, 
14 bis 16 Uhr

Ort: Gemeinschaftsraum TherMitte, 
Bahnhofstrasse 28 B

Unser Thema:
Übertragen von Fotos von der Kamera/iPho-
ne/Smartphone auf das Laptop (oder PC)
WICHTIG: 
Bringen Sie Ihren Laptop mit. Zusätzlich 
brauchen Sie die Kamera mit Verbin-
dungskabeln zum PC/ Laptop oder 
die Speicherkarten (mit Fotos) und einem 
Kartenlesegerät oder USB-Kabel für die 
direkte Übertragung ab iPhone resp. 
Smartphone.

Die Geräte sollten aufgeladen sein (für 
den Notfall trotzdem Kabel mitnehmen). 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, es 
wird ein Unkostenbeitrag von Fr. 10.– (in-
kl. Mineralwasser und Kaffee) erhoben.
Nächste Kursdaten 2016:
30. Mai / 27. Juni / 29. August / 26. Sep-
tember / 31. Oktober / 28. November

Fachkommission für Altersfragen

Plangenehmigungsverfahren für 
Starkstromanlagen

Öffentliche Planauflage
für L-224361.1, 50 kV-Kabel zwischen 
den Unterwerken Therwil und Froloo 
inkl. 1 Reserverohr der EBM Netz AG, 
Weidenstrasse 27, 4147 München-
stein
Beim Eidgenössischen Starkstrominspek-
torat ist das oben erwähnte Plangenehmi-
gungsgesuch eingegangen. Die Gesuch-
unterlagen werden vom 22. April bis 
zum 21. Mai in der Gemeindeverwaltung 
Therwil öffentlich aufgelegt.
Die öffentliche Auflage hat den Enteig-
nungsbann nach den Artikeln 42–44 des 
Enteignungsgesetzes (EntG; SR 711) zur 
Folge. Wer nach den Vorschriften des Ver-
waltungsverfahrensgesetzes (SR 172.021) 
oder des EntG Partei ist, kann während der 
Auflagefrist beim Eidgenössischen Stark-
strominspektorat, Planvorlagen, Lupp-
menstrasse 1, 8320 Fehraltorf, Einsprache 
erheben. Wer keine Einsprache erhebt, ist 
vom weiteren Verfahren ausgeschlossen. 
Innerhalb der Auflagefrist sind auch sämt-
liche enteignungsrechtlichen Einwände 
sowie Begehren um Entschädigung oder 
Sachleistung geltend zu machen. Nach-
trägliche Einsprachen und Begehren nach 
den Artikeln 39–41 EntG sind ebenfalls 
beim Eidgenössischen Starkstrominspek-
torat einzureichen.

Eidgenössisches Starkstrominspektorat
Planvorlagen
Luppmenstrasse 1
8320 Fehraltorf

Veranstaltungskalender 2016
Datum Anlass / Wer Ort
24. April
10–13 Uhr
15–17 Uhr

Die alten Strassen noch, die alten 
Häuser noch?

Dorfmuseum

25. April
14–16 Uhr

Computer-Café 60+ Gemeinschaftsraum 
TherMitte

28. April
14.30–17 Uhr

Frühlingsnachmittag (Therwil Vital) Kath. Pfarreiheim

28. April
16–22 Uhr

Tennisschnuppertag Tennisclub Birsmatt

29. April
19 Uhr

Männerabend Kirchgemeindehaus 
Güggel

30. April
10–17 Uhr

Därwiler Früehligsmärt Mittlerer Kreis/
Mühleweg

30. April
10–17 Uhr

Familientag Piazza Familienzentrum

30. April
10 –15 Uhr

Grossvater-Vater-Götti-Kind-Waldtag Kirchgemeindehaus 
Güggel

30. April 
17.30 Uhr

Maibaumfeier Beim Leuenbrunnen

6. Mai 
20 Uhr

Europäisches Jugendchor Festival Kirche St. Stephan

18. Mai
14.30 Uhr

Informations-Nachmittag 
«Patientenverfügung»

APH Blumenrain

21. Mai
10–16 Uhr

Kinderflohmi Areal Bahnhofschulhaus

22. Mai
Ab 8 Uhr

Banntag gemäss Einladung

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte www.therwil.ch.

ABFUHR-TERMINE 2016
Montag, 25. April Biogener Abfall, Therwil Ost und West
Dienstag, 26. April Hauskehricht / Kleinsperrgut brennbar
  Therwil Ost
Donnerstag, 28. April Hauskehricht / Kleinsperrgut brennbar
  Therwil West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut sichtbar bereitstehen.

Früehligsmärt vom 
30. April

Auch diesen Frühling gibt es 
am Därwiler Märt einiges zu 
sehen, zu erleben und zu kau-
fen! Darum notieren Sie sich 
heute den 30. April in Ihrer 

Agenda für den Früehligsmärt am Mittle-
ren Kreis. Freuen Sie sich auf einen erleb-
nisreichen Tag.

Kinderflohmarkt am 
Frühlingsmarkt
Wenn Ihre Kinder wieder einmal das Zim-
mer räumen, haben sie die Gelegenheit, 
am Därwiler Früehligsmärt vom Sams-
tag, 30. April, von 10 bis 17 Uhr ihre 
alten, gebrauchten (Spiel-)Sachen zu ver-
kaufen. Gratis-Flohmarktplätze (ohne 
Stand) für Kinder stehen am Bach zur Ver-
fügung. Bitte nehmen Sie einen eigenen 
Tisch oder eine Decke mit. Dieser Floh-
markt ist ausschliesslich für Kinder ge-
dacht, die ihre eigenen (Kinder-)Sachen 
verkaufen möchten. 

Arbeitsgruppe Därwiler Märt

Rückschnitt von Hecken, Sträuchern und Bäumen 
Büsche, Hecken, Sträucher und Bäume wachsen gelegentlich in das Lichtraumprofil 
von Strassen und Wegen – wenn man sie lässt. Sie engen dann den Strassenraum ein, 
behindern die Sicht oder verdecken die Strassenbeleuchtung. Durch diese Umstände 
werden die Verkehrsteilnehmer/innen – motorisiert oder vor allem zu Fuss – gefähr-
det.

Im Interesse der Sicherheit und zur Vorbeugung von Unfällen sind alle Grundstücks-
besitzer/innen aufgefordert, die auf der eigenen Parzelle wachsenden Pflanzen ent-
lang von Strassen und Wegen den Vorschriften entsprechend zurückzuschneiden.

Das Polizeireglement der Gemeinde Therwil hält in § 32 Folgendes fest: «Pflanzen 
und Gartenanlagen entlang von Strassen und Trottoirs dürfen die Verkehrssicherheit 
und das ungestörte Passieren nicht beeinträchtigen. Die Wirkung der öffentlichen Be-
leuchtung und die Sicht auf Hydranten, Strassensignale, Strassentafeln und Hausnum-
mern muss gewährleistet sein. An öffentlichen Strassen dürfen überhängende Äste 
und Zweige bis auf eine Höhe von 4,50 m und bei öffentlichen Trottoirs bis auf eine 
Höhe von 2,50 m nicht über die Parzellengrenze hinausragen und sind zurückzu-
schneiden». Bei der öffentlichen Beleuchtung ist beidseitig eine Breite von je 5,00 m 
freizuhalten.

Die Gemeinde nimmt periodisch Kontrollen im öffentlichen Raum vor und lässt den 
betroffenen Eigentümer/innen eine Aufforderung zum Rückschnitt zukommen. Bei 
Nichtbeachtung vorstehend genannter Regeln innert einer angemessenen Frist kann 
der Gemeinderat diese Massnahme auf Kosten der Eigentümerschaft vornehmen las-
sen.

Für Beratungen über Pflegemassnahmen oder für den Rückschnitt von Bäumen wen-
den Sie sich bitte an eine Gartenbaufirma. Unser Werkhof kann keine privaten Arbei-
ten in Auftrag nehmen.

Für ergänzende Auskünfte wenden Sie sich an unseren Leiter Werkhof und Strassen-
meister Stefan Gutzwiller (079 219 78 12). 
 Bauabteilung

 

 

Freizuhaltendes Lichtraumprofil gegenüber Strassenraum

Erforderliche Sichtbedingungen

Zivilstandsnachrichten
Todesfälle
In Therwil, am 11.04.2016, Spallato 
Francesco, geb. 07.03.1935, wohnhaft ge-
wesen Bahnhofstrasse 1, 4106 Therwil. 
Abdankungsfeier und Beisetzung finden 
im engsten Freundes- und Familienkreis 
statt.

In Cesenatico (Italien), am 07.04.2016, 
Iannone Michele, geb. 12.03.1953, wohn-
haft gewesen Baslerstrasse 27, 4106 Ther-
wil – wurde beigesetzt.

Momentan sind ca. ein Drittel der Frage-
bögen erfasst und werden zurzeit noch 
ausgewertet. Die Erfassung der Daten soll 
bis Ende April erfolgen und die Auswer-
tungen werden noch bis voraussichtlich 
Anfang Juni 2016 dauern.Sobald die Ge-
meinde im Besitz der Auswertungen ist, 
werden wir Sie wieder über den aktuellen 
Stand informieren.

Bauabteilung

TherwilTherwil Donnerstag, 21. April 2016
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… wenn an einem Mittwochabend 
Atletico Madrid gegen den FC Barce-
lona (2:0) und Benfica Lissabon ge-
gen den FC Bayern München (2:2) 
spielen, sondern vor allem, wenn das 
Ensemble des «Freien Theater Ther-
wil» auf der Bühne steht. Und Messi, 
Neymar, Robben und Suarez klar in 
den Schatten stellt.

Am letzten Samstagabend ist – notabene 
vor über 200 begeisterten Besuchern – 
die achte und letzte Vorstellung des Stü-
ckes «Sekretärinnen» über die Bühne ge-
gangen. BiBo hat im Vorfeld ausführlich 
berichtet und auch nach der Première ei-
ne Chronik publiziert.
Wir wollten uns selber ein Bild machen 
und haben, bewusst, den vorletzten Mitt-
woch ausgewählt. Ein Tag, der für viele 
mit «Champions League» (wir driften 
jetzt in den Fussball ab) verbunden ist. 
Tagsüber hatte es zeitweise geregnet, so-
dass  es vielleicht durchaus Gründe gab, 
das Pantoffelkino der Therwiler Mehr-
zweckhalle vorzuziehen.
Aber wir wurden eines Besseren belehrt. 
Obwohl in den letzten Jahren der Mitt-
woch kein Spielabend war, kamen doch 
gegen 150 Leute zu dieser fünften Vor-
stellung. Wir waren positiv überrascht, 
dass wir im Publikum sehr viele junge 
Leute entdeckten. Und in der Pause spra-
chen wir mit Severin (28) und Jenny Lea 
(22, siehe Foto), die bewusst aus Basel 
nach «Därwil» gekommen waren. Der 
Personalchef und die Studentin meinten 
unisono: «Wir sind vom Inhalt des Stückes 
fasziniert. Und von den Darbietungen der 
Schauspielerinnen und Schauspieler be-
geistert.» Und Severin fügt hinzu, dass 
«ich gerne an kulturelle Anlässe, egal ob 
Kunst, Musik oder Theater, gehe». 

Im Publikum trafen wir auch Hansjörg 
Hänggi (Foto), der im 99er-Dorf das Kul-
turleben vielfältig (mit-)prägt. «Einfach 
nur genial. Was Regisseurin Dalit Bloch 
aus diesem Werk gemacht hat, ist fantas-
tisch. Und der Auftritt des Ensembles – ab-
solute Spitzenklasse. Hochprofessionell, 
obwohl es Laienschauspieler sind», so der 
Therwiler. An den acht Vorstellungen sah 
man jeweils ein buntgemischtes Publikum, 
das «durchaus einen internationalen 
Touch hatte», wie Stephan Brode (Biel-
Benken), der hinter den Kulissen «chrampf-
te» und an der Bar gekonnt Drinks aus-
schenkte, schmunzelnd erklärte.

Dem Verein «Freies Theater Therwil» (da-
zu gehören ganz viele ehrenamtliche Leu-
te, die hinter der Kulisse arbeiten, damit es 
zu diesen acht wunderbaren Aufführun-
gen kommen konnte) ist es erneut gelun-
gen, Theater auf allerhöchstem Niveau zu 
offerieren. Dies ist keine Selbstverständ-
lichkeit. Der Lohn dafür waren gutbesuch-
te, teils ausverkaufte Vorstellungen.

Und darum verbeugen wir uns vor Sma-
dar Goldberger, Norina Molina, Gabrielle 
Räfle, Claudia Reinhardt, Gordana 
Schwizer, Laura Vegh sowie Roman Bi-
schof, Christian Friedli und Georg Frei, 
welche das Publikum begeisterten und zu 
«Standing Ovations» hingerissen haben. 
An diesem Abend standen Messi, Neymar 
und Co. klar im Schatten dieser 99er-
Schauspieler, die einen vergnüglich, 
schrägen Liederabend auf Champions-
League-Niveau spielten respektive san-
gen.

Wir freuen uns schon jetzt aufs nächste 
Jahr, wenn das Freie Theater Therwil er-
neut zu acht Vorstellungen einladen wird!

Georges Küng

Auch Kunstkenner und Kulturschaffender Hansjörg Hänggi (Therwil) war ob der Vorstellung «Sekretärinnen» begeistert. Das neun-
köpfige Ensemble mit Pianistin Barbara Kleiner riss die Besucher zu Begeisterungsstürmen hin. Fotos: Küng

In der Pause «wirbelte» Stephan Brode an der Bar, während sich Severin und Jenny Lea aus Basel ein Cüpli gönnten. Viel «Frauenpower» 
posierte für uns – diese nicht gänzlich unbekannten Leimentalerinnen waren ebenfalls von der Aufführung sehr angetan.

Champions League ist nicht nur …

Parteien

Schule
den individueller Lernstile.
Referentin: Rose-Marie Knickenberg, Lern-
coach und Begabungsförderung, www.
lerngenuss.ch
Es hat noch freie Plätze! Der Workshop 
wird vom Elternforum Therwil organisiert 
und von der Primarschule und der Gemein-
de Therwil unterstützt. 
Profitieren Sie von diesem Angebot:
Dienstag, 24./31. Mai 2016, 2 Abende, 
19.00–22Uhr 
Fr. 90.– für Personen mit Primarschul-
kindern in Therwil 
Fr. 120.– für auswärtige Personen
Benkenschulhaus, oberstes Stockwerk 
(Medienraum)
Anmeldung/ Auskunft per Mail an: 
pascispring@vtxmail.ch
Die Anmeldung ist verbindlich.
Mit herzlichen Grüssen Elternforum der 

Primarschule Therwil, Rose-Marie Kni-
ckenberg und Pascale Spring

Liebe Leserinnen,  
liebe Leser
Natürlich sind die meisten von uns immer 
wieder an Lösungen interessiert. Lösungs-
fokussiert denken, fühlen und handeln, 
können wir lernen. Dass die Lösungsfokus-
sierung davon ausgeht, sich auf das zu 
konzentrieren, was funktioniert und nicht 
auf das, was nicht funktioniert, bedeutet 
schon einen Paradigmenwechsel. Alle 
Kompetenzen und Ressourcen, die Kinder 
zum Lernen brauchen, sind in jedem  be-
reits vorhanden und müssen allenfalls ent-
deckt und entwickelt werden.
Ja, das ist die gute Nachricht und eine wei-
tere gute Nachricht ist, dass wir Ihnen dazu 
hier in Therwil folgenden Workshop anbie-
ten können: 
Fördern Sie Ihr Kind beim Lernen

Wie können wir unseren Kindern in der 
heutigen hektischen und schnelllebigen 
Zeit Zeit lassen zum Wachsen? Wie schaf-
fen wir ihnen Räume für ihre persönliche 
Entwicklung? Wie können wir Kinder 
beim Lernen fördern? Was ist ein persön-
licher Lernstil und wie wendet man ihn 
an? Wir zeigen Möglichkeiten und Wege 
auf und vermitteln Werkzeuge, die Sie 
und Ihre Kinder beim Lernen unterstüt-
zen, sowie dem Erarbeiten und Anwen-

SP Therwil
Parolen für den 5. Juni 
Die kantonale Delegiertenversammlung 
der SP hat am vergangenen Samstag fol-
gende Parolen für den 5. Juni beschlos-
sen:

Kantonal:
Bedarfsgerechte familienergänzende Kin-
derbetreuung: Nein
Einführung Lehrplan 21: Nein
Verzicht auf Sammelfächer: Nein
Gerichtsorganisationsgesetz: Nein
Pensionskassengesetz-Reform: Ja
Bildungsqualität auch für schulisch 
Schwächere: Ja

National:
Fortpflanzungsgesetz: Stimmfreigabe
Asylgesetzrevision: Ja
Bedingungsloses Grundeinkommen: 
Stimmfreigabe
Milchkuh: Nein
Pro Service Public: Nein

Vereine

Wir helfen … 
Wir suchen …  
Wir danken ...

Dank lieben Menschen, die uns immer 
wieder etwas Geld spenden, können wir 
vielen bedürftigen Familien hier im Dorf 
und auch in den Nachbargemeinden di-
rekt und unbürokratisch helfen. Diese 
Woche konnten wir bei Grossverteilern 
sehr günstig ein Auto voll Sonnenblumen-
öl, Mehl und Teigwaren einkaufen. So 
können wir unsere «Wuchegugge» zu-
sätzlich mit diesen Grundnahrungsmitteln 
füllen, damit das Budget der Familien  
wöchentlich etwas entlastet werden 
kann. 

Alle Informationen, Fotos und Spenden-
angaben finden Sie auf unserer Home-
page www.vereinphari.ch.
Weiter suchen wir für «unsere» Familien 
folgende drei Velos, damit auch diese Kin-
der bei der Verkehrsschulung mitmachen 
und den Frühling mit Velofahren genies-
sen können: Für einen achtjährigen und 
zehnjährigen Jungen und für ein zwölfjäh-
riges Mädchen. Über eine E-Mail auf  
verein.phari@bluewin.ch würden wir 
uns sehr freuen.

Vielen Dank für die grosse Unterstützung 
und liebe Grüsse vom ganzen Phari-Team!

Gabi Huber & Brigitte Marques

Foto: Andreas Hermsdorf/pixelio.de

Bürgergemeinde

Gemeindeinformationen

Rückblick auf den Waldpflegetag vom Samstag, 9. April 2016
Trotz unsicherer Wetterlage fand sich eine rekordverdächtige Anzahl grosser und 
kleiner Naturfreundinnen und -freunde am Treffpunkt ein. Voller Energie und Taten-
drang halfen alle mit, in Holzschlaggebieten Äste einzusammeln und aufzuhäufen. 

Einmal mehr zeigte sich, wie viel in kurzer Zeit erreicht werden kann, wenn viele mi-
tanpacken! Dank der ca. 90 motivierten Teilnehmer kamen so innert eines Vormittags 
insgesamt weit über 200 Arbeitsstunden zusammen. 
Der Bürgerrat bedankt sich – auch im Namen des Natur- und Vogelschutzvereins – 
GANZ HERZLICH bei allen, die mitgeholfen haben! Impressionen des Anlasses sind 
auf unserer Webseite www.bgtherwil.ch zu finden.

Natur- und Vogelschutzverein Bürgergemeinde 
Therwil Therwil

Foto: zVg

Einladung zur Maibaumfeier 2016
Wie jedes Jahr möchten wir den Monat Mai nach alter Therwiler Tradition  
mit einer Feier willkommen heissen. Unser Maibaum ist dieses Jahr dem Motto
«25 Jahre Gewerbeverein Therwil» gewidmet. 
Der Bürgerrat lädt alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich ein, an dieser 
Feier teilzunehmen. Sie findet statt am
Samstag, 30. April 2016, 17.30 Uhr beim «Leuenbrunnen»
Bitte beachten, dass wir die Anfangszeit ausnahmsweise vorverlegt haben, da glei-
chentags der Therwiler Frühlingsmarkt stattfindet! Nach einleitenden Worten von Bür-
gerrat Felix Heinis wird uns Roman Heggendorn, Präsident des Gewerbevereins, Interes-
santes aus dem Tätigkeitsfeld seiner Organisation erzählen. Auch für musikalische 
Untermalung und einen feinen Apéro ist wie immer gesorgt. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!  Der Bürgerrat

Gerne werden wir Sie bald detailliert über 
die wichtigsten Abstimmungen informieren.
SP Therwil – für alle statt für wenige!
www.sp-therwil.ch 
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Dies und Das

Leserbriefe

SeniorInnen

MUTTER/VATER-KIND-
Turnen
Ist Ihr Kind zwischen drei und fünf Jahren 
(Vorkindergarten) und hat es Freude an der 
Bewegung?
Wir haben noch freie Plätze in unseren 
Gruppen (Mittwoch und Donnerstag 
10–11 Uhr). Mit viel Abwechslung versu-
chen wir, die Turnstunden zu einem fröhli-
chen Erlebnis werden zu lassen. Mit Klein- 
und Grossgeräten, Rhythmik, Spiel und 
Gesang gestalten wir das Turnen.
Die Turnstunden finden wöchentlich statt 
und kosten pro Semester Fr. 75.– Auskunft 
und Anmeldung bei Bea Greter, 
Mail: b.greter@hotmail.com.
Anmeldung: ab 1. Mai 2016

SVKT Turnerinnen,  
Volleyballerinnen und 
Passivmitglieder
Frühlingsbummel
Am Mittwoch, 4. Mai, findet unser Früh-
lingsbummel statt.  
Treffpunkt:
Wanderinnen: 18.45 Uhr, beim Bahn-
hofschulhaus
Nicht-Wanderinnen: ca. 20 Uhr im Res-
taurant Grossmatt. 
Für weitere Infos: Bea Känzig, Tel. 061 723 
96 09. Ich freue mich auf eine zahlreiche 
Teilnahme.

Virginie Villinger,  
SVKT Frauensportverein.

THERWIL VITAL
Einladung 
Wir laden Sie herzlich ein zum Frühlings-
nachmittag am Donnerstag, 28. April, 
14.30 Uhr, im katholischen Pfarrei-
heim, Hinterkirchweg 33, Therwil. 
Der Archäologe Prof. Dr. Rolf A. Stucky 
hält einen Vortrag über Palmyra – Knoten-
punkt zwischen Orient und Okzident. Er 
berichtet über die lebhafte Geschichte 
und die traurige Aktualität dieser Oase in 
Syrien. Anschliessend offerieren wir Ihnen 
Kaffee und Kuchen. Gäste sind willkom-
men. Gleichzeitig möchten wir Sie noch-
mals auf die Sturzpräventions-Kurse 
aufmerksam machen. Diese finden statt 
26. April–  28. Juni, jeweils am Dienstag, 
10.20–11.10 Uhr oder 11.20–12.10 Uhr im 
kath. Pfarreiheim, Hinterkirchweg 33, 
Therwil. Die Kosten für Kurse von 8 bis 10 
Lektionen betragen für Teilnehmer/innen 
von Therwil Fr. 8.–, für Auswärtige  
Fr. 10.– pro Lektion. Die Kurskosten wer-
den am ersten Kurstag einkassiert.
Anmeldungen nimmt gerne entgegen: 
Silvia Regazzoni, Tel. 061 721 71 52, 
oder 061 721 80 33, oder per E-Mail:  
silvia.regazzoni@therwilvital.ch

THERWIL VITAL freut sich auf Sie

Liebe Familien,  
liebe Interessierte
Gerne geben wir euch einen kurzen Ein-
blick in die tollen Aktivitäten am Familien-
tag! Es wird sicher nicht langweilig.  
Kommt vorbei am Därwiler Märt am 
Samstag, 30. April, von 10 bis 17 Uhr 
und  besucht uns im Kirchrain 2. 
Wir freuen uns auf euch!

Herzliche Grüsse Euer Piazza-Team

Endlich kommt 
der Frühling, 
 
Gruppe 1
Was: Aroha/Gymnastik

Für wen: Für jede Frau ab 14 Jahren
Wo: Turnhalle Hüslimatt, Oberwil
Wann: mittwochs,
 20.15–21.15 Uhr 
 (ausser Schulferien)
Beginn: Eintritt jederzeit
Leitung: Dipl. Tanz- und Bewegungs-
 therapeutin/-pädagogin
Kontakt: Komm einfach vorbei
 und mach mit!

Gruppe 2
Was: Bodyforming
Attraktive und abwechslungsreiche Bewe-
gungsstunden mit moderner Musik, wel-
che das Ziel haben, Muskeln zu festigen 
und die Ausdauer zu fördern. Wir trainie-
ren die Problemzonen, üben uns in tänze-
rischen Elementen (Aerobicschritte) und 
verbessern unsere Kondition.
Für wen: Teenager und Damen/Herren 
 jeden Alters
Wo: Turnhalle Hüslimatt, Oberwil
Wann: mittwochs,
 20.15–21.15 Uhr
 (ausser Schulferien)
Beginn: Eintritt jederzeit
Leitung: ausgebildete Aerobic-
 Instruktorinnen
Mitbringen: gutes Schuhwerk, Tuch
 und Trinken
Kontakt: Komm einfach vorbei
 und mach mit!

Keine Vereinsmitgliedschaft notwendig! 
Aber man darf dem Verein gerne beitre-
ten!

Vereine

Gemeinde- und 
Schulbibliothek 
Therwil

Panini-Tauschbörse in der  
Bibliothek
Jeden Montag von 17 bis 19 Uhr könnt 
ihr eure Paninibilder zur EM in Frankreich 
bei uns in der Bibliothek tauschen.

Geschichtenstunde 
für die Kleinen

Am Mittwoch, 27. 
April, von 14.30 bis 
15 Uhr ist wieder 
Geschichtenstunde 
in der Bibliothek.

Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Wir freuen uns auf euch!

Bücher-Flohmarkt in der  
Bibliothek
Am Familientag des Kirchrain 2, Sams-
tag, 30. April, 9.30–17 Uhr, erwartet 
Sie auch ein Bücherflohmarkt zu Schnäpp-
chenpreisen!

Das Bibliotheksteam

Frühlingsexkursion 
am 1. Mai 2016

Der warme Frühling hat 
die Vegetation schnell 
entwickeln lassen. Alles 
spriesst und blüht, und 
viele Vogelarten sind be-
reits aus ihren afrikani-
schen Winterquartieren 
zurückgekehrt oder er-
reichen uns in nächster 
Zeit. Einige brüten 
schon, andere beginnen 

bald damit: eine spannende Phase im Jah-
resverlauf der Natur. Die diesjährige Früh-
lingsexkursion führt uns vom Siedlungs-
gebiet zum Überlaufbecken, durch 
Kulturland und Reben am Bernhardsberg, 
wir streifen durch den Wald und beim 
Birsmattehof beobachten wir am Weiher 
und an der neulich freigelegten Felddrai-
nage. Dazu treffen wir uns am
 
Sonntag, 1. Mai 2016,  
auf dem Dorfplatz in Therwil.

Die reichhaltige Natur im Gemeindebann 
von Therwil erkunden wir mit Augen und 
Ohren. Auf dem Weg durch eine gut struk-
turierte Landschaft entdecken wir auch 
den Vogel des Jahres, nämlich den Bunt-
specht (siehe Foto). Die Exkursionsleiter 
verraten uns viel Wissenswertes über die 
Lebensweise dieser interessanten Vogel-
art. 

Im Kulturland treffen wir auch auf Greif-
vögel: Der Mäusebussard fällt durch sei-
nen Fächerschwanz auf. Seine breiten Flü-
gel befähigen ihn zum Segeln, indem er 
geschickt die thermischen Aufwinde aus-
nützt. Zu diesem interessanten Streifzug 
durch die Natur unserer Umgebung sind 
alle herzlich eingeladen. Die Exkursion fin-
det bei jeder Witterung statt. Gutes Schuh-
werk und zweckmässige Kleidung sind von 
Vorteil. Ein Feldstecher erleichtert das Auf-
spüren und Erkennen der Vögel. Am 
Schluss der Exkursion offerieren wir Ihnen 
einen kleinen Imbiss. 
Auf www.nvtherwil.ch gibt es immer 
aktuelle Informationen.

Natur- und  
Vogelschutzverein Therwil

Vogel des Jahres: Der Buntspecht.
 Fotos: H.R. Weiss

Plauschturnier FCT
Ausnahmsweise findet un-
ser Plauschturnier nicht wie 
üblich am 1. Mai, sondern 
an Auffahrt, 5. Mai, statt. 
Wie üblich werden die 

Mannschaften mit Fussballern + Nicht-
fussballern aus allen Kategorien des FCT 
zusammengestellt. Der Plausch steht im 
Vordergrund und es geht nicht um Punkte 
und grosse Siegerprämien. Darüber hinaus 
wird auch ohne Schiedsrichter gespielt, die 
letzten Austragungen haben bewiesen, 
dass dies wirklich möglich ist. 
Ab 11.00 Uhr wird auf dem Kunstrasen 
Känelboden dem Ball nachgejagt. Selbst-
verständlich ist für das leibliche Wohl ge-
sorgt und auf dem Festplatz beim Club-
haus kann man sich verpflegen. Auch als 
Nichtfussballer oder Nicht-FCTler ist man 
als Gast am Spielfeldrand oder in der Wirt-
schaft sehr willkommen. Notieren Sie sich 
das Datum im Kalender und schauen Sie 
vorbei. Der Fussballclub Therwil freut sich 
auf Ihren Besuch auf dem Känelboden. 

FC Therwil

Konzerte 
St. Stephan 
Therwil
Konzert am Freitag, 
6. Mai 2016, 20 Uhr
in der Kirche St. Stephan 
Therwil

Vårsøg 
Chorwerke erzählen von der Kraft des 
Frühlings, von der Sehnsucht, der Liebe 
und anderen Naturgewalten

Auftretende Chöre:
Schola Cantorum Youth Choir, Norwegen
Singknaben der St. Ursenkathedrale Solo-
thurn, Schweiz
Jugendchor Boğaziçi Jazz Choir, Türkei

Singknaben der St. Ursenkathedrale 
Solothurn 
Leitung: Andreas Reize
Mit einer über 1200-jährigen Tradition 
sind die Singknaben der älteste Knaben-
chor der Schweiz und auch europaweit ei-
ner der traditionsreichsten Chöre. In je-
weils drei bis vier Stunden pro Woche 
proben die Sänger ihr Repertoire, welches 
von gregorianischen Gesängen über Mo-
tetten, Kantaten, Messen und geistlichen 
Liedern bis zu Volksliedern aus dem In- 
und Ausland reicht und auch Abstecher in 
den Gospel-, Jazz oder Pop-Bereich bein-
haltet. Musikalische und stimmliche Bil-
dung sind ebenso wichtig wie Kamerad-
schaft und das rege Jahresprogramm mit 
Singlagern und Konzerttourneen. Am 
Chorsingen schätzen die Sänger die Mög-
lichkeit, andere Kulturen und Menschen 
kennenzulernen und Selbstvertrauen und 
Lebenserfahrung dazuzugewinnen.
Andreas Reize hat Kirchenmusik, Orgel, 
Klavier, Cembalo, Chor- und Orchesterlei-
tung studiert. Selber langjähriges Mit-
glied der Singknaben, leitet er diese seit 
2007 und beschreitet mit ihnen neue We-
ge (Choreografien, Popsongs). Auch bei 
seinen zahlreichen anderen Ensembles 
und Projekten ergänzen und bereichern 
sich Tradition und Innovation.
 
Eintritt frei – Kollekte am Ausgang
www.konzerte-therwil.ch

Foto: zVg

Dorfmuseum Therwil
bei der katholischen Kirche
Einladung zur Sonderausstellung 
 

«Die alten Strassen noch, die alten 
Häuser noch …?» Sonntag, 24. April

Liebe Museumsfreunde
Wir möchten Sie herzlich zum Besuch der 
aktuellen Ausstellung einladen. 

Wir begeben uns mithilfe alter Pläne und 
Fotos auf die Suche nach Spuren alter Bau-
substanz aus den vier vergangenen Jahr-
hunderten.
Lassen Sie sich in andere Zeiten versetzen!
Öffnungszeiten: 10–13 und 15–17 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Die Museumskommission

Tagesfamilien am  
Därwiler Märt
mit Fischlispiel
Wir sind auch wieder dabei, wenn «tout 
Därwil» an den Märt geht. Wie gewohnt, 
stehen wir vis-à-vis vom «Sprützehüsli». 
Nebst unseren roten Ballonen bieten wir 
für alle ein kostenloses Fischlispiel mit 
kleinen Gewinnen – oder auch Nieten – 
an. 

Wir freuen uns sehr, wenn Sie uns besu-
chen kommen.

Nutzen Sie auch die Gelegenheit und 
schauen Sie am «Familientag» beim Kirch-
rain 2 vorbei!

Tagesfamilien Therwil

Tagesfamilien Therwil

Brockenstube Therwil
Unsere Brockenstube öffnet am Montag, 
25. April, von 16 bis 19 Uhr. 
In unserer Brockenstube finden Sie kleine 
und grosse Vasen für Ihren Frühlings-
strauss. Montag, 25. April, und Diens-
tag, 17. Mai. 
Wie immer ist die Brocken stube von  
16–19 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Sie!

Gerne nehmen wir wie immer gut erhalte-
ne Artikel entgegen: Porzellan, Glas, 
Tischwäsche, Nippes, Antiquitäten, Bil-
der, (Mode)Schmuck, Spielwaren, Samm-
lerobjekte (Briefmarken, Blaggedde, Post-
karten, Uhren, CDs usw.) Oster- und 
Weihnachtsartikel. 
Wir bitten um Verständnis, dass wir aus 
Platzgründen keine Möbel, Kleider, Bü-
cher, Videos und Übertöpfe entgegenneh-
men können. Ausserdem bitten wir Sie 
höflich, uns nur gute, brauchbare und kei-
ne defekten Artikel zu überlassen.
Wir bedanken uns sehr herzlich dafür!

Dürfen wir Sie noch auf unsere Homepage 
aufmerksam machen:
www.brockitherwil20.com 

Auf Ihren Besuch freuen sich Margrit Zingg 
und Mario Hunn, Alemannenstrasse 20, 
4106 Therwil, Telefon 061 401 02 79

Das geht zu weit!
In den Medien ist Therwil weltbekannt 
geworden. Alle sprechen über die Hand-
schlag-Verweigerer von Therwil, jedoch 
nur wenige, dass es hierbei um die Diskri-
minierung der Frau aufgrund deren Glau-
ben geht, was nicht mit unserer Kultur 
vereinbar ist. Jetzt müssen wir von der SID 
(BL Sicherheitsdirektion) erfahren, dass 
am 4.1.16 ein Gesuch für den Schweizer 
Pass eingegangen ist. Kurz: Sie wollen 
sich unserer Kultur nicht anpassen, aber 
den Schweizer Pass wollen sie haben. 
Wenn diese Familie eingebürgert wird, 
dann ist es ein Affront gegenüber vielen 
angepassten Menschen, denen die Ein-
bürgerung verweigert wurde. Der syrische 
Familienvater ist 2001 als politischer 
Flüchtling in die Schweiz gekommen und 
hat später die Niederlassungsbewilligung 
C erhalten. Arbeitet als Imam in der Kö-
nig-Faysal-Moschee in Basel. Als ehemali-
ger Sozialhilfebezüger kam dieser von 
Oberwil über Ettingen nach Therwil. Nun 
stellt sich die Frage, wie entscheiden sich 
das SID und Therwil über das Gesuch und 
die Einbürgerung in Therwil? Ich persön-
lich will nicht, dass Therwil bekannt wird, 
dass man einem Imam, der salafistische 
Lehren in einer Mosche verbreitet, die Ein-
bürgerung ermöglicht, das würde Therwil 
weltweit negativ in die Schlagzeilen brin-
gen und alle Bürger zur Lachnummer wer-
den lassen.

Dr. Mattea Meyer

www.bibo.ch
BiBo online: 

www.bibo.ch
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1.	 Daniel	Zahno
	 Wanderverführer	–	Band	2
	 Wandern	Regio	|	Reinhardt	Verlag

	 	 	 2.	 Petra	Wüst
	 	 	 	 Don’t	worry,	be	funny.
	 	 	 	 Wie	Humor	das	
	 	 	 	 Leben	leichter	macht
	 	 	 	 Lebenshilfe	|	
	 	 	 	 Orell	Füssli	Verlag

3.	 Michael	Lüders
	 Wer	den	Wind	sät	–	Was	west-
	 liche	Politik	im	Orient	anrichtet
	 Politik	|	C.	H.	Beck	Verlag

4.	 M.	Korzeniowski-Kneule
	 111	Orte	in	Basel,		
	 die	man	gesehen	haben	muss
	 Stadtführer	|	Emons	Verlag

5.	 Patrick	Kury,	Esther	Baur	(Hrsg.)
	 Im	Takt	der	Zeit.	
	 Von	der	Schweizer	Muster-
	 messe	zur	MCH	Group
	 Basel	|	CMV

6.	 Verein	der	Freunde	der	Basler
	 Münsterbauhütte	(Hrsg.)
	 Das	Basler	Münster	literarisch
	 Basel	|	Reinhardt	Verlag

7.	 Bastian	Obermayer,	
	 Frederik	Obermaier
	 Panama	Papers.	Die	Geschichte	
	 einer	weltweiten	Enthüllung
	 Politik	|	Kiepenheuer	&	Witsch	Verlag

8.	 Denise	Muchenberger,
	 Jörg	Rudolf
	 Basel	–	Porträt	einer	Stadt
	 Basel	|	Gmeiner	Verlag

9.	 Giulia	Enders
	 Darm	mit	Charme
	 Gesundheit	|	Ullstein	Verlag

10.	 Michael	Schmieder
	 Dement,	aber	nicht	bescheuert
	 Gesundheit	|	Ullstein	Verlag

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99	|	F	061	206	99	90
www.biderundtanner.ch

1.	 Benedikt	Wells
	 Vom	Ende	der	Einsamkeit
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

2.	 Peter	Stamm
	 Weit	über	das	Land
	 Roman	|	S.	Fischer	Verlag

3.	 Catalin	Dorian	Florescu
	 Der	Mann,	der	das	
	 Glück	bringt
	 Roman	|	C.	H.	Beck	Verlag

4.	 Gabrielle	Alioth
	 Die	entwendete	Handschrift
	 Roman	|	Lenos	Verlag

5.	 Siegfried	Lenz
	 Der	Überläufer
	 Roman	|	Hoffmann	&	Campe	Verlag

	 	 	 6.	 Castle	Freeman
	 	 	 	 Männer	mit	
	 	 	 	 Erfahrung
	 	 	 	 Roman	|	
	 	 	 	 Nagel	&	Kimche	Verlag

7.	 Elke	Heidenreich
	 Alles	kein	Zufall
	 Kurze	Geschichten	|	Hanser	Verlag

8.	 Corinna	T.	Sievers
	 Die	Halbwertszeit	
	 der	Liebe
	 Roman	|	Frankfurter	Verlagsanstalt

9.	 John	Irving
	 Strasse	der	Wunder
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

10.	 Lars	Gustafsson
	 Doktor	Wassers	Rezept
	 Roman	|	Hanser	Verlag
	

Senioren sind vor allem als Fussgänger gefährdet
Senioren erleiden die meisten schweren 
und tödlichen Verletzungen als Fussgän-
ger, gefolgt von Personenwagen-Insas-
sen und Radfahrern. Der mit Abstand 
gravierendste Risikofaktor ist dabei die 
hohe körperliche Verletzlichkeit. Im Dos-
sier  
«Sicherheit älterer Verkehrsteilnehmer» 
analysiert die Beratungsstelle für Unfall-
verhütung (bfu) die Risiken und zeigt 
Massnahmen auf, um die Verkehrssicher-
heit weiter zu verbessern. 
Angesichts des demografischen Wandels 
ist die Verkehrssicherheit von Senioren  
ein wichtiges Thema. Auf der einen Seite 
ist mit immer mehr älteren Verkehrsteil-

nehmern zu rechnen und die Gesellschaft 
muss daran interessiert sein, dass Senio-
ren möglichst lange mobil bleiben. Auf 
der anderen Seite wird die Teilnahme am 
Strassenverkehr mit zunehmendem Alter 
immer anspruchsvoller und riskanter. Die 
Unfallzahlen stimmen denn auch nach-
denklich: In den letzten vier Jahren wur-
den rund 700 schwer verletzte und 100 
getötete Senioren jährlich auf den 
Schweizer Strassen registriert. 

Kontrolluntersuchung ab 75 Jahren?
Politisch aktuell ist die parlamentarische 
Initiative von Nationalrat Maximilian Rei-
mann (SVP/AG), der eine «Heraufsetzung 

der periodischen vertrauensärztlichen 
Kontrolluntersuchung für Autofahrer vom 
70. auf das 75. Altersjahr» fordert. Da in 
ausländischen Studien Zweifel am Nutzen 
solcher obligatorischer Abklärungen für 
die Verkehrssicherheit geäussert werden, 
plädiert die bfu in ihrem Sicherheitsdos-
sier dafür, «das Gesamtsystem der alters-
bezogenen Fahreignungsabklärung der 
Schweiz hinsichtlich ihrer Auswirkungen 
umfassend zu evaluieren». Eine Herauf-
setzung der Altersgrenze wurde auch in 
anderen Ländern als Lösung für die nicht 
klar belegte Wirksamkeit von Kontrollun-
tersuchungen gewählt. 
 (pd/kü)
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Lösungswort Nr. 16/2016

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte, per Fax 
oder E-Mail bis nächsten Montag an: Cratander Verlag, «Kreuzworträtsel», 

Postfach 393, 4012 Basel, Fax 061 264 64 33, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Unter den Einsendungen wird ein Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.

Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Glücksfee hat entschieden, der Preis geht an:
Ruth Wymann, Gartenstrasse 12,  4102 Binningen

Lösung Nr. 15: MUSTERMESSE

Der Tarifverbund Nordwestschweiz 
(TNW) hat seine Verkehrserlöse im Jahre 
2015 um 10,2 Millionen Franken auf ins-
gesamt 263,7 Millionen Schweizer Fran-
ken steigern können und einen neuen 
Höchstwert von 227,9 Millionen transpor-
tierten Fahrgästen verzeichnet. Im ersten 
Jahr mit der neuen Organisationsform 
konnte die Geschäftsstelle im 2015 voll-
ständig besetzt werden. Die Verbundstra-
tegie sieht konkrete Handlungsfelder und 
Projekte vor. Diese wurden im 2015 ge-
startet und werden im 2016 nach aussen 
sichtbar. Der Tarifverbund Nordwest-
schweiz (TNW) konnte im Jahr 2015 sei-
nen Erfolg ausbauen, wie an der Jahres-
versammlung vom 7. April 2016 bekannt 
gegeben wurde. Die Verkehrserlöse nah-
men um vier Prozent zu. Dies dank der  
per Dezember 2014 ergriffenen Tarifmass-
nahme und einer Steigerung der transpor-
tierten Fahrgäste auf einen neuen Höchst-
wert. Auch die Anzahl der verkauften 
U-Abonnemente stieg nochmals, bei den 
Jahres U-Abos um 1,7 Prozent und bei den 
monatlichen U-Abos um 1,5 Prozent. Das 
Angebot des öffentlichen Verkehrs wurde 
laufend verbessert.

Aus der TNW-Strategie 2015 bis 2018 wur-
den sechs Handlungsfelder mit Bausteinen 
und konkreten Massnahmen definiert. Da-
raus ergaben sich für das Jahr 2015 fol-
gende Schwerpunkte und Projekte: 

•  Eine Marketingstrategie 2016–2019 
wurde erarbeitet.

•  Eine Studie zur Überprüfung der Ein-
nahmenverteilungssystematik inklusi-
ve Fahrausweisstrukturerhebung ist 
gestartet. 

•  Die tarifarische Durchlässigkeit des 
TNW wurde national sowie trinational 
weiterverfolgt.

•  Ertragsmanagement: Konzeptionelle 
Grundlagen wurden erarbeitet. 

•  TNW-Vertrieb: Die Grundlagen für das 
Rollenmodell und die Governance sind, 
geschaffen worden. Eine Studie zur  
Erfassung der Vertriebskosten im TNW 
ist gestartet worden. 

Der Tarifverbund Nordwestschweiz  
wird seit einem Jahr als Verein geführt 
und konnte seine Strukturen festigen. 

(pd/kü)

TNW-Jahresrückblick 2015 und Ausblick

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

proinnerstadtbasel.ch 

Basel erleben  
mit dem  
Pro Innerstadt 
 Geschenkbon

Foto: zVg
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Gemeinde- 
informationen

Gemeindeverwaltung:
Kirchgasse 13  
Telefon 061 726 89 89 
Fax 061 726 89 88 
Homepage: www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag   8.30–11.30 Uhr und   
 14.00–18.30 Uhr 
Dienstag   8.30–11.30 Uhr
Mittwoch   8.30–11.30 Uhr und   
  14.00–16.00 Uhr 
     8.30–11.30 Uhr
Freitag    8.30–11.30 Uhr und  
  14.00–16.00 Uhr

Gemeindepräsident:
Kurt Züllig 
Telefon 061 721 58 11 
Sprechstunden: Donnerstag 15–18 Uhr 
nach Vereinbarung unter Telefon  
061 726 89 89

Gemeindeverwalter:
Hans Rudolf Aeberhard 
Telefon 061 726 89 80 
In dringenden Fällen ausserhalb der  
Bürozeiten: Telefon 079 269 66 78

Werkhof:
Hauptstrasse 42a 
Telefon 061 721 50 73 und  
079 241 90 64

Gemeindepolizei:
Jörg Linder, Telefon 061 726 89 74 und  
079 796 29 34 
Schalterstunden:  
Montag–Freitag 9–11 Uhr 
bei Abwesenheit in dringenden Fällen: 
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

Soziale Dienste:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 726 89 66

Brunnenmeister:
Peter Stöcklin  
Telefon 079 645 95 10 (tagsüber) und  
Telefon 061 726 89 60 (Pikettdienst)

Förster:
Christoph Sütterlin 
Telefon 061 731 11 16 und 079 426 11 23

GGA-Störungsdienst:
Telefon 061 926 77 99

Bürgergemeinde:
Verwaltung: Im Nebengraben 21 
Telefon 061 723 19 90 
Verwalterin: Claudia Thüring 
Telefon Privat 061 721 91 40
 
Weitere Adressen finden Sie im  
Telefonbuch unter «Gemeinde» oder in 
den verschiedenen  Rubriken unserer 
Homepage www.ettingen.ch.

Veranstaltungskalender 2016
Datum Anlass / Wer Ort
21. April
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain,
Therwil

23. April
10–17 Uhr

Guggermärt
OK Guggermärt

Gemeindeverwal-
tung, Parkplatz

23. April
10–17 Uhr

Frühlingserwachen
KMU Ettingen

Hauptstrasse/
Kirchgasse

23. April Guggermärt – Bike-Flohmarkt
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Ettingen

24. April
10.30 Uhr

Konfirmation
Reformierte Kirchgemeinde

Kath. Kirche

29. April
18.15 Uhr
Apéro

25. Generalversammlung
Solargenossenschaft Gugger-Sunne
19 Uhr GV, 20.15 Uhr Nachtessen

Guggerhuus

29. April
19 Uhr

Erzähltheater «Sesam öffne dich»
mit Denise Racine
Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen

Bibliothek, 
 Ettingen

29. April
19.30 Uhr

Jahresversammlung
Ettige mitenand

Schulhaus Hintere 
Matten, Aula

30. April
18 Uhr

Zämme fyyre – zämme ässe, Gottesdienst 
für Gross und Klein mit gemeinsamem 
Nachtessen, Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

5. Mai
9.30 Uhr

Banntag – Route 3 
Bürgergemeinde Ettingen

Schulhaus Hintere 
Matten

5. Mai 
10 Uhr

Ökum. Gottesdienst mit holländ. Jugendchor 
anlässlich des Europäischen Jugendchorfesti-
vals zur Auffahrt, Reformierte Kirchgemeinde

Kath. Kirche, 
Therwil

5.–8. Mai Auffahrts-Weekend
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Wallis

6. Mai
7.45 –18.30 Uhr

Europa-Park Ausflug
Kinder- und Jugendarbeit Ettingen

8. Mai
7–20 Uhr

Exkursion Kaiserstuhl
Naturschutzverein Ettingen

Oberbergen (De)

12. Mai
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain, 
Therwil

15. Mai
10 Uhr

Pfingsten: Gottesdienst mit Beteiligung Chor, 
Kirchenchor Ettingen

Kath. Kirche, 
Ettingen

15. Mai
ab 10.30 Uhr

Pfingstblitter, Kulturhistorischer Verein Hauptstrasse

Die Verantwortung für die Richtigkeit der publizierten Daten liegt bei den 
 Vereinen bzw. Veranstaltern.

Verschiebung Einwohner-
gemeindeversammlung
An seiner Sitzung vom 4. April hat der Ge-
meinderat beschlossen, die ursprünglich 
für Dienstag, 10. Mai, geplante Gemein-
deversammlung aus terminlichen Grün-
den neu auf Montag,  30.  Mai, zu ver-
schieben.
Wir bitten Sie, sich diesen neuen Termin 
vorzumerken. Die Traktanden der Ge-
meindeversammlung vom Montag,  
30. Mai 2016, werden zu gegebener Zeit 
bekannt gegeben.

Gemeinderat

Guggermärt 23. April 
2016 zusammen mit dem 
KMU Frühlingserwachen
Zum zweiten Mal findet der Guggermärt 
zusammen mit dem Frühlingserwachen 
des KMU Ettingen statt. Von mehreren 
Ettinger Betrieben werden Sie über deren 
Tätigkeiten und Dienstleistungen entlang 
der Hauptstrasse und Kirchgasse orien-

Gemeindepräsidium, 
Schulrat der Primarschule 
und des Kindergartens 
und Schulrat der  
Sekundarschule  
Therwil-Ettingen
Nichtzustandekommen der 
Stillen Wahl
Nachdem am Stichtag (48. Tag vor der 
Wahl) in keinem Fall die Stille Wahl zu-
stande gekommen ist (die Zahl der Vor-
geschlagenen war in keinem Fall gleich 
gross wie die Zahl der zu Wählenden), 
finden am 5. Juni 2016 in Ettingen neben 
eidgenössischen und kantonalen Abstim-
mungen auch die Wahlen des Gemein-
depräsidiums,  des Schulrats  der  Pri-
marschule  und  des  Kindergartens 
sowie des Schulrats  der  Sekundar-
schule  Therwil-Ettingen an der Urne 
statt. Kandidatinnen und Kandidaten 
werden gebeten, ihre Kandidaturen in 
geeigneter Form bekannt zu machen.

Gemeinderat

Gemeindewahlen vom  
5. Juni 2016
Wahlprospektversand und  
Publikationen im BiBo
Für die Wahlen des Gemeindepräsidi-
ums, des  Schulrats  der  Primarschule 
und  des  Kindergartens sowie des 
Schulrats  der  Sekundarschule  Ther-
wil-Ettingen vom 5. Juni 2016 findet ein 
durch die Gemeinde organisierter Wahl-
prospektversand statt.

Das Einpacken für diesen Wahlprospekt-
versand findet am Donnerstag, 12. Mai 
2016, 19 Uhr, im Sitzungszimmer im 2. 
OG der Gemeindeverwaltung Ettingen 
unter folgenden Bedingungen statt:
• Die Kandidierenden werden gebe-

ten, ihre Wahlprospekte am 12. Mai 
2016 mitzubringen.

• Lieferung von 2500 Wahlprospek-
ten.

• Wahlprospekte müssen in ein B5-
Kuvert passen.

• Die Wahlprospekte werden durch 
die Parteien resp. Kandidierenden 
eingepackt (mind. 2 Helferinnen 
oder Helfer pro Wahlprospekt).

Gleichzeitig haben die Kandidatinnen 
und Kandidaten das Anrecht, sich in den 
Ausgaben des BiBo vom 12. und 26. Mai 
2016 ihrer Wählerschaft vorzustellen 
(mit Portraitfoto, Textumfang inkl. Leer-
zeichen maximal 1500 Zeichen).

Verkehrspolizeiliche  
Information im  
Zusammenhang mit  
dem Guggermärt vom  
Samstag, 23. April 2016
Am Samstag, 23. April 2016, findet in 
Ettingen der Guggermärt statt. Die Ver-
anstaltung wird in der Kirchgasse (ab 
Hauptstrasse bis zur Oberen Kirchgasse, 
Gemeindeverwaltung) und auf dem Ge-
meindeparkplatz durchgeführt. Aus die-
sem Grund ist am Samstag,  23.  April 
2016, die Kirchgasse ab Hauptstrasse bis 
zur Oberen Kirchgasse, Gemeindeverwal-
tung, im Zeitraum von 10 bis 17 Uhr für 
den Fahrverkehr gesperrt. Auf dem Ge-
meindeparkplatz ist das Parkieren von 
Fahrzeugen bereits ab Freitag, 
22.  April  2016,  7  Uhr, bis Samstag, 
23.  April  2016,  19  Uhr, untersagt. 
Rechtswidrig parkierte Fahrzeuge wer-
den auf Kosten des Halters abgeschleppt.

Gemeindeverwaltung,  
Gemeindepolizei

Budget 2017
Einreichungsfrist für Budget-
begehren
Begehren, die im Budget 2017 berücksich-
tigt werden sollen, sind bis spätestens 31. 
Juli 2016 schriftlich und begründet an den 
Gemeinderat zu richten. Vereine und Or-
ganisationen werden ausdrücklich auf den 
Wegfall des Automatismus der Ausrich-
tung von Gemeindebeiträgen ohne kon-
krete Zweckbestimmung hingewiesen. 
Stattdessen sollen zukünftig gezielt Pro-
jekte unterstützt werden. Den Anträgen 
von Vereinen und Organisationen sind die 
letzte Jahresrechnung sowie das Budget 
für das zu unterstützenden Projekt beizu-
legen. Der Gemeinderat dankt im Voraus 
für die Einhaltung der Einreichungsfrist.

Gemeinderat

Erneuerungswahl der 
Rechnungs- und  
Geschäftsprüfungs-
kommission
Am 30. Juni 2016 endet die Amtsperiode 
der Rechnungs- und Geschäftsprüfungs-
kommission (RPK/GPK). Für die neue 
Amtsperiode vom 1.  Juli  2016  bis  30. 
Juni  2020 findet an der Gemeindever-
sammlung vom 30. Mai 2016 die Erneue-
rungswahl statt. Das Wahlorgan ist die 
Gemeindeversammlung.
Weil ein Mitglied der insgesamt 5 Mitglie-
der der Rechnungs- und  Geschäftsprü-
fungskommission per 30. Juni 2016 de-
missioniert hat, sucht die RPK/GPK 
Verstärkung. Personen, die sich für die 
Mitarbeit in der Rechnungs- und Ge-
schäftsprüfungskommission interessieren 
und idealerweise über Kenntnisse im Fi-
nanz- und Rechnungswesen verfügen, 
können sich vor der Gemeindeversamm-
lung bei der Gemeindeverwaltung mel-
den oder ihre Kandidatur an der Gemein-
deversammlung bekannt geben.
Auskünfte über die Aufgaben und die  
Arbeitsweise der RPK/GPK erteilt Ihnen 
gerne deren Präsident, Anton Peter, unter 
Telefon 061 721 45 40 oder E-Mail toni_
peter@bluewin.ch.
Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

Baugesuch

Baugesuch  Nr. 0627/2016
Parzelle(n)  Nr. 4207
Projekt: Spielplatz Kammermatten, Ker-
nerstrasse, 4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: Einwohnergemeinde 
Ettingen, Kirchgasse 13, 4107 Ettingen
Projektverfasser/in: Einwohnergemein-
de Ettingen, Kirchgasse 13, 4107 Ettin-
gen
Auflage bis: 02.05.2016

Innerhalb der Auflagefrist können die Plä-
ne während den Öffnungszeiten auf der 
Gemeindeverwaltung bei der Bauabtei-
lung eingesehen werden.
Einsprachen sind innerhalb der Auflagefrist 
schriftlich an das Bauinspektorat Basel-
Landschaft, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, 
zu richten. Sie sind innert zehn Tagen nach 
Ablauf der Auflagefrist zu begründen.

GGA Ettingen
Bevor Sie sich über Ton und Bild Ihres 
Fernsehgerätes beklagen – stets zuerst 
die Nachbarn fragen.

Sollte an Ihrem Gerät eine Bild- oder Ton-
störung auftreten, stellen Sie bitte zuerst 
fest, ob die Geräte Ihrer Nachbarn diesel-
ben Störungen aufweisen. Erst wenn dies 
der Fall ist, rufen Sie bitte umgehend den
Störungsdienst, Tel. 061 926 77 99 an. 
Sie helfen damit Umtriebe zu vermeiden. 

Besten Dank!

Jugetti – der Jugendtreff 
in Ettingen
Standort:
Trakt 3 der Schulanlagen «Hintere Mat-
ten» in Ettingen (Gempenweg 17).

Öffnungszeiten:
Mittwochs 16.30–19.30 Uhr 
(ab 9 Jahren)
Donnerstags 17.30–20.30 Uhr 
(ab 19 Uhr ab 12 Jahren)

Ins Jugetti kannst du alleine oder mit dei-
nen Kollegen/-innen kommen.

Du kannst:
• «döggele», Billiard, Tischtennis so-

wie andere Spiele spielen
• etwas essen und trinken
• Musik hören
• Comixheftli und Jugendmagazine 

studieren
• 2 Bodenmatten für akrobatische 

Kunststücke gebrauchen
• und du kannst dich mit den Jugetti-

leiterinnen zu deinen Lebensfragen 
austauschen oder einfach mit ihnen 
quatschen.

Die Jugettileiterinnen kannst du über 
ihr Handy erreichen:
Jesika Viljevac: Tel. 079 109 55 59 
(Whatsapp vorhanden)
Gabriela Minder: Tel. 079 557 47 68 
(Whatsapp vorhanden)

Gemeindeverwaltung,  
Kinder- und Jugendarbeit

Zivilstandsnachricht
Geburt
2.4.2016 – Cantaluppi,  Vitus  Alexan-
der, von Binningen BL, Sohn der Canta-
luppi, Viviane, und des Strub, Adrian 
Franz, wohnhaft in Ettingen BL.

Baustellen-Info:
Bauliche Massnahmen  
Bahnübergänge – Sperrung 
Bahnübergang Flühbergweg

Im Zuge der laufenden Bau-
arbeiten im Bereich Bahn-
übergang wird das Wasser-
werk Reinach die bestehende 

Hauptwasserleitung im Bereich Bahnüber-
gang Flühbergweg vorsorglich erneuern.
Damit die neue Wasserleitung mit einem 
Kaliber von 200 mm unter den Geleisen 
durchgezogen werden kann und wegen 
weiteren Bauarbeiten im Bereich Bahn-
übergang Flühbergweg, muss dieser ab 
20.  April  2016  bis  11.  Juli  2016  für 
jeglichen motorisierten Verkehr gesperrt 
werden. Die Sperrung und die Verkehrs-
umleitung via Baselstrasse werden ent-
sprechend signalisiert.

Für Auskünfte steht Ihnen die Bauleitung 
(Herr G. Götschi, Glaser Saxer Keller AG, 
Tel.-Nr. 061 425 92 20) gerne zur Verfü-
gung.
Der detaillierte Bauphasenplan 2b und die 
temporäre Umleitung sind auf der Home-
page der Gemeinde (www.ettingen.ch) 
einsehbar.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.
Gemeindeverwaltung, Bauabteilung

Beiträge von Parteien und Leserbriefe mit 
eindeutigem Bezug zu den Gemeinde-
wahlen (gleicher Textumfang, jedoch oh-
ne Portraitfoto) sind ab sofort möglich. 

Gemeinderat

tiert.  Zwischen  11  bis  15  Uhr werden 
auch diverse Unterhaltungen angeboten. 
Auf dem Parkplatz bei der Gemeindever-
waltung findet von 10 bis 17 Uhr der Gug-
germärt in seiner gewohnten Form statt. 
Am Stand der Recycling- und Entsorgungs-
kommission (REK) können Sie zum subven-
tionierten Preis von Fr. 25.– einen 80-Liter-
Container kaufen. Näheres über diese 
Aktion können Sie dem Artikel der REK in 
der Rubrik «Aus den Kommissionen» ent-
nehmen. Der Verein Elternforum bietet Kin-
dern die Möglichkeit, ihre eigenen Kerzen 
herzustellen. Nebst Informationen werden 
allerlei Waren angeboten und selbstver-
ständlich kommt auch die kulinarische Sei-
te nicht zu kurz. Das obligate Märt-Beizli 
wird vom Fasnachtskomitee Ettingen be-
trieben. So werden Sie Ihren Hunger und 
Durst im Märt-Beizli stillen können. Sollte 
Ihr Appetit noch nicht gestillt sein, so fin-
den Sie Kaffee, Kuchen, Flammechueche 
und vieles mehr am Guggermärt. Eigent-
lich für alle eine ausgezeichnete Gelegen-
heit, diesen 23. April 2016 ausschliesslich 
in Ettingen zu verbringen, es lohnt sich.

OK Guggermärt

BiBo online: 
www.bibo.ch
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Gemeinde- 
informationen

Anlässlich der Gabholzverlosung hat 
sich der BiBo mit  dem Präsidenten 
der Bürgergemeinde Ettingen über 
Holz und Wald unterhalten.

Am vergangenen Samstag fand bei ver-
hältnismässig angenehmem Wetter die 
Gabholzverlosung der Bürgergemeinde 
Ettingen statt. Zwischen 9 und 10.30 Uhr 
konnte man im Forstwerk der Forstbe-
triebsgemeinschaft am Blauen vorbeikom-
men, um sein Los zu beziehen. Hans-Peter 
Bachofner, Präsident der Bürgergemeinde, 
war natürlich vor Ort und begrüsste die 
eintreffenden Bürgerinnen und Bürger. 
Der BiBo hat sich mit ihm unterhalten.

Herr Bachofner, wie viele Bürgerinnen 
und Bürger haben an der Gabholzver-
losung teilgenommen und wie viel 
Holz wurde verlost?
Für dieses Jahr wurden 308 Ster entlang 
des Mühleholzweg bereit gestellt. Am 
Anlass haben 80 bis 100 Bürgerinnen 
und Bürger teilgenommen.

Welche Bedeutung hat die Gabholz-
verlosung heute? Anders als früher 
spielt ja auch das gemütliche Zusam-
mensein eine Rolle ...
Die Gabholzverlosung ist eigentlich ein 
alter Zopf. Früher wurde jeder Haushalt 
mit Holz beheizt und jeder Bürger hat 
diesen Holzbezug wahrgenommen. Ge-
mäss Waldreglement haben Bürger, die 
eine Holzheizung, einen Ofen oder ein 
Cheminée besitzen, ein Recht auf den 
Bezug von zwei Ster Holz jährlich. Diese 
Regelung nehmen noch einige Bürgerin-
nen und Bürger in Anspruch und der 
Bürgerrat hat die Verlosung zum Anlass 

genommen, sich zu einem gemütlichen 
Beisammensein im Wald zu treffen.

50 Prozent der Ettinger Gemeindeflä-
che bestehen aus Wald. Gehört sämt-
licher Wald der Bürgergemeinde und 
welche Aufgaben übernimmt sie dort?
Die Bürgergemeinde besitzt etwa 250 ha 
Wald, das sind rund 98 Prozent der Ge-
samtfläche. Zwei Prozent sind im Privat-
besitz. Der Bürgerrat vertritt die Interes-
sen und Anliegen des Waldes in der 
Öffentlichkeit. Dabei spielen ökologi-
sche, ökonomische und gesellschaftliche 
Fragen wie etwa die Nutzung des Wal-
des als Erholungsraum eine Rolle. Diese 
verschiedenen Interessen unter einen 
Hut zu bringen, erweist sich oft als sehr 
schwierig.

Was ist Ihre Motivation, sich in der 
Bürgergemeinde zu engagieren?
Wir wollen den Bürgerinnen und Bür-
gern die Heimatverbundenheit näher-
bringen und unterstützen. Mit kulturel-
len Anlässen wollen wir die Gemein-
schaft fördern und Orte schaffen, wo 
sich Jung und Alt austauschen können.

Die Bürgergemeinde Ettingen pflegt und 
bewirtschaftet den Wald aber nicht allei-
ne, sondern ist Mitglied der Forstbetriebs-
gemeinschaft FBG Am Blauen, die aus  
6 Waldeigentümern in zwei Kantonen be-
steht. Die Forstbetriebsgemeinschaft exis-
tiert als  interkantonale Betriebsgemein-
schaft seit 2003. Im Jahr 2012 wurde die 
Organisation mit dem Binding Waldpreis 
ausgezeichnet. Der Preis wird jährlich an 

Schweizer Waldbesitzer vergeben, die sich 
in vorbildlicher Art für Pflege und Erhal-
tung des Waldes einsetzen. 25 Prozent der 
von der Gemeinschaft bewirtschafteten 
Waldfläche gehören der Bürgergemeinde 
Ettingen. Die restlichen 75 Prozent vertei-
len sich auf die Gemeinden Bättwil, Hof-
stetten-Flüh und Metzerlen sowie auf die 
Bürgergemeinde Witterswil und Staats-
wald Rotberg. Zu den Aufgaben gehören 
Dienstleistungen wie Schutzwaldpflege, 
Häckseldienst oder Wegsanierungen so-
wie Konstruktionen wie Holzbrücken oder 
Feuerstellen und natürlich die Aufberei-
tung von Holzprodukten. 
Weitere Informationen zur Forstbetriebs-
gemeinschaft Am Blauen: www.fbgam-
blauen.ch

Text und Fotos: Caspar Reimer

Die Hälfte der Gemeindefläche ist Wald 

Anmeldung «guggergärtli» mit folgenden Angaben:
1. Ort der Veranstaltung z.B. Garten, Innenhof, Pergola, Terrasse, Balkon 
2. Adresse der Veranstaltung 3. Öffnungszeit der Veranstaltung 4. Idee der 
Veranstaltung 5. Name/Vorname der Kontaktperson 6. Strasse, PLZ, Ort 
7. E-Mail 8. Telefon

Der Sommer ist da, um ihn mit allen Sinnen auszukosten ... 
warum nicht auf Deiner Terrasse oder Deinem Balkon, in Deinem Garten 
oder unter Deiner Pergola? Hättest Du auch Lust und Freude, 
Deinen Sommerplatz am Samstag, 6. August 2016 
für ein paar Stunden zu öffnen und spontane Gäste zu empfangen?

Was muss ich da bieten?
Da sind Deiner Fantasie keine Grenzen gesetzt, z.B. gemütliches Beisammensein, gemein-
sames Spiel, einer Geschichte zuhören, singen oder Musik hören, Gartenfreuden teilen, 
Yoga, eine kleine Ausstellung oder Werkschau, Grill & Chill ... oder ... 
Die Publikation für Dein sommerliches und gastfreundliches Angebot übernimmt die Kul-
turkommission Ettingen.

Bist Du interessiert? 
Dann melde Dich doch gleich an:
Kulturkommission Ettingen · «guggergärtli» · B. Brodmann 
Im Nebengraben 13B · 4107 Ettingen · oder: bea.brodmann@bluewin.ch  
oder: www.ettingen.ch/home/kultur-und-freizeit/kulturkommission/

  Anmeldeschluss ist der 3. Juni 2016.

Anmeldetalon bei: Buchhandlung Stöcklin Media, Bäckerei Jeker, 
s‘Lädeli Bad Ettingen, am Guggermärt
Du findest uns auch auf Facebook.

Abfallkalender
Hauskehricht und brennbares 
Klein-Sperrgut 
in der Regel jeden Dienstag 
(siehe Abfallkalender)

Biosammlung 
Mittwoch, 27. April 2016

Gartenabraum wie Baum- und Strauch-
schnitt, Laub, Rasen und Gräser (frisch 
oder getrocknet), organische Rüstab-
fälle und Speisereste.
In Behältern wie Grüngutcontainern, 
Gartenbags oder in Bündeln mit Hanf-, 
Sisal- oder Kokosfaserschnur zusam-
mengebunden (Grüngut).

Speisereste und sonstige organische 
Abfälle sind zwingend in Grüngut-
containern zu entsorgen. Jahres- 
vignetten für die Grüngutcontainer 
sind auf der Gemeindeverwaltung 
und bei der Poststelle Ettingen  
erhältlich. Bereitstellung bis 7 Uhr.

Papier/Karton
Mittwoch, 4. Mai 2016
(in der Regel jeden 1. Mittwoch 
des Monats)

Häckseldienst
Mittwoch, 14. September 2016

Brennbares Grob-Sperrgut
Mittwoch, 19. Oktober 2016

Metall-Abfuhr
voraussichtlich April 2017 (genaues 
Datum steht noch nicht fest). Altme-
tallabgabe beim Werkhof nach telefo-
nischer Vereinbarung unter 079 241 90 
64 möglich.

Feuerwehr  
Ettingen 2016

Mittwoch, 27. April
Fahrübung, 19.30–22 Uhr 
Mittwoch, 4. Mai 
Gruppenführerübung, 19.30–22 Uhr
Samstag, 7. Mai 
Mannschaftsübung, 13.30–17 Uhr 
Mittwoch, 11. Mai 
Of-Rapport, 19.30–22 Uhr 
Mittwoch, 18. Mai 
Leitungsausschuss Feuerwehr, 19.30–22 Uhr 

Solotheater: Denise Racine 
«Sesam, öffne dich!», Freitag, 
29. April, 19 Uhr, Bibliothek Ettingen, 
Schulhaus Trakt 3. Für alle ab 9 Jahren

Ein spannender Krimi mit musikalischer 
Begleitung von Klemens Dossinger. Der 
Anlass dauert zirka 60 Minuten. Eintritt ist 
frei. Kollekte zur Deckung der Unkosten. 
Anmeldung bis 28. April:  Telefon 061 726 
87 79 oder info@bibliothek-ettingen.ch

Ihr Bibliotheksteam

Leserbriefe

Antwort zum Leserbrief 
von Thomas Appenzeller
Herr Appenzeller, wie Sie sicher mitbe-
kommen haben, geht es hierbei nicht um 
einen Handschlag, der von diesen Schü-
lern verweigert wird, vielmehr dass diese 
das aufgrund ihres Glaubens tun, da diese 
eine Frau nicht als Gleichberechtigte se-
hen, was eine Diskriminierung der Frau 
ist. Der Rektor der betroffenen Sekundar-
schule in Therwil, Jürg Lauener, billigte die 
Diskriminierung der weiblichen Lehrperso-
nen und wollte mit der Dispens von männ-
lichen Lehrpersonen das unter den Tisch 
fallen lassen. Das ist kein Zustand mehr 
und unvereinbar mit unserem Gesetz und 
unserer Kultur. Die besagte Familie war 
hier in Ettingen wohnhaft und hatte ein 
Geschäft betrieben. Ich kann mich noch 
erinnern, dass diese Firma ebenfalls sei-
tens Kanton sistiert wurde. Also war diese 
Familie durchaus bekannt bei den Behör-
den und zog dann weg nach Therwil. Ich 
weiss nicht, was noch passieren muss, bis 
hier endlich durchgegriffen und gehandelt 
wird. Wer unserer Hilfsbereitschaft und 
Unterstützung mit Intoleranz und Diskri-
minierung entgegenbringt, hat nichts in 
unserer Gesellschaft verloren.

Marion Müller, Ettingen

REK
Recycling- und Entsorgungskommission Ettingen
Für unsere … Natur – Umwelt – und Nachkommen 
«GUGGERMÄRT» vom 23. April 2016, 10–17 Uhr  
auf dem Platzplatz bei der Gemeindeverwaltung.
Dank einer Rückzahlung der KVA ist es der Gemeinde Ettingen möglich, eine subventi-
onierte Abgabe von 80-Liter-Kunststoff- Containern sowie Kompostdeckel aus Holz 
durchzuführen. Alle Einwohnerinnen und Einwohner von Ettingen können somit 80-Li-
ter-Kunststoff-Container für Fr. 25.– (statt ca. Fr. 70.–) am Stand der Recycling und 
Entsorgungskommission bestellen. Falls Sie nicht die Möglichkeit haben am Gugger-
märt persönlich vorbeizukommen, können Sie den Container bis am Dienstag, 26. Ap-
ril 2016, per Mail an sibylle.haussener@bluewin.ch bestellen. Die Container können 
am Samstag, 30. April 2016, gegen Bezahlung in bar im Werkhof abgeholt werden. 
Zur gleichen Zeit werden beim Kompostmobil subventionierte Kompostdeckel aus 
Holz für Fr. 80.–(statt Fr. 120.–) angeboten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Qigong und Taiji 

Yang-Stil nach Atemtyp

Dienstags vom 3. Mai – 28. Juni 2016

18:30  Anfänger

19:45  Fortgeschrittene

im KaKiZet in Ettingen bei der Kirche

Infos John Krebs 

079 501 03 50 · j.krebs@hess.cx

BÄR StaRkUn
d

11
41

3
97

Frühlingskerzenziehen 
am Guggermärt

Zum Frühlingserwachen bietet 
das Elternforum dieses Jahr ein 
farbiges Kerzenziehen an.
Am Samstag, 23. April, von 

10 Uhr bis 17 Uhr finden Sie uns im Zelt 
auf dem Parkplatz der Gemeindeverwal-
tung. Somit können wir bei jedem Wetter 
ungestört kreativ sein.
Die fertigen Kerzen werden gewogen und 
kosten pro 100 g Wachs Fr. 4.–. 
Wir freuen uns auf euch!

Das Elternfroum Ettingen

Vereine

Vereine

redaktion@bibo.ch

www.bibo.ch
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V-ZUG Waschautomaten Adora SL/SLQ
             Wäschetrockner Adora TSWP/TLWP

Grosse Küchen-
ausstellung

Planung, Lieferung und
Montage durch den 
eigenen Kundenservice.

Reparaturen aller
Fabrikate.

700m2

Das Kompetenzcenter
für Haushaltsapparate
und Küchen!

             mit 50% Rabatt 
MIELE, Electrolux, BOSCH, Samsung, Bauknecht

Sensationelle Aktionen!

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag

9 – 12 / 13 – 18.15 Uhr

Samstag 9 – 12 Uhr

Mühlemattstrasse 25/28 • 4104 Oberwil • Tel. 061 405 11 66 • www.baumannoberwil.ch

Filiale: Breitenbach
Central 3
Tel. 061 783 72 72
Montag geschlossen

   

     

 U.Baumann AG
  

 

Die mit de

roote Auto

Haushaltsapparate + Küchen-Paradies

seit 1986

Sind Ihre Ledermöbel verblichen, abgenutzt, 
fleckig oder defekt? – Kein Problem –
Auch wenn die Polsterung oder einzelne Lederteile ersetzt  
werden müssen:  Renovieren lohnt sich, mit Garantie  

– seit 1986 – vom Fachbetrieb
Lederfärberei Schmid AG, Hauptstrasse 126, 4147 Aesch, 061 721 91 00
www.lederpolster.ch

«Jungbrunnen» für strapazierte Ledermöbel
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Wir bringen Sie in Form

MYFIT Fitness- und Gesundheitscenter · Mühlemattstrasse 13 · 4104 Oberwil 

Tel: 061 401 55 55 · info@myfit.ch · www.myfit.ch
MYFIT Fitness- und Gesundheitscenter · Mühlemattstrasse 13 · 4104 Oberwil

Tel: 061 401 55 55 · info@myfit.ch · www.myfit.ch

Starten Sie JETZT!

Training im sensationellen Milon Zirkel. In unserem Stoffwechsel-Zirkel absolvieren Sie ein 
Ganzkörpertraining in nur 35 Minuten. Schon in den ersten 4 Wochen spüren Sie einen 
deutlichen Unterschied. Nach 8 Wochen sehen Sie es und nach 12 Wochen sehen es alle!

Der ideale Einstieg:

Es wird Zeit für

Ihre Sommerfigur!

Fr.150,-

Telefon 061 401 55 55

JETZT Termin vereinbaren

8 Wochen
Fitnesstraining für

* Dieses Angebot ist einlösbar bis zum 31. Mai 2016. 
   Gilt für alle die über 18 Jahre sind und uns noch nicht kennen.
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AusverkaufAusverkauf
80% 60%40%

auf Sport-Markenartikel
80%

29.04. + 30.04.16
Mühlemattstrasse 9, 4104 Oberwil

Öffnungszeiten: Freitag 09:00-18:30 / Samstag 09:00-16:00

29.04. + 30.04.16
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Aktuelle Bücher aus dem Friedrich Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch

Inserieren
bringt

ERFOLG!




